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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler 
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr 
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de 
Sprechstunden
Mittwoch: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Cornelia Kreuzer
Sprechzeiten im Lachental
Dienstags 14.00 bis 16.00 Uhr und 
Freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr
sowie nach telefonsicher Voranmeldung: 
Telefon (01 51) 12489775 
E-Mail: Cornelia.Kreuzer@holzgerlingen.de

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr 
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:
Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:  
Kostenfreie Rufnummer 11 61 17. 
Montag–Freitag 9.00–19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzliche Versicherte unter (07 11) 96 58 97 00

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe
Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (02 21) 
Unitymedia 46 61 91 00

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. 

Außerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

8. November 2018
Apotheke Dr. Beranek,  
Bahnhofstr. 12,  
71101 Schönaich, 
Telefon (0 70 31) 65 73 73
Apotheke im Spitzholz,  
Feldbergstr. 61,  
71067 Sindelfi ngen (Nord),
Telefon (0 70 31) 80 55 77

9. November 2018
Apotheke im Dorf, 
Hildrizhausener Str. 2, 
71155 Altdorf,
Telefon (0 70 31) 60 10 10
Löwen-Apotheke am Domo, 
Hirsauer Str. 8, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 70 07 91

10. November 2018
Apotheke in den Merkcaden, 
Wolfgang-Brumme-Allee 27, 
71034 Böblingen,
Telefon (0 70 31) 4 35 21 00

11. November 2018
Alamannen-Apotheke Holzgerlingen, 
Tübinger Str. 11, 
71088 Holzgerlingen,
Telefon (0 70 31) 68 99 30
Apotheke St. Martin, 
Ziegelstr. 30, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 81 15 23

12. November 2018
Apotheke am Maurener Weg, 
Maurener Weg 70, 
71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 27 58 68

13. November 2018
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, 
Altdorfer Str. 9, 
71157 Hildrizhausen,
Telefon (0 70 34) 86 45
Staufer-Apotheke Sindelfi ngen, 
Gartenstr. 25, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte),
Telefon (0 70 31) 87 44 87

14. November 2018
Bahnhof-Apotheke in Böblingen, 
Bahnhofstr. 19, 
71034 Böblingen (West),
Telefon (0 70 31) 2 52 23
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Mark Larsow ist Vize-Weltmeister im Kick-Light

Die Kickbox Weltmeisterschaft der WKU fand am 27.10. bis
30.10.2018 in Athen statt.

Mark Larsow vom Schönbuch Sport-Camp erkämpfte sich
zwei Silbermedaillen und eine Bronzemedaille.
Er startete im Leichtkontakt und Kick Light bei den
Herren in der Gewichtsklasse -75 kg. Hoch motiviert
ging er in seine Vorkämpfe, im Leichtkontakt scheiterte
er im Halbfinale und konnte sich über die
Bronzemedaille freuen.
Im Kick Light stand er im Finale, konnte dies aber

leider nicht für sich entscheiden und wurde Vize-
Weltmeister.

Im Team-Fight Leichtkontakt Deutschland gegen England
erzielte die Mannschaft eine hart erkämpfte Silbermedaille.

Ein toller Erfolg, die Leistungskurve geht steil nach oben.

Die Gemeinde Weil im Schönbuch gratuliert zu diesem sportlichen Erfolg.

am Freitag, den 2. November 2018  
um 19 Uhr im Haus der Musik 

Eingeladen sind alle, die Freude daran 
haben, die traditionellen Volkslieder in der 
Gemeinschaft zu singen, ohne sich dafür an 
einen Verein binden zu müssen. 
 
Für den „guten Ton“ sorgt Hans Krämer mit 
seiner Handharmonika und für die Getränke 
unser SuSa-Team! 
 
 

Samstag, 10. Nov. 20 Uhr

Vorverkauf: Ortsbücherei Weil im Schönbuch
Eintritt: 12 €, Mitglieder 10 €, Schüler/Stud. 3 €

Kartenreservierung: 07157-129035
Abendkasse und Einlass ab 19 Uhr

Liederabend
Rathaus Weil im Schönbuch

Johannes Held 
Bariton

Christoph Ewers 
Klavier

Robert Schumann: Dichterliebe

Balladen von 
Schubert, Schumann, Loewe 
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Freitag, 16. Mai, 18 Uhr 
im Musiksaal der Schule Weil 
 

 
    

 
Sonntag, 11. November 2018,        

17 Uhr im Alten Rathaus 
 

 Cello pur 

 
 Es musizieren die Cellisten des 
 Jungen Streichorchesters 

 
 

Benjamin Renken, Fiona Ott, 
Felix Margenfeld, Valerie Jautz, 
Alina Billing, Jonathan Wagner, 
Gabriel Fetzer, Sophie Kühner, 

Tabea Preisendanz, Jana Genther, 
Michael Fehr, Ann-Sophie Müller, 

Frizzi Schulreich, Jule Eble,  
Mette Rall, Ina Hildenbrand, 

Jael Wünsche, Benjamin Billing, 
Sebastian Kummer. 

 
           Leitung: Gabi und Sophie Scheungraber 

Bilderbuchkino
für Kinder ab 3 Jahren
Dienstag, 13. November

um 16 Uhr

„Knuddelfant und Lenny bei den Löwen“

Lenny geht mit seinen Eltern

und seinem Kuscheltier in den Zoo.

Was ihm da wohl am besten gefällt?

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

Bundesweiter Vorlesetag 2018
Malwettbewerb “Ritter Vincelot“

für Kinder von 3-6 Jahren

Freitag, 16. November um 16 Uhr

Lauscht den Geschichten über den tapferen
Ritter und seinem Esel Pegasus.

Bringt euer gemaltes Bild zur Veranstaltung
mit, denn im Anschluss an die Geschichte
könnt ihr viele Preise rund um Vincelot

gewinnen.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

 
 Benefizkonzert 

 
11 Jahre „Worship“ 

 
 Am 18. November 2018  

um 18:00h  
 

St. Johannes Baptist Kirche 
 Weil im Schönbuch 

 
Eintritt frei ! 

https://kgwd.drs.de/gemeinde-aktiv/selected-voices.html 
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                  Nachbarschaftshilfe 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

hätten Sie nicht einmal Lust in gemütlicher Runde 
gemeinsam Mittag zu essen? 

 
Am Mittwoch, den 14.11.2018 um 12 Uhr 

 

bietet die Nachbarschaftshilfe ein frisch gekochtes Mittagessen 
mit Dessert und Getränk für 6,50 € in der Begegnungsstätte der 

Seniorenwohnanlage in der Hauptstraße 62 an: 
 

Hähnchenkeule mit Kräuterreis 
 in Weißweinsauce und Salatteller 

Nachtisch: Vanillemousse 
 

 Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 10 Uhr telefonisch 
bei der Hausleitung der Seniorenwohnanlage  

Flora Wieland Tel. 07157-67202 an. 
 

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen  
auf Spendenbasis für den Seniorenmittagstisch  

als Hilfe in der Küche, beim Service und beim Spülen 
 

Für genauere Informationen können Sie sich gerne an 
unsere Köchin Frau Binder 0152-2345 7710 oder an unsere 

Vereinsrechnerin Ulrike Löffler 07157-64683 wenden. 
 

Der nächste Termin findet statt am: 
 

28. November 2018   
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Der gestiefelte Kater 
 

Montag, 19. November 2018, 17.30 im Alten Rathaus 
Eine spannende Geschichte mit viel Musik gespielt 
vom Kinderorchester. In Zusammenarbeit mit der 
Ortsbücherei.        Eintritt frei 

Bücherbrunch

Samstag, 24. November
10.00-11.30 Uhr

Die Zahl der Neuerscheinungen liegen mittlerweile bei rund
77.000 Büchern pro Jahr.

Das Team der Ortsbücherei stellt daher neue,

interessante und außergewöhnliche Romane vor.

Zu Gast in unserer Runde ist dieses Mal

Ursula Montiegel

(Vorstandsmitglied des Freundeskreises der Bücherei).

Genießen Sie die Vorstellung der Herbst-Neuerscheinungen

bei Fingerfood im kleinen Sitzungssaal.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

Am Krämermarkt:
Donnerstag, 13. Dezember

Großer Bücherflohmarkt in der Bücherei
von 9 – 17 Uhr

Advents-Café im 1. OG
(Kuchen auch gerne zum Mitnehmen)

von 11 – 17 Uhr

w.r.wagner/pixelio.de

Guterhaltene Buchspenden
– bitte nicht älter als 10 Jahre

können
ab November während der Öffnungszeiten

abgegeben werden.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- 
und Umweltausschusses
Die nächste Sitzung des Bau-, Landwirtschafts- und 
Umweltausschusses findet am
Dienstag, 13. November 2018, um 19.30 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Beratungs-
unterlagen liegen am 12. November 2018 und 13. 
November 2018 im Zimmer 21 aus.
Tagesordnung
Öffentlich
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
2. Bekanntgaben
3. Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte
Erläuterungen zu TOP 1
• Bauantrag Abbruch bestehende Lagerhalle, Ga-

rage und Wohnhaus; Neubau von 13 Wohnungen 
mit Tiefgarage (Schaichhofstr. 7+9, 71093 Weil im 
Schönbuch, Flst.Nr. 4929 + 4929/1 + 4929/9)

• Neubau eines Wohnhauses mit Carport (Gansä-
ckerweg 1, 71093 Weil im Schönbuch, Flst.Nr. 
1798/2)

• Neubau eines Bades im 1. OG, Errichtung von 
2 Gauben auf dem bestehenden Wohnhaus 
(Mühlweg 16, 71093 Weil im Schönbuch, Flst.Nr. 
5892/11)

Gez.
W. Lahl
Bürgermeister

Ortschaftsratsitzung in Neuweiler 
am 15. November 2018
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neuweiler 
findet am
Donnerstag, 15. November 2018 um 19.30 Uhr im 
Sitzungsraum des Rathauses Neuweiler statt.
Tagesordnung öffentlich
1. Protokoll
2. Bekanntgaben
3. Baugesuche
Errichtung eines Sichtschutzes, Richard-Wag-
ner-Straße 3, Flst. 211/2
Beratungsunterlage 03/2018
4.Verschiedenes und Anfragen der Damen und Her-
ren Ortschaftsräte
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten.
Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.
Eva Bässler
Stv.Ortsvorsteherin

7. Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) in Verbindung mit § 1 der 
Verordnung zur Durchführung der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (DVO GemO) hat der 
Gemeinderat am 23. Oktober 2018 folgende Satzung 
zur Änderung der Hauptsatzung vom 30. September 
2003, zuletzt geändert am 1. Juli 2014 beschlossen:

Artikel 1 – Satzungsänderung
1. § 5 Abs. 2 (Beschließende Ausschüsse) erhält 
folgende Fassung:
Der Bürgermeister führt den Vorsitz in den Aus-
schüssen. Dem Bau-, Landwirtschafts- und Umwel-
tausschuss, dem Sozial- und Finanzausschuss und 
dem Umlegungsausschuss sollen in jeder Wahlperi-
ode als weitere Mitglieder je die Hälfte der Mitglieder 
des Gemeinderats angehören.

2. § 6 Abs. 2 (allgemeine Zuständigkeit der 
beschließenden Ausschüsse) erhält folgende 
Fassung:
Den beschließenden Ausschüssen werden die in 
den §§ 8 und 9 bezeichneten Aufgabengebiete zur 
dauernden Erledigung übertragen. Die Zuständig-
keit für bauliche Maßnahmen richtet sich nach der 
Zuständigkeit für das zugrunde liegende Thema. Ist 
zweifelhaft, welcher Ausschuß im Einzelfall zustän-
dig ist, ist die Zuständigkeit des Sozial- und Finanz-
ausschusses gegeben.

3. § 8, Zuständigkeit des Sozial- und Finanzaus-
schusses wird wie folgt geändert:
a) Absatz 5 erhält folgende Fassung:
(5) Jugendarbeit; dazu gehören:
5.1 Kinderspielplätze und Bolzplätze;
5.2  sonstige gemeindliche Einrichtungen für die Jugend.
5.3 Jugendsozialarbeit

b) Absatz 6 erhält folgende Fassung:
(6) Altenarbeit; dazu gehören:
6.1 Altenclubs;
6.2 Einrichtungen für ältere Mitbürger;
6.3 Pflegeplätze in der Gemeinde

DLRG Ortsgruppe
Weil im Schönbuch

„Notfallrucksäcke und Motto-Shirts für das DLRG-Zeltlager 2018“
Genossenschaftsbank Weil im Schönbuch,  Kreissparkasse Weil im Schönbuch, Autohaus BAUN und EDEKA Hacker ermöglichen die 
Anschaffung.

Im Nachgang zu unserem diesjährigen einwöchigen Jugendzeltlager auf
der schwäbischen Alb bedankte sich die DLRG bei einem kleinen
Stelldichein im Rettungszentrum bei den Sponsoren.
In den vergangenen Jahren hat die Sturm und Unwettergefahr in unserer
Region und auch auf der Schwäbischen Alb, wo unser jährliches
Sommerzeltlager stattfindet, immer mehr zugenommen. Aus diesem
Grunde hat sich das Zeltlagerteam dazu entschlossen das
Sicherheitskonzept weiter auszubauen. Neben bereits ernannten
Wetterbeauftragten und definierten Evakuierungsunterkünften wurden
jetzt für jedes Zelt auch Notfallrucksäcke angeschafft. Sie beinhalten u.A.
Erste Hilfe Utensilien, Warmhaltedecken, Handtücher, Taschenlampen,
Warnwesten, Getränke, verschiedene Snacks, Spiele, Stifte und Blocks
und für die Kommunikation „Funkgeräte“, da im Umfeld unseres
Zeltplatzes ein äußerst schlechtes Handynetz zur Verfügung steht.

An dieser Stelle dürfen wir uns herzlich bei der Genossenschaftsbank,
der Kreissparkasse und bei EDEKA Hacker für die Unterstützung des
Sicherheitsgedankens unserer Zeltlagerteilnehmer bedanken. Die
Notfallrucksäcke werden auch in den kommenden Jahren zum Einsatz
kommen.

Das Autohaus BAUN als weiterer Sponsor beteiligte sich an der
Beschaffung von Motto-Shirts für das Zeltlager, das unter dem Motto
„gestrandet“ durchgeführt wurde. Für die Förderung unserer Jugendarbeit
sagen wir recht herzlich Danke.

Im Beisein von Frau Klein von der Genossenschaftsbank, Herrn Baier von der Kreissparkasse und Frau Baun vom Autohaus BAUN konnte der
1.Vorsitzende Herr Hübner-Hecker als kleine Aufmerksamkeit eine Lagerzeitung und ein Gruppenfoto der gestrandeten Zeltlager-Mannschaft an die
Sponsoren übergeben. Frau Hacker von EDEKA Hacker war leider geschäftlich verhindert.



8 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 45

Donnerstag, 8. November 2018

c) Absatz 10 erhält folgende Fassung:
(10) Ausländerwesen, Anschlussunterbringung von 
Flüchtlingen, Obdachlosenunterbringung

d) Absatz 11 wird ergänzt um
11.8 Umstellung auf das Neue Kommunale Haus-
halts- und Rechnungswesen

e) Absatz 14 wird neu eingefügt:
(14) Digitalisierung in der Gemeinde, insbesondere
14.1 Breitbandversorgung und öffentliches WLAN
14.2 IT-Ausstattung und –grundsätze für die Einrich-
tungen der Gemeinde

f) Absatz 15 wird neu eingefügt;
(15) Mitteilungsblatt der Gemeinde

4. § 9 Ziffer 5, Zuständigkeit des Bau-, Landwirt-
schafts- und Umweltausschusses wird um die 
Ziffer 5.4 ergänzt:
5.4 Ökokonto der Gemeinde

5. § 11 Abs. 2 Ziffer 2.3, Zuständigkeit des Bür-
germeisters für Personal-entscheidungen, erhält 
folgende Fassung:
2.3 im Rahmen des Stellenplanes die Ernennung, 
Einstellung, Höher-gruppierung und Entlassung und 
sonstige personalrechtliche Entscheidungen von 
Beamten der Besoldungsgruppe A 1 bis A 8, Ange-
stellten der Vergütungsgruppen 1 bis 8 TVöD und 
S2 bis S15, Aushilfs-angestellten, Arbeitern, Beam-
ten-anwärtern, Auszubildenden, Praktikanten und 
anderen in Ausbildung stehenden Personen;

Artikel 2 – Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2019 in 
Kraft.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Weil im Schönbuch, 24. Oktober 2018
gez.:
Wolfgang Lahl
Bürgermeister

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Gemeinderatssitzung  
am 23. Oktober 2018
Die letzte Sitzung des Gemeinderats war geprägt 
von Themen rund um die digitale Datenübertra-
gung. Der Gemeinderat stimmte der Planung für 
den Alten Friedhof an der Bahnhofstraße zu und 
passte die Zuständigkeiten der beiden beschlie-
ßenden Ausschüsse an.
Grobkonzept für eine flächendeckende Glasfase-
rinfrastruktur in der Gemeinde
Die Gemeinde hat Bundesmittel genutzt, um ein 
Konzept für eine flächendeckende Datenübertra-
gungsstruktur per Glasfaser ausarbeiten zu lassen. 
Jürgen Blankenagel vom Planungsbüro TKT Tele-
consult stellte dem Gemeinderat die Ausarbeitung 
vor.
Beginnend mit den technischen Grundlagen stell-
te er die immer feiner werdenden Planungsschritte 
vor bis zu dem einzelnen Hausanschluss durch ein 
einzelnes Glasfaserkabel. Die Planung sei darauf 
ausgelegt, jedem Gebäude eine Anschlussmöglich-
keit mit 1 Gigabit/s zur Verfügung zu stellen. Ausge-
hend von 7 sogenannten Clustern würden 46 Ver-

teilerstationen mit sogenannten Röhrchenverteilern 
aufgestellt. Von dort geht die Einzelversorgung der 
Gebäude aus.
Anschließend stellte Herr Blankenagel die aktuelle, 
auf die Gesamtgemeinde bezogene Versorgungs-
situation vor. Diese ist entscheidend dafür, ob für 
den Auf- und Ausbau einer Glasfaserinfrastruktur 
Fördermittel beantragt werden können. In Weil im 
Schönbuch sind beinahe überall 30 MBit/S verfüg-
bar. In einzelnen, kleineren Bereichen kann dieser 
Wert jedoch deutlich darunter liegen.
Wo haben die meisten Internetzugänge mindestens 
30 MBit/s (helle Quadrate) und wo haben nur wenige 
Anschlüsse diese Geschwindigkeit (dunkle Quadrate)?
Falls eine Glasfaser-Infrastruktur dieser Qualität in 
Weil im Schönbuch vollständig neu hergestellt wer-
den müsste, stehen Kosten von ca. 34 Millionen 
Euro im Raum. Erfahrungsgemäß kostet die Herstel-
lung eines Hausanschlusses zwischen 6.000 und 
7000 Euro, Tiefbaumaßnahmen zur Verlegung von 
Glasfaserkabeln in Straßen kosten etwa 250 Euro je 
laufender Meter.
Bei den notwendigen Maßnahmen muss jedoch ge-
prüft werden, welche bestehenden Strukturen schon 
verwendet werden können. Hinzu kommt, dass das 
zugrunde liegende Materialkonzept aufgrund der 
Vorgaben des die Studien finanzierenden Bundes 
sehr aufwändig ist. Da Weil im Schönbuch insge-
samt betrachtet gut versorgt ist sind aktuell keine 
Fördermittel zu erwarten In der Gesamtbetrachtung 
der Investitionssummen müsse einbezogen werden, 
dass es hier um eine langfristige Investition auf die 
Laufzeit von mindestens 30 Jahren geht.
Herr Blankenagel fasste die Studie so zusammen, 
dass die Gemeinde Weil im Schönbuch momen-
tan in der Gesamtbetrachtung schon gut versorgt 
ist. Derzeit besteht deshalb kein echter Bedarf, auf 
die Gesamtgemeinde bezogen eine durchgehende 
Glasfaserinfrastruktur zu schaffen. Mittel- bis lang-
fristig wird das jedoch unumgänglich sein. Falls die 
Gemeinde das Glasfasernetz selber herstellen sollte 
wäre anschließend auch ein Verkauf oder eine Ver-
mietung an einen Betreiber möglich.
Er führte aus, dass auf europäischer Ebene momen-
tan die Höhe der Eingriffsschwelle von 30 MBit/s 
diskutiert wird. Wahrscheinlich wird sie heraufge-
setzt werden. Er empfahl der Gemeinde grundsätz-
lich, bei allen anstehenden Tiefbaumaßnahmen die 

Möglichkeit zu berücksichtigen, später ohne Aufgra-
bungen Glasfaserkabel zu verlegen.
Zum Abschluss ging Herr Blankenagel auf die Pla-
nung des Landkreises ein, ein gemeindeübergreifen-
des sogenanntes Backbonenetz zu realisieren. Dazu 
teilte der Bürgermeister mit, dass diese Überlegun-
gen zurückgestellt sind, bis geklärt ist, ob die von 
der Region Stuttgart, der Stadt Stuttgart und den 
Landkreisen geplante Kooperation mit der Telekom 
zum flächendeckenden Glasfaserausbau zustande 
kommt.
Der Bürgermeister ergänzte zum Vortrag von Herrn 
Blankenagel, dass dessen Planungsdaten im geo-
graphischen Informationssystem der Gemeinde hin-
terlegt sind. Dadurch werden die dort vorgeschla-
genen neuen Glasfaserverbindungen bei Planungen 
der Gemeinde berücksichtigt.
Zum Abschluss dankte der Bürgermeister Herrn 
Blankenagel für die gute Kooperation und Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde.

Beitritt zum Zweckverband Breitbandausbau 
Landkreis Böblingen
Das nächste Beratungsthema schloss sich thema-
tisch unmittelbar an das zuvor vorgestellte Gut-
achten an. Der Bürgermeister berichtete, dass die 
Region Stuttgart, die Landkreise in der Region und 
die Stadt Stuttgart die Umsetzung von Glasfaserver-
bindungen bis in die einzelnen Grundstücke fördern 
wollen. Zum Erreichen dieses Ziels wird ein Partner 
benötigt, der dies technisch umsetzen kann. Im 
Rahmen einer sogenannten „orientierten Marktab-
frage“ mit der Vorgabe, bis 2025 alle öffentlichen 
und gewerblichen Gebäude und 50 % der privaten 
Haushalte an Glasfaser anzubinden machte die Te-
lekom das beste Angebot. Daraufhin wurde mit der 
Telekom eine Absichtserklärung ausgearbeitet, die 
diese Ziele festhält.
Aus der Beratung, wie die Zusammenarbeit mit der 
Telekom am besten organisiert werden kann, hat 
sich eine GmbH als Partner der Telekom als bes-
te Möglichkeit erwiesen. Gesellschafter der GmbH 
sollen die Landkreise, die Region Stuttgart und die 
Stadt Stuttgart sein. Diese wiederum sollen durch 
Zweckverbände vertreten werden, da hier die in-
terne Entscheidungsfindung nach dem Prinzip der 
Einigung notwendig ist. Der Böblinger Kreistag hat 
bereits am 8. Oktober beschlossen, diesen Zweck-
verband zu gründen.
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Der Bürgermeister wies an dieser Stelle auf den Sat-
zungsentwurf hin, der der Beratungsunterlage bei-
gefügt war. Diese wäre Basis des Zweckverbandes. 
Der Zweckverband für den Landkreis Böblingen soll 
Anfang 2019 gegründet werden. Dazu wird noch ein 
separater Beschluss benötigt. Im März bzw. April 
2019 soll die neu gebildete GmbH dann den Ver-
trag mit der Telekom abschließen, um die Ziele der 
durchgehenden Glasfaser Infrastruktur anzugehen.
Der Bürgermeister empfahl die Mitgliedschaft der 
Gemeinde Weil im Schönbuch in dem Zweckver-
band für den Landkreis Böblingen. Indem möglichst 
viele Gemeinden mitwirken soll die Marktmacht des 
Zweckverbandes und in dieser Folge der GmbH 
gestärkt werden. Kosten sind für die Gemeinden 
damit nicht verbunden, da der Betrieb des Zweck-
verbandes vom Landkreis finanziert wird. Der Bür-
germeister betonte, dass mit der Mitgliedschaft in 
dem Zweckverband keinerlei Verfahrens- oder In-
vestitionsentscheidungen für die Gemeinde Weil im 
Schönbuch vorgegeben sind.
Falls Investitionen in der Gemeinde selber notwen-
dig sind wird es ein Angebot der Telekom geben, 
über das der Gemeinderat dann zu entscheiden hat. 
Ein wichtiger Faktor wird dabei sein, inwieweit Sy-
nergie-Effekte durch vorhandene Einrichtungen der 
Telekom genutzt werden können. Möglicherweise 
besteht zu diesem Zeitpunkt dann auch wieder die 
Chance auf eine öffentliche Förderung. Der Gemein-
derat wird hier aber immer frei in seinen Entschei-
dungen sein.
Die Alternative zum Beitritt für den Zweckverband 
wäre, so der Bürgermeister, selber die notwendi-
ge Infrastruktur zu schaffen. Das würde bedeuten, 
Jemanden zu suchen, der die Einrichtung baut und 
betreibt. Allein schon durch die hohe Nachfrage an 
Tiefbaukapazitäten durch die Telekom in den kom-
menden Jahren wird es praktisch keine freien Tief-
baukapazitäten für die Glasfaserkabelverlegung 
mehr geben. Ohne Mitgliedschaft in dem Zweckver-
band hätte die Gemeinde als Einzelkämpfer keine 
gute Marktposition.
Ein weiteres Argument, in dem Zweckverband Mit-
glied zu werden, ist die Planung der Telekom, in 
den versorgten Gemeinden im Mobilfunknetz den 
aktuell leistungsfähigsten 5G-Standard einzuführen. 
Die Region Stuttgart wäre dann die erste Region in 
Deutschland, die mit diesem leistungsfähigen Mobil-
funkstandard versorgt wäre.
Abschließend empfahl der Bürgermeister dringend, 
dem Zweckverband beizutreten, denn die rasant an-
steigenden Datenmengen werden künftig nicht ohne 
eine Umstellung auf Glasfaser handhabbar sein. Er 
sah die Umstellung auf schnelle Datenübertragung 
mittels Glasfasertechnik als wichtigen Schritt der 
Daseinsvorsorge.
Für Gemeinderat Thomas Müller war ein guter Breit-
bandausbau unerlässlich. Er wies auf entsprechen-
de wiederholte Wünsche und Forderungen aus der 
Bürgerschaft hin. Die Gemeinde habe als Einzel-
kämpfer keine Chance und sollte sich deshalb den 
Zweckverband anschließen.
Gemeinderat Dauber war der Ausbau der Glasfase-
rinfrastruktur ebenfalls unerlässlich. Er wies darauf 
hin, dass irgendwann einmal Investitionen und Kos-
ten auf die Gemeinde zukommen werden, die dann 
den Gestaltungspielraum der Gemeinde einschrän-
ken werden.
Der Bürgermeister bestätigte diese Aussage im 
Grundsatz, betonte aber, dass die Gemeinde dann 
entscheiden kann, ob und wie sie diese Maßnahmen 
umsetzen will.
Gemeinderätin Weiß erkundigte sich nach dem An-
teil der momentan vorhandenen Glasfaseranschlüs-
se in der Gemeinde. Dazu teilte der Bürgermeister 
mit, dass in der Gemeinde selber nur manche Be-
triebe im Gewerbegebiet Lachental über so einen 
leistungsfähigen Anschluss verfügen. Diese sind 
Kunden der Sparkassen-IT, die ein privates Glas-
wassernetz betreibt. Private Hausanschlüsse an 
Glasfaserkabeln gibt es nach Kenntnis der Verwal-
tung bisher nicht. In der gesamten Gemeinde wurde 
in den letzten Jahren Glasfaserkabel in die Straßen 
und Gehwege eingelegt. Diese enden aber derzeit 

bei den Verteilerkästen. Ab dort bestehen die Leitun-
gen in die Gebäude immer noch aus Kupferkabel.
Gemeinderat Hiller sprach an, dass die Telekom mo-
mentan bei neuen Hausanschlüssen bereits die Ver-
legung von Glasfaserkabeln bis an die Grundstücks-
grenze anbietet. Er geht deshalb davon aus, dass 
die Anschlusskosten später niedriger werden, was 
auch einen Anreiz für potentielle Anbieter sein wird.
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, dem 
Zweckverband Breitbandausbau Landkreis Böblin-
gen beizutreten und stimmte dem Entwurf der Sat-
zung des Zweckverbandes zu. Die Verwaltung wur-
de beauftragt, mit dem Landkreis Böblingen sowie 
den Städten und Gemeinden des Landkreises die 
Gründung des Zweckverbandes vorzubereiten.

Planung „ Alter Friedhof“ an der Bahnhofstraße
Bürgermeister Wolfgang Lahl wies darauf hin, dass 
die Planung für diesen Bereich im Bau-, Landwirt-
schaft und Umweltausschuss bereits ausführlich in 
dessen öffentlicher Sitzung vorgestellt und diskutiert 
wurde. Die sehr gelungene Planung des Büros Form 
wird Kosten von etwa 270.000 Euro bedeuten.
Aufgrund der bereits erfolgten öffentlichen Vorstel-
lung und Diskussion der Planungen und der einstim-
migen Beschlussempfehlung an den Gemeinderat 
stimmte Gemeinderat der Planung für den Alten 
Friedhof ohne weitere Beratung einstimmig zu.

Umstellung der Liegenschaften der Gemeinde 
auf IP-Telefonie
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte zu diesem 
Tagesordnungspunkt Herrn Sascha Reuss von der 
ITR AG, der für Fragen zu den technischen Aspekten 
des vorliegenden Angebots zur Verfügung stand.
Er erläuterte zu Beginn, weshalb die Verwaltung ent-
gegen der sonstigen Handhabung keine detaillierte 
Planung für dieses Projekt vorgelegt hat. Deren Kos-
ten wären fast so hoch gewesen wie die jetzt vorge-
schlagenen Investitionen in neue Telefonietechnik.
Wegen der anstehenden Umstellung auf digitales Te-
lefonieren hat die Verwaltung alle Gemeindeliegen-
schaften darauf überprüft, was für die Umstellung 
noch technisch geändert werden muss und welche 
Geräte benötigt werden. Ausgangslage für die neu-
en Telefone war der aktuelle Stand. Nur dort, wo es 
technische Unzulänglichkeiten gibt soll es mehr Te-
lefone geben als jetzt. Dennoch ergaben sich unter 
dem Strich mehr auszutauschende Telefongeräte 
als bisher angenommen wurde. Telefaxgeräte sollen 
ganz abgeschafft werden.
In der Gemeindeverwaltung selber muss mit dem 
kommunalen Rechenzentrum noch im Detail abge-
stimmt werden, wie die digitale Telefonie von der 
sonstigen Datenübertragung getrennt wird.
Die Verwaltung hat nach der Grundsatzentschei-
dung des Gemeinderats, mit der Sindelfinger Firma 
ITR AG zusammen zu arbeiten zwei Angebote mit 
unterschiedlicher technischer Grundlage eingeholt. 
Bei der sog. „Cloud-Lösung“ gibt es keine sepa-
raten Telefonanlagen mehr. Alle Telefonate werden 
über das Internet und die Server von ITR geführt. 
Die zweite Alternative wäre eine separate, neue Te-
lefonanlage im Rathaus, wie bisher. Die Telefonate 
würden ebenfalls nur noch über das Internet geführt. 
Bei den Angeboten sind die Investitionskosten für 
die Hardware trotz der höheren Stückzahl niedriger 
als bisher. Die Kosten für den laufenden Betrieb wä-
ren bei der Cloud-Lösung dagegen wegen der ge-
stiegenen Zahl der Telefone höher als bisher ange-
nommen. Dennoch ergeben sich unter dem Strich 
bei den laufenden Kosten Einsparungen.
Der Bürgermeister führte aus, dass die Ange-
botspreise der ITR AG durch ein externes Fachbüro 
aus diesem Bereich auf Marktüblichkeit überprüft 
wurden, mit positivem Ergebnis. Die finanziellen 
Auswirkungen sind günstiger, als es in der Bera-
tungsunterlage dargestellt wurde, weil keine au-
ßerplanmäßige Finanzierung notwendig ist. Zu den 
angegeben Kosten werden aber noch kleinere Netz-
werkarbeiten in gemeindlichen Gebäuden wie z.B. 
in der Seniorenwohnanlage oder in der Neuweiler 
Schule kommen.

Der große Vorteil einer Cloud-basierten Telefonie 
wäre die Möglichkeit, alle Einrichtungen der Ge-
meinde über die einheitliche Rufnummer 1290 und 
eine individuelle Nebenstellennummer zu erreichen.
Gemeinderat Finger regte an, den Beschäftigten 
wenn gewünscht auch die Möglichkeit zu geben, mit 
Headsets zu arbeiten. Gemeinderätin Grube-Meiß-
ner war wichtig, dass die Beschäftigten in diesem 
Punkt ein Mitsprachrecht haben. Beide Anregungen 
bestätigte der Bürgermeister. Bei einigen Arbeits-
plätzen im Rathaus werden auf Wunsch der Be-
schäftigten jetzt schon Headsets eingesetzt.
Einstimmig beauftragte der Gemeinderat die Fa. ITR 
AG, die Telefonie in den gemeindlichen Einrichtun-
gen als Cloud-Lösung umzustellen.

Änderung der Hauptsatzung
Der Bürgermeister berichtete aus der öffentlichen 
Vorberatung der vorgeschlagenen Änderungen im 
Sozial- und Finanzausschuss. Um die Sitzungs-
häufigkeit von Bau-, Landwirtschafts- und Umwel-
tausschuss und Sozial- und Finanzausschuss anzu-
gleichen sollen die Zuständigkeiten einiger Themen 
verschoben werden. Eine wesentliche allgemeine 
Änderung ist, dass sich die Zuständigkeit für Bau-
vorhaben der Gemeinde an der Sachzuständigkeit 
des jeweiligen Ausschusses orientiert.
Dazu kommen kleinere redaktionelle Änderungen. 
Der Sozial- und Finanzausschuss hatte dem Ge-
meinderat einstimmig empfohlen, diese Änderungen 
zu beschließen.
Der Gemeinderat folgte der Beschlussempfehlung 
und beschloss die 7. Änderungssatzung zur Haupt-
satzung einstimmig.

Bekanntgaben
Bürgermeister Wolfgang Lahl gab bekannt:
Kriminalitätsstatistik 2017: Die Kriminalitätsstatis-
tik 2017 wurde als Gemeinderatsdrucksache aus-
gegeben. Da es keine wesentlichen Veränderungen 
gab wurde auf eine persönliche Vorstellung durch 
den Leiter des Schönaicher Polizeipostens, Herrn 
Klamser, verzichtet. Lediglich bei den Betrugs- 
und Fälschungsdelikten gab es einen Anstieg. Die 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen entspra-
chen in etwa der Bevölkerungsstruktur.
Schöffenwahl für die Jahre 2019 – 2023: der 
Schöffenwahlausschuss am Amtsgericht Böblingen 
hat Tanja Schmid-Blessing, Hanna Walach, Susanne 
Renz und Markus Ferber als Schöffen gewählt. Der 
Vorsitzende dankt den Gewählten und allen Bewer-
berinnen und Bewerbern, für ihre Bereitschaft, die-
ses wichtige ehrenamtliche Amt auszuüben.
Straßenbau in der Hartmannstraße: In der Hart-
mannstraße wurde der Asphalt aufgebracht. Es ste-
hen noch kleinere Anpassungen an private Hofein-
fahrten aus. Die Bauarbeiten in der Hartmannstraße 
konnten viel schneller beendet werden, als bei der 
Planung angenommen wurde.
Traude-Hübner-Hecker-Weg: Die Sanierung des 
Traude-Hübner-Hecker-Wegs ist weitgehend und 
planmäßig abgeschlossen. Kleinere Restarbeiten 
stehen noch aus.
Der Bürgermeister dankte der Baufirma und dem 
Ortsbauamt, insbesondere Herrn Oldenburger, für 
die guten Baustellenabläufe und die pünktliche bzw. 
sogar vorzeitige Fertigstellung.
Anfragen der Damen und Herren Gemeinderäte
Gemeinderat Finger fragte, was sich zu der vom Ar-
beitskreis Weiler Flüchtlingshilfe angesprochenen 
Verlegung der Flüchtlinge aus der Landkreisunter-
kunft Obere Bachstraße 5 ergeben hat.
Der Bürgermeister berichtete über ein Gespräch 
zwischen dem Arbeitskreis, dem Amt für Migration 
und Flüchtlinge und der Gemeindeverwaltung. Das 
Gespräch fand statt, nachdem das Amt für Migration 
und Flüchtlinge die Verlegungen ausgesetzt hatte.
In dem in guter Atmosphäre geführten Gespräch 
wurde thematisiert:
• Der Kauf oder die Anmietung des gesamten Ob-

jekts Obere Bachstraße 5 ist für die Gemeinde 
nicht möglich.
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• Die Zahl der Flüchtlinge, die der Landkreis un-
terzubringen hat, ist sehr stark zurückgegangen. 
Deshalb müssen die provisorischen Landkreisun-
terkünfte aufgelöst werden. Die neuen Quartiere 
der Flüchtlinge sind eine Verbesserung. Sie haben 
zum Beispiel, anders als in der Unterkunft Obere 
Bachstraße 5, separate Sanitärbereiche.

• Der Arbeitskreis hat einen Vorschlag zur Unter-
bringung mehrerer, gut integrierter Familien und 
Einzelpersonen in Weil im Schönbuch gemacht.

• Denkbar ist, die für 2019 ohnehin anstehende An-
schlussunterbringung von 14 Flüchtlingen durch 
die Gemeinde vorzuziehen. Da momentan noch 
nicht alle eingeplanten neuen Unterbringungs-
möglichkeiten zur Verfügung stehen wäre eine 
Übergangslösung nötig. Das könnte die zeitweise 
Anmietung einzelner Räume durch die Gemeinde 
in der Unterkunft Obere Bachstraße 5 sein.

• Die geplanten neuen Unterbringungsmöglichkei-
ten würden mit Flüchtlingen belegt, die schon in 
der gemeindlichen Anschlussunterbringung sind 
und die sich gut integriert haben.

• Die Menschen aus der Unterkunft Obere Bach-
straße 5 würden weitgehend in der Unterkunft in 
der Lachentalstraße untergebracht.

• Die Gemeinde hätte dann ihre Aufnahmeverpflich-
tung für 2019 bereits erfüllt (jedoch nicht mehr) 
und nähme ganz überwiegend Familien auf.

Bürgermeister Lahl wies darauf hin, dass der Pacht-
vertrag für das Gemeindegrundstück, auf dem die 
Unterkunft Obere Bachstraße 5 steht, weiterhin 
läuft. Der Landkreis will die Unterkunft verkaufen.
Gemeinderätin Weiss sprach die Sperrung des 
Fußwegs vom Troppel zur Schaichbrücke über den 
Grundweg aufgrund eines umgestürzten Baums an. 
Es sei schade, dass dieser Weg so lange nicht ge-
nutzt werden könne. Der Bürgermeister sagte zu, 
das zu überprüfen. Es könne sein, dass es nicht nur 
um den Baum, sondern auch um den Zustand der 
Treppenstufen geht.
Gemeinderat Frey berichtete über eine Taubenplage 
im Fleckert. Gemeinderat Jürgen Brennenstuhl sah 
dasselbe Problem bei der Gemeinschaftsschule. 
Der Bürgermeister will überprüfen, ob Vergrämungs-
aktionen mit Raubvögeln erfolgversprechend sind. 
Für Taubenkästen mit untergeschobenen Eiern aus 
Gips oder Holz seien die Taubenpopulationen in der 
Gemeinde zu klein.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Ortschaftsratssitzung in Breitenstein 
am 25. Oktober 2018
Baugesuch zur Errichtung eines Dachaufbaus 
mit energetischer Sanierung, Keltenweg 6, Flst. 
Nr. 620/4
Dem Gemeinderat wurde gemäß § 31 BauGB ein-
stimmig empfohlen, das Einvernehmen der Gemein-
de zu erteilen.

Altes Schulhaus Breitenstein
Schon seit längerem steht eine mögliche Sanierung 
im Raum.
Anlässlich der Kündigung seitens des Mieters der 
Hauptwohnung soll nun geklärt werden, ob im Rah-
men des ELR ein Zuschuss für das Jahr 2020 bean-
tragt werden kann.
Die Wohnung wird zunächst an Flüchtlinge vermietet 
bis ein Sanierungszeitpunkt feststeht.

Online- Umfrage
Ortsvorsteher Müller berichtete, dass bisher über 
200 Rückmeldungen eingegangen wären.
Der Ortschaftsrat wird die Umfrage auswerten und 
der Bürgerschaft vorstellen.

Bekanntgaben:
Breitbandversorgung
1. Im Gemeinderat wurden die Ergebnisse einer Stu-
die vorgestellt.

Beim Ausbau eines komplett eigenen Glasfaser- 
Netzes durch die Gemeinde mit Anschlüssen bis zu 
jedem Grundstück würden demnach Kosten in Höhe 
von ca. 34 Millionen Euro für die Gemeinde entste-
hen.
Eine Realisierung in Eigenregie kommt für Weil im 
Schönbuch nicht in Betracht.
2. Der Landkreis Böblingen gründet einen Zweck-
verband zum Glasfaser- Ausbau.
Die Gemeinde Weil im Schönbuch wird dem Zweck-
verband beitreten.

Weihnachtsfeier Senioren
Ortsvorsteher Müller hat den Bariton Jürgen Deppert 
für ein 45minütiges Programm engagiert.

Friedhofsträßle
Die Schilder zur Ankündigung der verkehrsberuhig-
ten Zone sollen auf die Fahrbahn versetzt werden.
Danach sollen Kontrollen seitens der Polizei und des 
Landratsamts beantragt werden.

Kriminalitätsstatistik Weil im Schönbuch
Der Bericht wurde an den Ortschaftsrat verteilt.

Anfragen:
Schulleiterstelle Grundschule Breitenstein
Ortschaftsrätin Gigi-Müller erkundigte sich nach der 
Besetzung der Stelle.
Ortsvorsteher Müller antwortete, das Regierungs-
präsidium habe sich noch nicht zu einem neuen Ver-
fahrensstand geäußert.

Problematik bei Schulbusverkehr
Ortschaftsrätin Gigi-Müller berichtete von Vorwür-
fen seitens der Eltern, die Verantwortlichen würden 
nichts zur Verbesserung unternehmen.
Elternvertreter, Bürgermeister Lahl sowie die Schu-
len würden jedoch auf vielfältige Weise aktiv daran 
arbeiten.
Bürgermeister Lahl berichtete von einem Gespräch 
mit dem neuen Verkehrsdezernenten. Dieser wird 
mit seinen Mitarbeitern Kontakt aufnehmen und eine 
Rückmeldung an Bürgermeister Lahl geben.

Ortschaftsratsitzung in Neuweiler 
am 18. Oktober 2018
Die geplante Besichtigung der Halle und Schule ent-
fällt auf Grund der Dunkelheit.
Sie wird zu einem späteren Zeitpunkt mit Fachleuten 
der Verwaltung, Herrn Bürgermeister Lahl und den 
Ortschaftsräten nachgeholt.

Bericht zum Verkaufsautomaten
Der zukünftige Betreiber wird die Gesellschaft Brei-
tensteiner Lädle sein.
Herr Müller erläutert dazu folgendes.
Die Zielgruppe in Neuweiler und Breitenstein ist Die-
selbe.

Die Öffnungszeit eines Automaten ist 7 x 24 Std. 
also jederzeit verfügbar.
Eine Grundversorgung solle in jedem Fall gewähr-
leistet sein.
Auf Grund von Lieferschwierigkeiten wird die Erstel-
lung erst im neuen Jahr erfolgen.
Die Bestückung muss noch abgeklärt werden. Die 
Preise werden ca. 10-15 % höher als in einem La-
dengeschäft sein.

Verschiedenes und Anfragen
Blumentrog vor der Kirche
Ortschaftsrätin Anfang-Walz möchte wissen, wann 
hierfür Ersatz geschaffen wird, da dieser defekt ist.
OR Bässler informiert, dass erst die Zuständigkeit 
geprüft werden muss. Ein Ersatz wird dann erst mit 
der Aussengestaltung des Kirchvorplatzes erfolgen.
Die schon vor längerer Zeit festgestellten dunklen 
Stellen an der Friedhofsmauer sind bereits auf alten 
Bildern aus dem Archiv von Frieder Ulmer ersicht-
lich.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Verschiebung der Neuweiler  
Ortschaftsratssitzung  
vom 29. November 2018
Die Ortschaftsratssitzung vom 29. November 2018 
wird auf den 15. November 2018, 19.30 Uhr vorver-
legt.
Wir bitten um Kenntnisnahme
Silvia Bühler
Ortsvorsteherin

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
werden wieder fällig
Die 4. Rate der Grundsteuer 2018 sowie die 4. Rate 
der Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 2018 sind am 
15. November 2018 zur Zahlung fällig.
Die Höhe der fällig werdenden Raten können Sie 
dem letzten zugestellten Steuerbescheid entneh-
men.
Zur Vermeidung der gesetzlich vorgeschriebenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge bitten wir 
um fristgerechte Bezahlung der fälligen Beträge.
In diesem Zusammenhang weisen wir wieder auf 
die Vorteile des Abbuchungsverfahrens hin. Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge fallen hierbei erst 
gar nicht an. Vordrucke sind bei der Gemeindekasse 
und beim Steueramt erhältlich oder auf unserer ge-
meindlichen Homepage zu finden unter
http://www.weil-im-schoenbuch.de/rathaus/formu-
lare/Sepa.einzug.okt.2013.pdf

 

 

 

Am Samstag, den 10.11.2018, sammelt 

die SpVgg Abt. Turnen ab 6.00 Uhr 

Altpapier jeglicher Art (Zeitungen, 

Zeitschriften, Broschüren usw.). 
 

Bitte stellen Sie die „blauen 

Altpapiertonnen“ bereit. 
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Zwei Arbeitsjubiläen in der  
Gemeinschaftsschule
Eigentlich standen die Arbeitsjubiläen von Gabriele 
Bagin und Josef Wnek schon in den Sommerferien 
an. Da Schulen aber normalerweise in den Ferien 
geschlossen sind, wurden die Gratulationen der Ge-
meinde Weil im Schönbuch Ende Oktober nachge-
holt. Die Schulleiterin Annette Pfizenmaier, Konrek-
torin Barbara Bohm, Bürgermeister Wolfgang Lahl 
und Ellen Drechsel für den Personalrat ehrten die 
beiden langjährigen Beschäftigten.
Bürgermeister Wolfgang Lahl ging zunächst auf das 
30-jährige Dienstjubiläum von Gabriele Bagin in der 
Schülerbücherei ein. „Sie haben in diesen 30 Jahren 
viele Veränderungen in unserer Schule miterlebt. Das 
Heranführen der Schüler an Bücher, die Anleitung 
zur Informationssuche, das ständige sich Kümmern 
um einen aktuellen Bücherbestand, den die Schüler 
für das selbständige Arbeiten nutzen, das sind für 
Sie Herzensangelegenheiten“ betonte der Bürger-
meister. „Die in einer Gemeinschaftsschule an die 
Schüler angepasste Vermittlung des Lehrstoffs setzt 
einfach voraus, dass eine interessante, aktuelle und 
ansprechende Schülerbücherei vorhanden ist. Und 

bei Ihnen merkt man einfach, dass das für Sie nicht 
irgendeine Aufgabe, sondern ein echtes und eigenes 
Anliegen ist. Dafür danke ich Ihnen sehr herzlich“.
In die gleiche Richtung gingen die Gratulationen der 
Schulleiterin, Annette Pfizenmaier, und der Vertrete-
rin des Personalrats, Ellen Drechsel.
Bei Josef Wnek, dem Hausmeister der Gemein-
schafsschule, fiel es dem Bürgermeister ebenfalls 
leicht, seine Dankesworte und seine Gratulation zu 
untermauern. „Für viele sind Sie seit 25 Jahren das 
Gesicht unserer Schule. Immer da, immer ansprech-
bar, auch außerhalb der Dienstzeiten, so stellt man 
sich den idealen Hausmeister vor. Am Morgen stets 
der Erste und am Abend meistens der Letzte auf 
dem Schulgelände, dafür ist Ihnen die Gemeinde 
sehr dankbar. Und auch in Ihrem Bereich haben die 
Veränderungen der letzten Jahre große Umstellun-
gen gebracht. Vor der Gemeinschaftsschule hatten 
Sie und Ihre Kolleginnen die Schule am Nachmittag 
meistens für sich und konnten sich nacheinander, 
nach einem festen Plan, um alle Räume kümmern. 
Seit der Gemeinschaftsschule mit Ganztagsunter-
richt und –betreuung müssen sie alle da viel flexibler 
sein. Dass Sie das so gut hinbekommen, dafür dan-
ke ich auch Ihnen sehr herzlich.“

V.l: BM Wolfgang Lahl, Barbara Bohm, Josef Wnek, 
Gabriele Bagin, Ellen Drechsel, Schulleiterin Annette 
Pfizenmaier

Annette Pfizenmaier als Leiterin der Schule und El-
len Drechsel als Personalrätin schlossen sich den 
Dankesworten des Bürgermeisters an. Unterstrichen 
wurde der Dank der Gemeinde für 30 und 25 Jahre 
hervorragender Arbeit in der Weilemer Schule mit ei-
nem Blumenstrauß und einem Vesperpaket.

„Erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf!“
Mannheim, 6. November 2018
– Zur Blutspende gibt es keine Alternative Bei der 
Fotoaktion mitmachen und eine von fünf Polaroid 
Sofortbildkameras gewinnen
Mit dem Slogan „Erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf!“ macht 
der DRK-Blutspendedienst mittels fehlender Buch-
staben auf die Folgen fehlender Blutgruppen (ABO) 
aufmerksam. Die Versorgung von Patienten in Not 
mit Blutkonserven ist keine Selbstverständlichkeit, 
sondern eine große Heraus- forderung. Doch Blut-
konserven sind knapp und gerade nur 3,5 Prozent 
der Bevölkerung in Deutschland spendet Blut.
Um die Versorgung auch weiterhin gewährleisten zu 
können, bittet der DRK-Blutspendedienst um eine 
Blutspende am:
Mittwoch, 21. November 2018 von 15.30 bis 19.30 
Uhr Rettungszentrum, Grabenäckerstr. 1, 71093 
Weil im Schönbuch
„Was würde Euch im Alltag fehlen?“ Fotoaktion: 
Mitmachen und Gewinnen! In Anlehnung an den 
Slogan „Erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf!“ veranstaltet 
der DRK- Blutspendedienst eine Fotoaktion mit Ge-
winnspiel. Blutspender sind aufgerufen zu zeigen, 
was Ihnen im Alltag fehlen würde. Mitmachen ist 
ganz einfach: Die Polaroid-Fotoschablone, die auf 
dieser Blutspendeaktion ausliegt, herausdrücken, 
die Schablone vor den Gegenstand oder die Person 
halten, die fehlen würde und fotografieren. Die Fo-
tos werden per E-Mail an kampagne@blutspende.de 
eingesendet. Unter allen Spendern (Mehrfachspen-
dern und Erst- spendern) verlost der DRK-Blutspen-
dedienst fünf Polaroid Sofortbildkameras.
Aktionszeitraum: 5. November bis 15. Dezember 
2018.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Ge-
sunde von 18 bis zum 73 Geburtstag. Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte 
zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informa-
tionen zur Blutspende sind unter der gebührenfrei-
en Hotline (08 00) 1 19 49 11 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hes-
sen gemeinnützige GmbH – Sandhofstraße 1 – 
60528 Frankfurt
Pressekontakt: Stefanie Fritzsche, Telefon (0 69) 67 
82-1 63 – Telefax (0 69) 67 82-1 60 – Handy (01 74) 
33 77-3 19
Email: s.fritzsche@blutspende.de – www.blutspende.de
Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.
drk-blutspende.de/presse/index.php zur Verfügung.

Ausfall des Mitteilungsblattes in der letzten Woche

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

in der letzten Woche erschien das Mitteilungsblatt nicht. Der Grund war, so teilte es
uns der Verlag am Dienstag in der letzten Woche mit, ein Streik in der
Druckindustrie. Leider konnte dadurch das Weilemer Mitteilungsblatt, so wie mehrere
andere Mitteilungsblätter auch, nicht hergestellt werden.

Die Gemeindeverwaltung bedauert den Ausfall des letzten Mitteilungsblattes. Der
Verlag hat uns zugesichert, geeignete organisatorische Maßnahmen zu treffen, damit
künftige Streiks nicht mehr zum Totalausfall unseres Mitteilungsblattes führen
werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Ortsentwicklungsplan Breitenstein

Online

Umfrage
Liebe Breitensteiner Bürgerinnen und Bürger,

herzlichen Dank an die über 240 Teilnehmer unserer Umfrage!

Die Ergebnisse werden in Kürze im Blättle vorgestellt.

Ihr Breitensteiner Ortschaftsrat
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Die Gemeinde Weil im
Schönbuch

sucht zum Sommer 2019 eine

Kindergartenleitung
für die dreigruppige Kindertagesstätte Seitenbach.
Die Stelleninhaberin geht in den Ruhestand. Der
Beschäftigungsumfang beträgt 100%. Die
Anstellung ist unbefristet.

Neben den fachlichen Voraussetzungen als
pädagogische Fachkraft erwarten wir

 mehrjährige Berufserfahrung
 den Fachwirt für Organisation und Führung

oder eine gleichwertige Qualifizierung
 Bereitschaft und Neugierde, sich auf die

konzeptionelle Weiterentwicklung nach dem
ILKE Prinzip (Integrale-LernKultur-Entwicklung)
einzulassen

 Kenntnisse über Personalführung und Anleitung
von Fach- und Zusatzkräften.

Die Qualifikation als Fachwirt/-in für Organisation und
Führung oder eine gleichwertige Qualifizierung sind
ein Vorteil.

Wir bieten Ihnen:
 einen anspruchsvollen und

abwechslungsreichen Arbeitsplatz
 gute Rahmenbedingungen durch ein

gemeindespezifisches QM-System
 Fortbildungsmöglichkeiten und externe

Begleitung des Teams nach dem ILKE Prinzip
 Vernetzung mit allen Einrichtungen der

Gemeinde durch AG’s und kollegiale Beratung
 Bezahlung nach dem TVöD, (Sozial- und

Erziehungsdienst), Einstufung nach der Anzahl
der Betreuungsplätze

Anstellungsgrundlage ist der TVÖD/TV-SuE. Die
Wochenarbeitszeit bei Vollbeschäftigung beträgt 40
Stunden.

Ihre Fragen beantworten gerne Frau Maria Münkel,
päd. Gesamtleitung (Tel. 07157/1290-26, E-Mail:
Maria.Muenkel@Weil-im-Schoenbuch.de) und Herr
Martin Feitscher, Hauptamt (Tel. 07157/1290-42,
Martin.Feitscher@Weil-im-Schoenbuch.de). Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 30.
November 2018 an das Bürgermeisteramt Weil im
Schönbuch, Marktplatz 3, 71093 Weil im
Schönbuch.

Die Gemeinde Weil im
Schönbuch

bietet zum September 2019 eine

Ausbildungsstelle für die
praxisintegrierte Ausbildung zur

Erzieherin / zum Erzieher

an, da eine unserer Ausbildungsstellen frei
geworden ist.

Diese Ausbildung erstreckt sich über drei Jahre und
gliedert sich in theoretische und praktische
Ausbildungsanteile. Der Praxisanteil in einer
Kindertagesstätte beträgt 2 Tage/Woche, die
Unterrichtszeit in einer Fachschule für
Sozialpädagogik 3 Tage/Woche. Zusätzlich sind
Blockpraktika zu absolvieren, damit während der
Ausbildung Erfahrungen vom Kleinkind bis zum
Schulkind gesammelt werden. Die Ausbildung
endet mit der staatlichen Anerkennung als
Erzieher/.-in. Während der Ausbildung wird eine
Ausbildungsvergütung geleistet.

Ihre Fragen beantworten gerne Frau Maria Münkel,
päd. Gesamtleitung (Tel. 07157/1290-26, E-Mail:
Maria.Muenkel@Weil-im-Schoenbuch.de) und Herr
Martin Feitscher, Hauptamt (Tel. 07157/1290-42,
Martin.Feitscher@Weil-im-Schoenbuch.de). Wir
freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum
23.11.2018 an das Bürgermeisteramt Weil im
Schönbuch, Marktplatz 3, 71093 Weil im
Schönbuch.

krzbb.de

Der schnelle Draht zu Ihrer Kleinanzeige: 07031 6200-20
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Mutpol – Diakonische Jugendhilfe, 
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

Aktuelles:
Bitte beachten Sie:
Ab sofort hat das Familienzentrum eine neue  
Telefonnummer (0 70 31) 2 96 19-12

Impulse zur Gesundheit für Mütter
Sie stammen ursprünglich aus einem anderen 
Land?
Aus Griechenland? Italien? Der Türkei? Schweden? 
Brasilien? Russland? Afghanistan? Iran? Irak?....und 
natürlich auch aus Deutschland?.........
Sie sind Mama, erziehen die Kinder und führen den 
Haushalt?
Sie möchten mal wieder nach sich selbst schauen 
und erfahren, wie Sie gut für sich sorgen können?
An 4 Vormittagen treffen wir uns, hören bekommen 
von Fachleuten Infos und probieren auch einiges 
aus. Ihre Kleinkinder sind dabei ebenfalls herzlich 
willkommen:
Gerne dürfen über diesen Kurs hinaus beratende 
Einzelgespräche oder Hausbesuche in Anspruch 
genommen werden.
Termine:
Mittwochs
14. November 2018   
„Verschiedene Möglichkeiten der Verhütung“
21. November 2018   
„Einfache Entspannungsübungen“
28. November 2018   
„Was brauche ich in meiner Hausapotheke?“
Ansprechpartnerin: Susanne Rothmaier
Uhrzeit: 9.30 bis 11.00 Uhr
Ort: Familienzentrum Holzgerlingen, Altdorfer Str. 5, 
(0 70 31) 2 96 19-12

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Unsere Öffnungszeiten sind:
Mo, Mi und Fr:  9.30 bis 12.30 Uhr
Do: 14.30 bis 18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im  
Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr.

Und so funktioniert unser Familienlädle:
• Wir unterstützen Familien auf der Schönbuch-

lichtung, völlig unabhängig von der Größe ihres 
Geldbeutels

• Das Familienlädle wird von ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen des Familienzentrums geführt

• Sie bringen die Dinge für Babys, Kinder, Jugend- 
liche und werdende Mütter, die Sie erübrigen  
können

• Wir bieten diese Dinge zu kleinsten Preisen für  
Jedermann an

• Gegen einen Nachweis kann zum halben Preis 
eingekauft werden (Sozialpass, Wohngeldbe-
scheid etc.)

• Der Erlös geht komplett an die Projekte des Fami-
lienzentrums

• Im Rahmen der inklusiven Entwicklung unserer 
Stadt wollen wir der Vielfalt unserer Bürgerschaft 
gerecht werden und setzen in der Ansprache un-
serer Zielgruppe und in der Produktionsauswahl 
auf eine breite Öffentlichkeit und der Möglichkeit 
des Zugangs für jedermann

Samstags-Treff für Alleinerziehende
Zeitjongleure und Alltagsmanagerinnen:
Wir möchten Sie und Ihre Kinder in unseren Sams-
tags-Treff einladen!
Wir starten gemeinsam mit einem Brezelfrühstück 
ins Wochenende und nehmen uns Zeit, uns über 

aktuelle Fragen und Anliegen auszutauschen, Tipps 
und Erfahrungen weiterzugeben.
Auf Wunsch lädt die Kursbegleiterin Referenten zu 
unterschiedlichen Themen für einen fachlichen Input 
ein, der dann weiterdiskutiert werden kann.
Von 9.30 bis 11.00 Uhr gibt es eine Kinderbetreu-
ung drinnen oder draußen.
Kursbegleitung: Jana Schürer
Termine: 1x monatlich samstags am 10. November; 
8. Dezember 2018
Uhrzeit: jeweils von 9.00 bis 11.00 Uhr
Ort: Familienlädle, Tübinger Str. 43, Holzgerlingen

Kränzebinden für das
Neuweiler Adventsmärktle

entfällt

Das Kränzebinden für das
Neuweiler Adventsmärktle

findet für dieses Jahr
nicht statt.

Daher wird kein Grünzeug benötigt.
Nächstes Jahr starten wir von Neuem.

Tauschring

Tauschring Schönbuchlichtung
Termin für unser nächstes Treffen 
ist Montag, 12. November 2018 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus in 
Altdorf, Gäste sind herzlich will-
kommen.

Mit kleiner Überraschung treffen wir uns im unteren 
Saal.
Mehr über unseren Tauschring Schönbuchlichtung 
erfahren Sie telefonisch oder über unsere Internet-
adresse:
www.tauschring-schoenbuchlichtung.de

Ansprechpartner:
Bernd und Marie-Luise Schmit, Telefon (0 70 34)  
99 35 12, Mail: bernd.schmit@web.de

Angelika Kopp, Telefon (0 70 31) 60 36 36,   
Mail: AngelikaRudolf.Kopp@web.de
Herms Gehrke, (0 70 31) 26 90 31,   
Mail: hgehrke@gmx.de

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON

Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch

Dienstag  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  von 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag  von 16.00 bis 21.00 Uhr
Freitag    von 16.00 bis 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Fundsachen

Gefunden bzw. abgegeben wurden:
– Eine Brille mit Sehstärke
– Einen Cityroller
– Eine Mütze
Abzuholen bzw. zu erfragen auf dem Rathaus an der 
Pforte bei Frau Schelske

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind die nachfolgenden 
Gegenstände zur kostenlosen Abgabe gemeldet 
worden. Setzen Sie sich bitte bei Interesse mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung
Nr. Gegenstand Telefon
86 Einen Jugendschreibtisch  

in heller Holzoptik  
134cm x 60cm x 73cm

6 26 13

87 2 weiße Garten Liegestühle  
mit Fußteil

6 27 49

88 Ein Klavier Carl Hardt  
(Abholung in Schönaich)

(0 70 31)
65 02 80

89 Einen Anhänger für ein Fahrrad 6 27 77

Wer etwas verschenken möchte, kann sich wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten im Rathaus an Frau 
Schelske (Pforte), Telefon 12 90-0 wenden. Bitte 
melden sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand vergeben wurde.

Verkehr

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vor-
genommenen  Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen

Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindigkeiten der Kraftfahrzeuge
überprüft. Die vorgenommenen Lichtschrankenmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße zul.
Ges.

Gesamt-
Zahl

bean
stand
Fzg.

% Max.
km/h

16.10.2018 05.22 - 12.02 Uhr Seestraße 50 1223 37 3,0 74
20.10.2018 14.45 - 18.31 Uhr K1062 30 682 11 1,6 49
23.10.2018 08.55 – 12.15 Uhr K1048 70 305 13 4,3 106
25.10.2018 06.09 – 12.15 Uhr B 464 70 3540 140 3,9 107
27.10.2018 08.37 – 9.37 Uhr B 464 (Höhe Abzweigung zur

Weiler Hütte)
70 400 / / 75

09.50 – 12.30 Uhr Hauptstraße 30 548 29 5,3 46
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Ortsbücherei
Weil im Schönbuch

Neuerwerbungen in der Ortsbücherei
Romane für Erwachsene:
Bomann, Corina: Mathildas Geheimnis
Durst-Benning, Petra: Am Anfang des Weges  
(Fotografin Bd.1)
Hammelmann, Winfried: Zeit für Wolke 7
Heldt, Dora: Drei Frauen am See
Hülsmann, Petra: Wenn‘s einfach wär, würd‘s ja je-
der machen
Jonasson, Jonas: Der Hundertjährige, der zurück-
kam, um die Welt zu retten
Jonuleit, Anja: Das Nachtfräuleinspiel
Kalpenstein, Friedrich: Profipfuscher (Herbert Bd.6)
Korn, Carmen: Zeitenwende (Hebamme Bd.3)
Mahlke, Inger-Maria: Archipel
Schier, Petra: Das Gold des Lombarden
Schmidt, Rosa: Mein Mann, der Rentner, und dieses 
Internet
Sparks, Nicholas: Wo wir uns finden
Vellguth, J.: Der letzte Liebesbrief
Vermes, Timur: Die Hungrigen und die Satten
Zeh, Juli: Neujahr
Krimi/ Thriller:
Bentow, Max: Der Schmetterlingsjunge
Bolton, Sharon: Im Visier des Mörders
Falk, Rita: Eberhofer, zefix!
George, Elizabeth: Wer Strafe verdient
Hjorth, Michael: Die Opfer, die man bringt (Berg-
mann Bd.6)
Link, Charlotte: Die Suche
Nesbo, Jo: MacBeth
Winkelmann, Andreas: Das Haus der Mädchen
Hörbuch: Die Frauen vom Löwenhof

Jugendbücher:
Agent unter Beschuss (Agent Craig, Bd.5)
Die Entscheidung (Bodyguard Bd. 6)
Eine von euch
Fünf Zutaten für die Liebe
Glühender Verrat (Bitter & Bad Bd. 2)
Meine teuflisch gute Freundin
Pheromon – Sie sehen dich (Pheromon Bd. 2)
Sehnsuchtsvolle Berührung (Dark Elements Bd.3)
Thalamus

Kinderbücher:
Käferkumpel
Master of Desaster
Mollys Sommer voller Geheimnisse
Das Fest der Wünsche (Mag. Blumenladen Bd.3)
Der Ratz-Fatz-x-weg 23
Der Krokodildieb
Der Zauberwunsch (Einhorn Bd.1)
Guinness World Records 2019

DVDs ab 12 Jahren:
Games of Thrones Staffel 1 – 5
Heldt Staffel 1 – 4
Der Lehrer Staffel 1 – 5
Loving Vincent
Solo: A Star Wars Story
Lena Love
Molly‘s Game
Red Sparrow
Fifty Shades of Grey 3
Tomorrow: Die Welt ist voller Lösungen

DVDs Kinder:
Lego Ninjago Staffel 8
Wendy 2
Gnomes und Trolls
Peter Hase
Die kleine Hexe
Der kleine Vampir

Medientipp des Monats November

von Kerstin Wörn:

„Mein Mann, der Rentner, und dieses Internet“

von Rosa Schmidt

Für Rosa Schmidt könnte das Leben so schön sein – wäre da nicht das Geschenk

ihrer Tochter Julia. Ein „Tablett“!

Günther, ihr Ehemann und Rentner,  ist begeistert und stürzt sich in diese neue

Aufgabe. Zweimal die Woche geht er in den Computerclub, nachmittags

beschäftigt er sich mit Online-Bestellungen.

Nebenher bearbeitet Günther Rosa, dass sie doch die Leidenschaft für das

Internet entdecken soll. Das wird Rosa zu viel, denn inzwischen vertraut Günther

immer mehr der „Google Maschine“

und legt sich sogar ein Konto bei Facebook an. Das kann nicht gut gehen…

Dieses Buch, eine Fortsetzung von: „Mein Mann, der Rentner“, ist in

Tagebuchform geschrieben und sehr amüsant. Beim Lesen gab es so manche

Stelle an der ich laut lachen musste. Wer heitere, humorvolle Bücher liebt, sollte

diese Reihe unbedingt lesen.

Meine Bewertung:

Programm   
vom 12. bis 18. Oktober 2018
Montag, 12. November 2018, 8.30 Uhr
Hausbewohnerfrühstück
Dienstag, 13. November 2018, 10.00–11.00 Uhr
Gedächtnistraining mit Frau Wieland / Frau Hein
14.00 Uhr
Wandernachmittag mit der ArGe für Heimatpflege 
für Bewohnerinnen und Bewohner der Senioren-
wohnanlage
Mittwoch, 14. November 2018, 10.00–10.45 Uhr
Gymnastik mit Frau Bieg / Frau Antony
12.00 Uhr
Seniorenmittagstisch
Hähnchenkeule mit Kräuterreis, Weißweinsauce 
und Salatteller
Vanillemousse
Donnerstag, 15. November 2018, 10.00–10.45 Uhr
Sitzgymnastik für ältere Menschen mit Frau Bieg / 
Frau Antony
14.30 Uhr
Kaffeenachmittag der Nachbarschaftshilfe mit Frau 
Richter, Frau Prommer und Frau Weber

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch
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Nachrichten Landratsamt

Gärten und Gräber mit Kompost  
winterfest machen
BB-Qualitätskompost in 40 Liter-Säcken auf  
allen Wertstoffhöfen erhältlich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblin-
gen produziert in der Vergärungsanlage Leonberg ei-
nen hochwertigen Kompost, der durch ein Überwa-
chungsinstitut gütegesichert und zertifiziert ist. Seit 
einem halben Jahr verkauft der Abfallwirtschafts-
betrieb diesen Kompost auch in Säcken abgepackt 
an die Bevölkerung. Die handlichen 40 Liter-Säcke 
werden auf allen 31 Wertstoffhöfen für 4 Euro pro 
Sack angeboten.
Der BB-Qualitätskompost ist zur Düngung für Bö-
den und Anpflanzungen im Garten sowie Gräber 
hervorragend geeignet. Beispielsweise zum Erhalt 
eines gleichbleibenden Humusniveaus empfiehlt der 
AWB bei leichten und sandigen Böden die Ausbrin-
gung von 1-2 l Kompost pro m², bei schweren und 
lehmigen Böden 2-4 l pro m². Bei Neupflanzung von 
Obstgehölzen darf die Füllung des Pflanzlochs bis 
zu einem Fünftel aus Kompost bestehen.
Die zweiwöchentlich eingesammelten Bioabfäl-
le vergärt der Abfallwirtschaftsbetrieb in seiner 
Vergärungsanlage in Leonberg. Es entsteht dabei 
Biogas, das zur Erzeugung von Strom und Wärme 
genutzt wird. Als „Nebenprodukt“ fällt nach einer 
Kompostierungsstufe qualitativ hochwertiger Kom-
post an, der einen guten Dünger und Bodenver-
besserer abgibt. Der Bio-Kreislauf schließt sich: Die 
getrennt gesammelten Bioabfälle kommen nach Ver-
gärung und Kompostierung wieder zu den Bürgern 
zurück, die diesen „BB-Qualitätskompost“ in ihren 
Gärten einsetzen.
Losen Kompost gibt es auch weiterhin an den Aus-
gabestellen Wertstoffzentrum Herrenberg-Kayh, 
Wertstoffhof Renningen-Malmsheim und der ehe-
maligen Kreismülldeponie Böblingen zu kaufen. Alle 
Öffnungszeiten findet man im Internet unter www.
awb-bb.de oder über die Abfall-App.

Webseite des Landkreises Böblingen 
in neuem Gewand
Neues Design und bessere Navigation   
vereinfacht die Nutzung
Webauftritt für Smartphones und Tablets weiter 
optimiert
Der Landkreis Böblingen ist mit einer überarbeite-
ten Webseite online gegangen. Neben dem komplett 
neuen Design wurden die Navigation und die Bedie-
nung weiter verbessert und die Nutzung für mobile 
Endgeräte weiter optimiert. Mit dem neuen Interne-
tauftritt wird das Feedback aus den vergangenen 
Jahre umgesetzt, was die Lesbarkeit, die gewählten 
Farben und die Navigation auf der Homepage an-
geht.
„Unser überarbeiteter Auftritt vereinfacht es den 
Menschen schnell Informationen zu finden und so 
die Kommunikation mit uns zu erleichtern. Bei der 
Überarbeitung unserer Webseite war es uns wich-
tig neben einer attraktiveren Aufmachung auch eine 
leichtere Handhabung für Smartphones und Tab-
let-PCs zu erreichen. Dies ist uns gelungen, „ freut 
sich Landrat Roland Bernhard über die überarbeite-
te Homepage.
Das Design der Webseite wurde nach fünf Jahren 
modernisiert, um das Nutzererlebnis zeitgemäß und 
komfortabel zu gestalten. Bei der Überarbeitung 
wurde daher die Darstellung der Webseite optimiert 
und sich verstärkt darauf konzentriert Inhalte nut-
zerfreundlicher darzustellen. Umgesetzt wurde dies 
durch eine besser lesbare Schrift und ein freundli-
cheres Design der Homepage. Auch die Hauptna-
vigation des Internetauftritts und das Touchmenü 
wurden optimiert, um eine gelungene Mischung aus 
Bedienbarkeit und klassische Navigation zu erhal-

ten. So sollte Komplexität der Seite weiter verringert 
und bei der Navigation ein Hauptaugenmerk auf 
die Verbesserung Suchfunktion gerichtet werden. 
Gleichzeitig wird damit die Navigation auf der In-
ternetseite mit mobilen Endgeräten erleichtert. Dies 
entspricht dem Zeitgeist, wonach die Nutzung von 
Smartphones und Tablets weiter zunimmt.
Auch der Landkreisfilm und die Imagebroschüre 
wurden auf der überarbeiten Homepage eingepflegt, 
um auswärtigen Nutzern einen kurzen Eindruck vom 
Landkreis Böblingen zu vermitteln. Zwischenzeit-
lich eingestellt wurde der Weblog des Landkreises. 
Künftig sollen die Menschen ausschließlich über den 
Facebook Auftritt des Landkreises direkt mit dem 
Landratsamt in Kontakt treten und sich einbringen 
können.
Der Webauftritt erhält weiterhin die Online-Services 
des Landratsamtes, wie die Reservierung eines 
Wunschkennzeichens, die vollständige Anmeldung 
eines Fahrzeugs oder die online Abfrage zum Be-
arbeitungsstand von Bauvorhaben für Bauherren. 
Auch die Hauptnavigation wurde beibehalten und 
ist weiterhin in die vier Bereiche Aktuelles, Service 
& Verwaltung, Kreis & Politik und Bildung & Wirt-
schaft unterteilt. Unter Aktuelles finden Nutzer die 
neuesten Meldungen, Veranstaltungen und Stellen-
angebote. Im Bereich Service & Verwaltung erfahren 
Nutzer wie das Landratsamt organisiert ist. Dort be-
findet sich auch das Dienstleistungsportal mit allen 
Leistungen des Landkreises von A wie Abfall-ABC 
bis Z wie Zulassungsstellen. In der Kategorie Kreis 
& Politik stellt das Landratsamt den Kreis und seine 
Organe wie den Kreistag und den Landrat als Chef 
der Verwaltung vor. Dort ist auch das Kreistagsin-
formationssystem zu finden. Das System erlaubt es 
Nutzern sich über die Arbeit des Kreisrats zu infor-
mieren, Sitzungsunterlagen zu lesen und die Gremi-
en kennenzulernen. Zuletzt informiert die Kategorie 
Bildung & Wirtschaft über die Bildungslandschaft im 
Kreis und die Arbeit der Wirtschaftsförderung.

Umsonst in den Europa Park
Der Kreisjugendring Böblingen (KJR) lädt am Frei-
tag, 7. Dezember 2018 alle Inhaber einer Juleica in 
den Europa Park ein. Die Ausfahrt versteht sich als 
ein Dankeschön an alle, die sich ehrenamtlich enga-
gieren und selbst einmal Spaß haben möchten.
Am Freitag, 7. Dezember 2018 startet der Sonder-
bus um 8.30 Uhr am Busbahnhof in den Europa 
Park. Voraussetzung für die Teilnahme an der Aus-
fahrt sind: gültige Juleica, 5,00 Euro Fahrtkosten-
beitrag, das schriftliche Einverständnis der Eltern 
bei Minderjährigen und die Anmeldung beim KJR. 
Die Ankunft in Böblingen ist um 19.30 Uhr geplant. 
Schüler können sich für ihr ehrenamtliches Engage-
ment vom Unterricht befreien lassen. Antragsformu-
lare und Elterneinverständnis sind beim KJR erhält-
lich. Die Vergünstigung für Juleica-Inhaber wird vom 
KJR, dem Landesjugendring und dem Europa Park 
gemeinsam getragen.
Der Europa Park ist im Dezember weihnachtlich ge-
schmückt, ein Weihnachtsmarkt lädt zum Bummel 
und viele Fahrgeschäfte sind in Betrieb.
Anmeldung: Kreisjugendring Böblingen,   
u.schmid@lrabb.de oder (0 70 31) 6 63 16 34

Zum Internationalen Tag „NEIN zu 
Gewalt an Frauen“
Lesung „Und das soll Liebe sein?“ am 13. No-
vember 2018 im Landratsamt
Im Vorfeld des Internationalen Aktionstages „Nein 
zu Gewalt an Frauen“ laden die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Böblingen und die 
Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt des Vereins 
„Frauen helfen Frauen e.V. Kreis Böblingen“ zu ei-
ner Lesung ein. Am 13. November 2018, um 18.00 
Uhr liest die Schriftstellerin Edith Beleites im Studio 
des Landratsamtes Böblingen aus dem Buch von 
Rosalind B. Penfold „Und das soll Liebe sein?“. Es 

ist die die gezeichnete, autobiografische Geschich-
te von Rosalind B. Penfold, die zeigt, was Frauen 
dazu verleitet, sich im Namen der Liebe selbst zu 
verleugnen und wie weit sie dabei gehen. „Es fing 
an wie im Märchen und endete in der Hölle“ – zur 
Lesung wird eine PowerPoint-Präsentation gezeigt, 
die auf „Warnsignale häuslicher Gewalt“ aufmerk-
sam macht.
An den Gedenk- und Aktionstag „Nein zu Gewalt an 
Frauen“ erinnert im Anschluss an die Lesung Han-
nelore Rößler, Vorstand von Frauen helfen Frauen 
e.V. Kreis Böblingen. Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist frei.

Flagge zeigen für Frauenrechte!
Rund um den 25. November 2018, dem Internatio-
nalen Tag „Nein zu Gewalt an Frauen“, werden welt-
weit Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
gesetzt. Der von den Vereinten Nationen offiziell an-
erkannte Gedenktag geht zurück auf die Ermor dung 
der drei Schwestern Mirabal, die am 25. November 
1960 in der Dominikani schen Republik vom Ge-
heimdienst nach monatelanger Folter getötet wur-
den. Der Mut dieser Frauen gilt als Symbol, um sich 
gegen Gewalt einzusetzen.
Ohne Gewalt leben – Sie haben ein Recht darauf!

Der neue Apfelsaft-Jahrgang und ein 
runder Geburtstag
Die Apfelsaftinitiative des Landkreises Böblingen 
wird 20!

Die Apfelsaftinitiative des Landkreises Geburtstag 
feiert ihren 20. Geburtstag.
„Die Streuobstpflege und der Schutz der Streuobst-
bestände im Landkreis Böblingen ist uns ein zent-
rales Anliegen“, betont Landrat Roland Bernhard. 
Das abgelaufene Anbaujahr 2018 hat eine Ernte mit 
Rekordzahlen gebracht. Diese zeigt einmal mehr 
auf, warum es zur Gründung der Landkreis-Apfel-
saftinitiative im Jahr 1998 kam. „Die tolle Ernte führt 
leider zu niedrigen Preisen und damit zu mancher 
Enttäuschung bei den engagierten Streuobstwie-
senbesitzern“, so Roland Bernhard. „Wir können in 
die Preispolitik am Markt nicht eingreifen, können 
aber im Rahmen unserer Möglichkeiten Unterstüt-
zung bieten.“
Das Prinzip hat sich in 20 Jahren nicht geändert: Die 
Erzeuger erhalten für ihr Obst einen Aufpreis von 
7,50 Euro / Doppelzentner, den der Verbraucher über 
einen etwas höheren Preis für den Landkreis-Apfel-
saft mit finanziert. „So kann jeder beim Einkauf et-
was für den Schutz und Erhalt der Streuobstwiesen 
tun“, so der Landrat. Die Erzeuger verpflichten sich 
im Gegenzug, ihre Streuobstwiesen nachhaltig zu 
pflegen und so langfristig zu erhalten. Die Obstmen-
ge, die für den Landkreis-Apfelsaft angenommen 
werden kann, ist durch die Absatzerwartungen der 
verarbeitenden Betriebe begrenzt. Entsprechend 
gibt es eine Warteliste, weil derzeit keine neuen Flä-
chen und Bewirtschafter unter Vertrag genommen 
werden können.
Aktuell sind 470 Erzeuger unter Vertrag, mit 190 Hek-
tar Wiesenfläche und ca. 8.700 Bäumen. 1998 wa-
ren es 200 Erzeugern mit 110 Hektar Wiesenfläche 
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bzw. 4.700 Bäumen. In diesem Jahr konnte mit rd. 
550 Tonnen Annahmemenge deutlich mehr Obst an-
genommen werden als üblich. Der Durchschnitt liegt 
bei 350 Tonnen. Aufgrund des vergangenen Jahres, 
in dem es nicht viel Obst gab, ist jetzt Kapazität da, 
die reiche Ernte zu nutzen und mehr anzunehmen.
„Der Dank gilt allen Erzeugern, Verarbeitern und 
natürlich auch Verbrauchern, die mit ihrem Engage-
ment und ihrem bewussten Einkauf einen aktiven 
Beitrag zum Erhalt der Streuobstwiesen leisten“, so 
Landrat Bernhard.

Stammtisch für Eltern: Eine Veranstaltung des 
Jobcenters Landkreis Böblingen.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt des Jobcenters Landkreis Böblingen lädt zum 
Stammtisch für Eltern am Mittwoch, 14. November 
2018 um 9.30 Uhr in die kleine Börse, Hildrizhau-
ser Str. 5 in Herrenberg herzlich ein.
Bei einem Frühstück gibt es Gespräche und Infor-
mationen zum Thema
„(Teilzeit-) Ausbildung, Umschulung, Externen-
prüfung, Anerkennung der Ausbildung – wie 
komme ich durch diesen Dschungel?“
Selbstverständlich können Sie diesen Stammtisch 
auch besuchen, wenn Sie an dem Thema interes-
siert sind und nicht im Jobcenter gemeldet sind.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Veranstal-
tung ist kostenfrei.
Rückfragen sind unter der E-Mail-Adresse
Jobcenter-LK-Boeblingen.BCA@jobcenter-ge.de 
möglich

Offene Sprechstunde der Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt des Job-
centers Landkreis Böblingen
Das Angebot richtet sich insbesondere an Mütter 
und Väter, die Fragen zu
Familie und Arbeit / Beruf; zu Unterstützungsmög-
lichkeiten des Jobcenters von der Schwangerschaft 
bis zum (Wieder-) einstieg nach der Familienphase; 
zu Ausbildung, Teilzeitausbildung, Qualifizierung 
oder allgemein zum Arbeitsmarkt haben.
Termin:  Mittwoch, 14. November 2018  

von 15.00 bis 16.00 Uhr  
im Familienzentrum Paul-Gerhardt-Weg, 
Paul-Gerhardt-Weg 6+8, Büro 2 in   
71034 Böblingen

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Rückfragen sind unter der E-Mail-Adresse
Jobcenter-LK-Boeblingen.BCA@jobcenter-ge.de 
möglich.

Stopfarbeiten auf der  
Schönbuchbahnstrecke
Arbeiten finden auf dem Abschnitt Holzgerlingen 
– Dettenhausen zwischen dem 12. und 24. No-
vember 2018 statt
Der Zweckverband Schönbuchbahn wird zur Elek-
trifizierung der Strecke die Streckensperrung der 
Schönbuchbahn Mitte November für verschiede-
ne Instandhaltungsarbeiten zwischen Holzgerlin-
gen und Dettenhausen nutzen. Dabei werden in 
mehreren Abschnitten zwischen Holzgerlingen und 
Dettenhausen Stopfarbeiten zur Verbesserung der 
Gleislage durchgeführt. Des Weiteren werden an ei-
nigen Stellen einzelne Schwellen ausgetauscht. Die 
Arbeiten sind für die dauerhafte, sichere Betriebsab-
wicklung notwendig.
Die Instandhaltungsarbeiten werden in zwei Wochen 
zwischen dem 12. und 24. November 2018 durch-
geführt. In der ersten Woche wird mit einem Bau-
zug Schotter eingefahren und verteilt. In der zweiten 
Woche kommt eine Stopfmaschine zum Einsatz, 

die den Schotter einarbeitet und eine gleichmäßige 
Gleislage herstellt.
Der Zweckverband Schönbuchbahn möchte die An-
wohner darauf hinweisen, dass es in den Arbeits-
bereichen zu einem eventuell erhöhten Lärmpegel 
kommen kann und bittet für die Unannehmlichkeiten 
um Verständnis.

  
 
WEILER Flüchtlingshilfe

Die „neue Halle“ ist beim letzten Haus hinter dem Hallenbad

Alle Weilemer sind herzlich eingeladen !

DONNERSTAG, 8.NOVEMBER
und

DONNERSTAG, 15. NOVEMBER
ab 14.30 Uhr

  NÄHEN, FAHRRAD
und KLEIDERAUSGABE

ab 17.00 Uhr
CAFÉ INTERNATIONAL und SPORT

Integration – alle haben was davon! – und nun?
Die Aufregung Anfang Oktober war groß in der Un-
terkunft in der Oberen Bachstraße. „Was passiert 
denn jetzt mit uns? Und wo kommen wir dann hin?“
Ursache war die Information, dass diese Unterkunft, 
das Zuhause für ca. 50 manchmal bis zu 80 Perso-
nen in den letzten zwei Jahren, geschlossen werden 
soll – und das noch in diesem Jahr.
Hintergrund für die Umzüge ist folgender: Die 
Menschen in der Oberen Bachstraße werden vom 
Landratsamt betreut, die sogenannte Kreisunter-
bringung. Dort können sie zwei Jahre bleiben, ge-
hen in die Anschlussunterbringung und werden 
dann von der Gemeinde betreut. Da immer mehr 
Menschen in die Anschlussunterbringung kommen, 
leeren sich die Unterkünfte der Kreisunterbringung 
im Landkreis. Diese sollten aber wenigstens zu 70% 
bewohnt werden, da sonst Zuschüsse wegfallen. 
Aus diesem Grund müssen viele Menschen, auch 
hier in Weil, in andere Unterkünfte oder in andere 
Orte umziehen.
Diese Menschen haben nun das Problem, dass 
sie wieder neu anfangen müssen. Sie haben hier 
Freundschaften geschlossen, VHS und ehrenamtli-
che Sprachkurse besucht, ein Praktikum gemacht 
oder Arbeit gefunden. Die Kinder gehen in Kinder-
garten oder Schule und besuchen verschiedene Ver-
eine. Auch für sie ist solch ein Umzug schwierig. In-
tegration beginnt nun einmal zuerst am Wohnort.
Am 2. Oktober 2018 abends in der Gemeinderatssit-
zung berichtete der Arbeitskreis Weiler Flüchtlings-
hilfe und das Integrationsmanagement der Gemein-
de über die Arbeit mit den Flüchtlingen. Dabei wurde 
vom Arbeitskreis auch die aktuell schwierige Situati-
on in der Unterkunft Obere Bachstraße beschrieben, 
und es stellte sich heraus, dass Bürgermeister Lahl 
wie auch der Gemeinderat in keinster Weise über die 
jetzt veränderte Situation informiert worden waren.
Durch Gespräche / Mails des Arbeitskreises, wie 
auch durch die Gemeindeverwaltung, konnte er-
reicht werden, dass dieser extrem schnelle Umzug 
der Menschen ausgesetzt wurde.
Erleichterung war zu spüren, aber weiterhin auch die 
Sorge mit der Frage: „ Was wird nächste Woche? 
Werde ich umziehen müssen, oder darf ich hier im 
Ort wohnen bleiben? Was wird mit meiner Arbeit, die 
ich gerade begonnen habe?“

Wir Ehrenamtliche fragten: „Wer möchte in Weil 
wohnen bleiben? Und wer ist bereit umzuziehen?“
Denn auch diese Menschen gibt es. Menschen, die 
sagen:“ Ich gehe gerne auch nach Böblingen, ken-
ne die Unterkunft. Dort habe ich gewohnt, bevor ich 
nach Weil gezogen bin...“
In der folgenden Woche trafen sich Ehrenamtliche 
des Arbeitskreises, Mitarbeiter der Gemeinde und 
des Landkreises, um eine Lösung zu finden.

Idee des Arbeitskreises Weiler Flüchtlingshilfe war 
es, dass die Gemeinde das Gebäude in der Oberen 
Bachstraße anmietet, damit zum einen die Integrati-
onshilfen fortgesetzt werden können und zum ande-
ren Wohnraum vorhanden wäre.
Denn Wohnraum wird dringend gebraucht und ge-
sucht, da die Gemeinde jedes Jahr eine bestimmte 
Anzahl Menschen in die Anschlussunterbringung 
übernehmen muss.
Leider war es nicht möglich, diese Idee umzusetzen, 
die Kosten dafür wären einfach zu hoch gewesen.
Nun hatten die Menschen die Wahl zwischen zwei 
Möglichkeiten:
1. Umziehen und nicht genau wissen, was sie dort 
erwartet. Für sie beginnt damit wieder eine Zeit in 
der sie sich neu orientieren und an einem anderen 
Ort neu anfangen müssen.
2. Sie entscheiden sich, hier zu bleiben, mit der Hoff-
nung auf die Anschlussunterbringung in Weil. Dies 
aber auch mit dem Wissen, bald in noch viel einfa-
cheren, beengteren Wohnverhältnissen zurechtkom-
men zu müssen, als sie es jetzt schon tun.
Wohnungen könnten da helfen. Vielleicht haben 
genau Sie eine Wohnung und können sich vor-
stellen auch an Flüchtlinge zu vermieten. Unter-
stützung bei der Vermietung an Flüchtlinge sagte 
Bürgermeister Lahl immer wieder zu.
Wenn Sie Interesse daran haben, eine Wohnung 
oder ein Haus zu vermieten – kann auch befristet 
sein – wenden Sie sich bitte an die Weiler Flücht-
lingshilfe.
Telefon (0 71 57) 6 33 59 oder (0 71 57) 6 12 57 
oder (0 71 57) 53 59 80
Astrid Wandel

Aus den Kindergärten

Kindergarten Breitenstein

Kürbisfest in Breitenstein
Am Montagnachmittag haben sich die Kinder und 
ihre Familien bei uns im Kindergarten getroffen, um 
die Herbstzeit einzuläuten. Alle haben mindestens 
einen Kürbis mitgebracht. Nach einem Kürbis-Tanz 
zur Begrüßung, verteilten sich alle im Garten und 
fingen an zu schnitzen, was das Zeug hält. Dabei 
kamen lustige, gruselige und auch einige sehr inte-
ressante Kürbisgesichter zustande. Zum Ende der 
Schnitzaktion haben wir in einem Lied die Kürbisse 
„rollen“ lassen.
Danke an alle Eltern, die zu Hause fleißig geübt hat-
ten!
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Und dann kam auch schon der nächste Höhepunkt: 
Kürbissuppe! Die Kinder hatten am Vormittag Kür-
bissuppe gekocht. So saßen wir zum Ausklang noch 
zusammen und haben gemütlich die Suppe mit le-
ckerem Baguette dazu gegessen und geschnattert. 
An dieser Stelle ein Riesendank an die Köche und 
Köchinnen, die Suppe war superlecker. Es war ein 
rundum gelungenes Fest mit toller Atmosphäre.
Vielen Dank an alle Teilnehmer!
Das Team vom Kindergarten Breitenstein

Die Breitensteiner Kinder waren sehr stolz auf ihre 
selbst geschnitzten Kürbisgesichter.

Kürbisfest in Breitenstein
Vor kurzem haben sich die Kinder und ihre Familien 
an einem Nachmittag bei uns im Kindergarten ge-
troffen, um die Herbstzeit einzuläuten. Alle haben 
mindestens einen Kürbis mitgebracht. Nach einem 
Kürbis-Tanz zur Begrüßung verteilten sich alle im 
Garten und fingen an zu schnitzen, was das Zeug 
hielt. Dabei kamen lustige, gruselige und auch eini-
ge sehr interessante Kürbisgesichter zustande. Zum 
Ende der Schnitzaktion haben wir in einem Lied die 
Kürbisse „rollen“ lassen.
Danke an alle Eltern, die zu Hause fleißig geübt hat-
ten!
Und dann kam auch schon der nächste Höhepunkt: 
Kürbissuppe! Die Kinder hatten am Vormittag Kür-
bissuppe gekocht. So saßen wir zum Ausklang noch 
zusammen und haben gemütlich die Suppe mit le-
ckerem Baguette dazu gegessen und geschnattert. 
An dieser Stelle ein Riesendank an die Köche und 
Köchinnen, die Suppe war superlecker. Es war ein 
rundum gelungenes Fest mit toller Atmosphäre.
Vielen Dank an alle, die mitgemacht haben!
Das Team vom Kindergarten Breitenstein

Die Kinder sind sehr stolz auf ihre selbst geschnitz-
ten Kürbisgesichter!

Kindertagesstätte Röte

Drachenfest in der Kita Röte
Am 12. Oktober 2018 lud der Elternbeirat der Kita 
Röte die Kinder und deren Eltern und andere Ange-
hörige zum Herbstfest ein. Dieses Jahr fand es unter 
dem Motto „Drachen“ statt. In gemütlicher Runde 
wurden bei herrlichen sommerlichen Temperaturen 
im Garten der Kita Röte die Drachen selbst gebas-
telt. Die Kinder waren eifrig bei der Sache und so 
entstanden nach und nach viele wunderschöne und 
völlig verschiedene Drachen. Bei frisch gebackenen 
Waffeln und Brezeln sowie verschiedenen Geträn-
ken kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. Im 
Anschluss wurden die Drachen noch auf ihre Flug-
tauglichkeit im Tal des angrenzenden Schönbuchs 
getestet. Leider hatten wir zu wenig Wind, aber der 
Spaß zählte!

Wir möchten uns an dieser Stelle auch bei den Erzie-
herinnen und den Eltern für die tolle Unterstützung 
bedanken!
Der Elternbeirat der Kita Röte

Wir freuen uns alle auf den Start unserer selbst ge-
bastelten Drachen!

Sieben Zwerge  
Waldkindergarten  
Weil im Schönbuch e.V.

Apfelernte und Apfelsaftmosten im Sieben 
Zwerge Waldkindergarten

• Nach einem endlos scheinenden Sommer zeigt 
sich nun der Herbst von seiner stürmischen Seite 
und die Waldkindergartenkinder müssen inzwi-
schen eine Schicht mehr anziehen wenn sie sich 
morgens auf den Weg in den Wald machen.

Bei strahlendem Sonnenschein haben wir vor we-
nigen Wochen die Äpfel auf der Wiese von Familie 
Braun aufsammeln dürfen. Dafür möchten wir uns 
an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bedan-
ken! Viele kleine und große Hände halfen mit all die 
leckeren Äpfel in Körbe zu sammeln, und am Ende 
dieses Vormittags hatten wir mehr als 20 Säcke zu-
sammen.
Familie Renz holte mit dem Traktor die Säcke auf der 
Wiese ab und brachte sie zur Mosterei von Familie 
Brennenstuhl.
Um mitzuerleben, wie aus den Äpfeln leckerer Ap-
felsaft gepresst wird, trafen sich alle Waldkindergar-
tenkinder mit ihren Erzieherinnen und einigen Eltern 
am nächsten Tag in der Hauptstraße. Aufmerksam 
verfolgten die Kinder den ganzen Vorgang vom Wa-
schen, Mahlen und Pressen der Äpfel bis zum Abfül-
len sehr aufmerksam. Vielen Dank sagen wir Martin 
Brennenstuhl und seinem Team für die Geduld, den 
Kindern alles zu zeigen und zu erklären.
Zu unserem mitgebrachten Vesper ließen wir uns 
den frischgepressten Saft schmecken, und von al-
len Kindern hörte man „hmm, der schmeckt aber 
lecker!“
Am nächsten Tag konnten die Kindergarteneltern 
dann den Apfelsaft in 5-Liter-Kartons zu Gunsten 
des Waldkindergartens abkaufen, und schon nach 
kurzer Zeit war alles ausverkauft!
Danke noch einmal an alle, die dazu beigetragen 
haben, dass diese Aktion möglich war!

Aus den Schulen

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
ab sofort gelten unsere neuen Öffnungszeiten
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:
Die russisch-orthodoxe Alexander-Nevskij-Kir-
che in Stuttgart
Die Geschichte und die Gegenwart der russisch-or-
thodoxen Gemeinde in Stuttgart sind Themen dieser 
Veranstaltung mit Herrn Johannes Kaßberger, dem 
Priester der Gemeinde. Bis in die Zeit der aus Russ-
land stammenden Königinnen Katharina und Olga 
reicht die Tradition der Stuttgarter Gemeinde. Und 
so wird an diesem Nachmittag unter anderem von 
den württembergisch-russischen Beziehungen die 
Rede sein. Bemerkenswert ist auch der Kirchenbau 
selbst. Architekt war der neugotische Baumeister 
August von Beyer, bekannt geworden als Münster-
baumeister in Ulm (seit 1881).
Wer möchte, ist ab 17.00 Uhr zu einem einstündigen 
russisch-orthodoxen Gottesdienst eingeladen.
Kurs-Nr.: 118 220 61
Johannes Kaßberger
Freitag, 9. November 2018, 14.00 bis 16.00 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart
9,00 Euro

Weihnachtsdeko mit 3D-Druck
In diesem Kurs haben Sie die Möglichkeit, kleinere 
Deko-Gegenstände, wie zum Beispiel individuellen 
Baumschmuck oder Figuren, nach eigenen Wün-
schen zu gestalten und mit dem 3D-Drucker zu fer-
tigen.
Hierbei können Sie erlernen, wie man mit einer 
CAD-Software einfache Teile fertigungsgerecht kon-
struiert, zum 3D-Druck aufbereitet und diese an-
schließend mit einem Drucker ausdruckt.
An einem Abendtermin lernen Sie die CAD-Software 
„Autodesk Fusion 360“ kennen, die es erlaubt, un-
sere Ideen zu einem 3D-Modell zu entwickeln. Diese 
Software ist für Heimwerker, Bastler, Schüler und 
Studenten frei erhältlich.
Ein ganzer weiterer Kurstag und zwei leistungsstar-
ke 3D-Drucker geben uns Zeit, auf individuelle Wün-
sche einzugehen und unsere eigenen Ideen letzt-
endlich auch auszudrucken.
Die Aufbereitung für die Drucker wird mit der Soft-
ware „Cura“ vorgenommen, die ebenfalls kostenfrei 
verfügbar ist.
Dieser Kurs vermittelt Ihnen erste praxisorientierte 
Grundlagen des 3D-Druckens.
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Inhalte:
–  Einführung in die Funktionsweise des 3D-Dru-

ckens (FEM)
– Was ist möglich, wie setze ich eine Idee um?
–  Entwerfen eines einfachen 3D-Modells mit einer 

CAD-Software
– Erstellen einer druckbaren Datei
–  Vorbereitung des Druckers und Ausdruck einzelner 

kleiner Gegenstände
Voraussetzung: Grundlagenkenntnisse im Umgang 
mit dem PC und Betriebssystem (Windows 10). Vor-
kenntnisse in CAD und 3D-Drucken sind nicht erfor-
derlich.
Kurs-Nr.: 551 251 10
Andreas Häußler
Freitag, 9. November 2018, 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, 17. November 2018, 9.00 bis 16.00 Uhr
12 Ustd., 2 Termine,
Böblingen
vhs im Höfle
96,00 Euro inkl. 16,00 Euro für ein Skript + Ma-
terial

App-Inventor
Sie haben bisher Apps auf einem Android-Smart-
phone oder -Tablet nur genutzt und möchten jetzt 
ausprobieren, wie man sich eine solche App selber 
erstellen kann?
Selbst wenn Sie noch nicht programmiert oder nur 
wenige Kenntnisse in diesem Bereich haben – mit 
Hilfe der Software „AppInventor“ klicken Sie sich 
mühelos Ihre eigenen Apps zusammen. Im Work-
shop lernen Sie anhand von Beispielen, wie dies 
funktioniert.
Was müssen Sie mitbringen: Freude am Ausprobie-
ren von Neuem.
Was dürfen Sie mitbringen: Ein Smartphone oder 
Tablet, sofern darauf das Betriebssystem Android 
läuft, sowie das zugehörige USB-Kabel.
Für ein iPhone oder iPad ist der Kurs momentan 
noch nicht geeignet.
Kurs-Nr.: 561 300 10
Dr. Cora Burger
Samstag, 10. November 2018, 10.00 bis 17.15 Uhr
8 Ustd.,
Böblingen
vhs im Höfle
50,00 Euro

Die Vielfalt der Apfelsorten
Vorstellung und Verkostung
Der Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau gibt 
einen Überblick über die Entwicklung des Apfe-
lanbaus von der Römerzeit bis heute. Er stellt eine 
Vielzahl bekannter und unbekannter, alter und neuer 
Apfelsorten vor, die auch verkostet werden können.
Daneben gibt er Empfehlungen für den eigenen Ap-
felanbau und die Apfelverarbeitung.
Kurs-Nr.: 141 180 61
Manfred Nuber
Dienstag, 4. Dezember 2018, 18.30 bis 21.30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch
Seniorenwohnanlage
15,00 Euro

Tübingen – einmal anders
Historische Stadtführung und Schokoladenfestival
Ein abwechslungsreicher und humorvoller Gang 
durch die historische Altstadt zeigt Tübinger High-
lights links und rechts des Schokoladenmarktes, die 
nicht jeder kennt. Der Gästeführer erzählt Geschich-
ten und Anekdoten zu den umliegenden Gebäuden 
und Plätzen und berichtet Wissenswertes über das 
Festival ‚ChocoLART‘.
Anschließend können die Teilnehmer über den größ-
ten deutschen Schokoladenmarkt bummeln. An den 
Ständen bieten Chocolatiers aus Frankreich, Öster-
reich, Italien, Belgien, Dänemark, Kolumbien, Ghana, 
den Niederlanden, der Schweiz und Deutschland ihre 
auserlesenen Produkte an. Lassen Sie sich verführen!

Weitere Informationen unter www.chocolart.de.
Kurs-Nr.: 125 210 32
Dr. Michael R. Schwelling
Donnerstag, 6. Dezember 2018, 16.00 bis 17.30 Uhr
1 Ustd.,
Tübingen
12,00 Euro
Mindestalter: 16 Jahre

Neujahr in Russland
Das russische Silvestermenü
Das Neujahrsfest am 31. Dezember 2018 ist in 
Russland das Hauptfest des Jahres – das schöns-
te, das lang ersehnte Fest. Großväterchen Frost, der 
Tannenbaum und Geschenke gehören in Russland 
somit zum Neujahrsfest.
Ein bekannter Spruch lautet: Wie man das neue Jahr 
beginnt, so wird man es auch verbringen. Darum gibt 
man sich Mühe, mit Familie und Freunden viel Freu-
de und Geselligkeit zu haben und vor allem einen 
reich gedeckten Tisch vorzuweisen. Die Tafel zer-
bricht fast unter diversen Salaten, Vor- und Haupt-
speisen sowie süßen Leckereien. Lassen Sie uns 
zusammen einige der kulinarischen Schätze auspro-
bieren. Freuen Sie sich auf neue Geschmackskom-
binationen aus einer alten Küche und erfahren Sie 
mehr über deren Geschichte und Traditionen.
Kurs-Nr.: 386 205 11
Victoria Müller
Freitag, 7. Dezember 2018, 18.00 bis 21.30 Uhr
5 Ustd.,
Aidlingen
Sonnenberghalle
33,00 Euro inkl. 12,00 Euro für Lebensmittel und 
Rezepte

Tafelfreuden – Essen und Trinken bei Hofe!
Geschichte(n) und Sterneküche in der Speise-
meisterei im Schloss Hohenheim
Heute sind wir exklusiv nach Hohenheim in die Re-
präsentationsräume des Kavalierbaus von Herzog 
Carl Eugen von Württemberg und seiner Gemahlin 
Gräfin Franziska von Hohenheim zu einem Menü 
eingeladen.
Zwischen den einzelnen Menügängen erzählt Ger-
linde Gebhart anschaulich vom adeligen Leben des 
Herzogs und der Gräfin in der Epoche des Spätba-
rocks, von höfischen Essgewohnheiten, Tischsitten 
und überreichlichen Speisefolgen und von interes-
santen Begebenheiten bei Hofe.
Wir hören aber auch Geschichten von den Reiseer-
lebnissen Herzog Carl Eugens (1728 -1793) in Eu-
ropa aus dessen Tagebüchern. Carl Eugen hat Zeit 
seines Lebens viele Reise unternommen. Sie führ-
ten ihn nach Italien, Frankreich, Dänemark, England 
und die Schweiz. Wir erfahren welche Reiserouten 
er nahm, wie groß sein Hofstaat war, wer ihn beglei-
tete und wie beschwerlich diese Reisen waren. Es 
wird berichtet, welche Überraschungen es auf den 
weiten Reisen gab und wem er begegnete, wer ihn 
empfangen hat und an welchem Hofe er keinen Zu-
tritt fand. Die Tagebücher sind letztendlich ein Zeug-
nis der Person Carl Eugen – gleichsam ein Selbst-
portrait. Und sie sind ein einzigartiges Zeugnis des 
Spätbarocks und des Rokokos in Württemberg.
Barocke Räumlichkeiten und herzogliches Flair, ver-
bunden mit dem Genuss der Sterneküche der sich 
heute am historischen Ort befindlichen „Speise-
meisterei“, lassen diesen Mittag zu einem harmoni-
schen und unvergesslichen Erlebnis werden.
Menü: 3-gängig, Business-Lunch (nicht vegeta-
risch), vegetarisches Menü möglich (bei Anmeldung 
bitte angeben).
Kurs-Nr.: 115 220 15
Speisemeisterei GmbH, Gerlinde Gebhart
Freitag, 7. Dezember 2018, 12.00 bis 15.00 Uhr
4 Ustd.,
Hohenheim, Schloss, Speisemeisterei
68,00 Euro inkl. Vortrag und 3-Gänge-Menü, zzgl. 
Getränke
Mindestalter: 16 Jahre
Anmeldeschluss: 30. November 2018

Bad Wimpfen
Stadtführung und Altdeutscher Weihnachtsmarkt
Wir beginnen unsere Exkursion zum ‚Altdeutschen 
Weihnachtsmakt Bad Wimpfen‘ zunächst mit einer 
klassischen Stadtführung, einer Entdeckungsreise 
durch die historische Altstadt mit ihren facetten-
reichen Fachwerkhäusern sowie durch die größte 
Kaiserpfalz nördlich der Alpen, um das ‚alte‘ Bad 
Wimpfen ein wenig besser kennen zu lernen.
Einer der traditionsreichsten Weihnachtsmärkte 
Deutschlands öffnet alljährig an den Adventwo-
chenenden seine Tore. Genießen Sie einen vorweih-
nachtlichen Tag in romantischem Ambiente, mit 
verführerischen Adventsdüften, Glühwein und der 
bezaubernden Kulisse der mit vielen Lichtern und 
Tannengrün geschmückten mittelalterlichen Fach-
werkstadt Bad Wimpfen.
In den Gassen der historischen Altstadt stehen dann 
ca. 120 Verkaufsstände mit vorwiegend kunsthand-
werklichen Angeboten, Handarbeiten und weih-
nachtlichen Köstlichkeiten. Daneben gibt es besinn-
liche Konzerte in den Kirchen und vieles mehr: Bad 
Wimpfen zur Weihnachtszeit!
Kurs-Nr.: 116 248 31
Tagesfahrt/Bahn: Sonntag, 9. Dezember 2018
Herdana Stöhr
Abfahrt: Bhf. BB 10.22 Uhr
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr
8 Ustd.,
Bad Wimpfen
42,00 Euro inkl. Bahnfahrt, Stadtführung   
(12.30 bis 13.30 Uhr) und Weihnachtsmarkt

Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter 
Kaffee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die 
Komposition der Spezialitäten, das Geheimnis der 
Röstung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzel-
mann Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen 
Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das La-
gern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung bis 
hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. Zudem werden 
Kaffeehandel und Kaffeekultur angesprochen. Wert-
volle Tipps und Tricks zum Kaffee runden die Füh-
rung bei einer Tasse Kaffee im Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 275 61
Mittwoch, 30. Jan., 10.00 bis 12.30 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Degerloch
20,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende
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Wir freuen uns auf Sie!

Theatergemeinschaft  
Holzgerlingen

Kulturbus Schönaich Abo. Nr 6909
Am Dienstag, 13. November 2018,wird in der Tri – 
Bühne
,, Schweigen ist Silber,, von Manoel Vinicius Tava-
res da Silva
und Christian Werner gespielt.
Der Theaterbus fährt um 18.00 Uhr an der Haltestel-
le Bühlenstraße
Johanneskirche ab. Weitere Haltestellen sind Schön-
berg und Tübingerstr.
18.05 Uhr, Rathausplatz und Eberhardstraße 18.10 
Uhr, Hohenzollernstraße Rewe 18.15 Uhr.
Letzte Haltestellen Schönaich 18.25 Uhr Eichle, 
Bahnhofstraße und Elsenhalde.
Kulturbus Holzgerlingen Abo. Nr. 6908
Am Mittwoch, 14. 11. 2018, wird im Theaterhaus
,, 7 Minuten,, von Stefano Massini gespielt.
Der Theaterbus fährt um 18.00 Uhr an der Halte-
stelle Johanneskirche
Bühlenstr ab. Weitere Haltestellen sind Schönberg 
und Tübinger Str.
18.05 Uhr Rathausplatz und Eberhardstr. 18.10 Uhr 
Hohenzollernstr.
REWE 18.15 Uhr. Letzte Haltestelle Böblingen am 
See. 18.25 Uhr.
Evelin Klemke

   
 
Feuerwehr

   
Abteilung   
Weil im Schönbuch

Einladung zur Abteilungsversammlung 2018
Liebe Mitglieder der Abteilung Weil im Schönbuch!
Hiermit lade ich alle Mitglieder der Einsatzabteilung, 
der Altersabteilung und Fachberaterinnen Kinder-
feuerwehr der Abteilung Weil im Schönbuch zu un-
serer diesjährigen Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein.
Diese findet am 24. November 2018 um 19.00 Uhr 
im Sportheim Gaiern statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3.  Berichte  

a. Abt. Kommandant  
b. Schriftführerin  
c. Kassier  
d. Kassenprüfer  
e. Leiter der Altersabteilung

4. Entlastungen

5. Grußworte
6.  Wahlen  

a. Abteilungskommandant(in)  
b. Stellvertreter(in)

7. Beförderungen
8. Ehrungen
9. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind bis zum 17. Novem-
ber 2018 beim Abteilungskommandanten schriftlich 
ein zu reichen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
M. Ferber
Abt. Kommandant

   
Abteilung   
Breitenstein

Einladung zur Abteilungsversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Weil im Schönbuch,  
Abteilung Breitenstein
Am Samstag, 10. November 2018 um 19.00 Uhr im 
Gerätehaus Breitenstein
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2.  Berichte  

a. Abt. Kommandant  
b. Schriftführer  
c. Kassier  
d. Kassenprüfer  
e. Leiter der Altersabteilung

3. Entlastung
4. Beförderungen
5. Ehrungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Anträge zur Abteilungsversammlung können bis 
zum 6. November 2018 schriftlich beim Abteilungs-
kommandanten eingereicht werden.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Abt. Kommandant
Moritz Ehrmann

   
Abteilung   
Neuweiler

Einladung Abteilungsversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Weil im Schönbuch, Abtei-
lung Neuweiler führt am
Freitag, 9. November 2018
um 19.00 Uhr
im Mehrzweckraum der Schule Neuweiler
ihre diesjährige Abteilungsversammlung durch.
Hierzu lade ich alle Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden sowie die Mitglieder der Altersabteilung 
und der Jugendfeuerwehr herzlich ein.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3)  Berichte  

a. Abteilungskommandant  
b. Leiter der Altersabteilung  
c. Jugendwart  
d. Kassier  
e. Kassenprüfer

4) Grußworte & Entlastung
5) Ehrungen/Beförderungen
6)  Wahlen  

a. Abteilungskommandant(in)  
b. stellvertretende(r) Abteilungskommandant(in) 
c. Mitglieder des Abteilungsausschusses

7) Offene Fragerunde

Anträge zur Abteilungsversammlung können bis 
zum 4. November 2018 schriftlich beim Abteilungs-
kommandanten eingereicht werden.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Peter Bäßler
Abteilungskommandant

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 16.00 bis 
18.00 Uhr.
Telefon (0 70 31) 6 63-29 29 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Beratung und weitere Info:
Frau Till / IAV-Beratungsstelle,   
Telefon (0 70 31) 60 24 86

Gesprächskreis für pflegende Angehörige

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige

Zu unserem nächsten Nachmittag
laden wir Sie recht herzlich ein. Unser
Thema wird sein:

Feste feiern mit Menschen mit
Demenz

Wir treffen uns am:

Dienstag, den 13. November 2018,
14.30 – 16.00 Uhr, 1. Stock,

Haus am Ziegelhof, Holzgerlingen

Wir freuen uns auf Sie!

Auskunft über:
Brigitte Till / Dorothea Bloching
iav- und Demenzberatungs-stelle
Tel. 07031-60 24 86
Ines von Pupka-Lipinski / Diakonie-
und Sozialstation Tel. 07031-60 73 03

Der Gesprächskreis ist ein Angebot der
Diakonie- und Sozialstation Schönbuchlich-
tung, der iav- und Demenzberatungsstelle und
der AOK Gesundheitskasse für alle pflegenden
Angehörigen von Altdorf, Hildrizhausen,
Holzgerlingen, Weil im Schönbuch mit
Breitenstein und Neuweiler.
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Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 02

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

Soziale Dienste und Betreuung 
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler
Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige
Hospiztelefon (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de

  
Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder  
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 7 63 75 56
erreichbar von Montag bis Freitag

Am Mittwoch, 14. November 2018 laden wir wieder 
alle älteren Mitbürger/innen von Weil, Breitenstein 
und Neuweiler zum Seniorenmittagstisch ein.
Wir kochen für Sie:
Hähnchenkeule mit Kräuterreis,   
Weißweinsauce und Salatteller
Vanillesauce
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Sie können sich unter der Telefonnummer (0 71 57)  
6 72 02 bis spätestens Montag, 10.00 Uhr anmelden.
Kosten mit Getränk Euro 6.50 –   
ohne Getränk Euro 5.50

Ambulanter Kinder- & Jugend- 
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01
Wir begleiten kostenlos Familien mit schwerstkran-
kem und sterbendem Kind oder Jugendlichem oder 
schwerstkrankem und sterbendem Elternteil.
Nähere Informationen: www.hospizdienst-bb.de

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen,  
Parkstr. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter  
(0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Susanne Binder, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag und Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen
Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, Telefax (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo., Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten: Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/  
Schuldnerberatung
Telefon (0 70 31) 6 63-16 51,   
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo.–Mi. 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do. 13.30 bis 15.30 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.
Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de

Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müt-
tern und Vätern ab Beginn der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Informations- und Beratungstelefon
häusliche Gewalt

„Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 6 63-30 00
Telefon (0 70 31) 6 63-13 31

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Begleitung in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr sowie Trauergruppe für Hinterbliebene nach 
Suizid und Präventionsveranstaltungen in Schulen
Arbeitskreis Leben Böblingen e.V
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
Mail: akl-boeblingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige
Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer,
die von den Fesseln der Sucht
losgekommen sind, machen Mut
ein gesundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle
Lernen wir uns kennen?
Was in der Gruppe gesprochen wird,
bleibt auch dort.

Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt:   
18.30 bis 20.00 Uhr, in jeder geraden Woche

Kontakte:
Hr. D. Vent, Mobil (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert Telefon (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web: www.bk-schoenaich.de

Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr
Kontakte:
S. Schäufele, Telefon (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Telefon (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de
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Kirchliche Mitteilungen

  
Ökumene am Ort

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2 
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Telefax (0 71 57) 52 07 04 
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de

Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7 
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Telefax (0 71 57) 52 06 29 
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de

Diakon Siegfried Rösch 
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich) 
Email: diakon.weil@elkw.de

Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2 
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Telefax (0 71 57) 52 07 04, 
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de

Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Dienstagnachmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr, sowie 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr.
Über aktuelle Termine und Veranstaltungen infor-
miert sie auch unsere Homepage: www.ev-kirche-
weil.de
Schauen Sie doch mal rein.

Termine

Donnerstag, 8. November 2018
20.00  Elternabend Konfigruppe S. Rösch
  Haus Renz, unten

Freitag, 9. November 2018
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus  

(Pfarrer Krusemarck)
  Alle Gemeindeglieder sind herzlich einge-

laden.
Montag, 12. November 2018

19.30 Gebetsabend
  Haus Renz

Dienstag, 13. November 2018
 9.30 Treffpunkt 

Haus Renz
19.30  Frauenkreis Begegnung
  Haus Renz

Freitag, 16. November 2018
10.30 Gottesdienst im Haus Martinus
   Alle Gemeindeglieder sind herzlich  

eingeladen.
16.00 – Herbst-Winterbasteln
19.00 Gemeindehaus Obere Halde

Samstag, 17. November 2018
16.00 – Herbst-Winterbasteln
19.00 Gemeindehaus Obere Halde
18.00 So klingt Heimat im Schönbuch-Abend 

der musiktreibenden Vereine in Weil
  Martinskirche Weil

 

Gottesdienste
Sonntag, 11. November 2018: Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.  (2. Korinther 6,2)

Martinskirche Weil im Schönbuch
10.00 Gottesdienst mit Taufen
  von Alisa Gottfried, Lara Marie Miedtank, Theo Frederik Schmid und Henry Schreiber.
  (Pfarrer Rückle / Pfarrer Vogelgsang)
  Predigttext: Hiob 14, 1-6
  Das Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt.

Kinderkirche & Teenskirche
  Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 1. und 2. Klasse (Kirchenmäuse); Haus Renz oben. 

3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids): Gemeindehaus Obere Halde.
 9.45 Offener Beginn bis 10.15 Uhr.
10.15 Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr.
11.00   Teenskirche Gemeindehaus Obere Halde

 Haus der Süddeutschen Gemeinschaft Neuweiler Georgskirche Breitenstein
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
  (Pfarrer Krusemarck).
  Predigttext: Matthäus 18, 21-35
  Das Opfer ist für die Sanierung der Christuskirche in Neuweiler bestimmt.
  Der Gottesdienst findet wegen der Sanierung der Christuskirche im Haus der Süddeutschen 

Gemeinschaft statt.
  Das Opfer ist für die Arbeit von Matthias und Annedore bestimmt.

Kinderkirche Breitenstein
10.00 Gemeindehaus Breitenstein

krzbb.de

Es geht auch telefonisch! Wenn's eilt, können Sie Ihre Anzeige unter 07031 6200-20 telefonisch aufgeben.
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 TAIZÉ -   
   GOTTESDIENST  
 
   RUHEPUNKT  
     

18.NOVEMBER 20.00 Uhr 
 

Martinskirche, Weil im Schönbuch 
 

 
 
 
 
 

Lieder aus Taizé - Textimpulse - 
Innehalten – Ankommen - 

Kerzen anzünden 
Gestaltung: Christine und Reinhold Rückle   

Information: 07157 9899670 



23Mitteilungsblatt Weil im SchönbuchNummer 45

Donnerstag, 8. November 2018

Sanierung Christuskirche Neuweiler
Die Sanierung der Neuweiler Christuskirche steht 
kurz vor dem Abschluss. Inzwischen ist das Dach 
neu eingedeckt und die Außenfassade hat die ers-
te Farbschicht des neuen Anstrichs erhalten. Noch 
gibt es eine ganze Menge zu tun, bis die Sanierung 
geschafft ist.
Durch einen Wassereinbruch beim Gewittersturm 
am 23. September 2018 muss nun auch die Kirche 
innen komplett neu gestrichen werden. Das Was-
ser hatte an Wänden und Decke hässliche Spuren 
hinterlassen. Deshalb kann die Christuskirche in 
den nächsten Wochen voraussichtlich bis zum 
1. Advent nicht genutzt werden.
Wir sind aber zuversichtlich, dass alle Arbeiten 
rechtzeitig zum Festgottesdienst zum Abschluss der 
Sanierung am 2. Dezember 2018 (1. Advent) abge-
schlossen sind. Die Erneuerung der Außenanlagen 
wir im Frühjahr erfolgen.
Wie bedanken uns sehr herzlich bei allen Spenderin-
nen und Spendern, die sich an der Finanzierung der 
Sanierung bisher beteiligt haben.
Mitgliederversammlung des Vereins zur Förderung 
christlicher Jugend- und Gemeindearbeit Weil im 
Schönbuch e.V.
Am Sonntag, den 11. November 2018 findet um 
14.30 Uhr auf dem Plätzle im Dörschach 12 die 
diesjährige Mitgliederversammlung statt.
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
Ab 15.00 Uhr Mitgliederversammlung

Tagesordnungspunkte:
– Bericht des Vorstands / der Kassiererin
– Vorstellung Manuel Mutschler
– Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung des Vorstands
– Wahl des Vorstands für die kommenden zwei Jahre
– Sonstiges

Der Vorstand
Traugott Rieger

So klingt Heimat im Schönbuch Abend der mu-
siktreibenden Vereine in Weil im Schönbuch am 
Samstag, den 17. November 2018 um 18.00 Uhr 
in der Martinskirche
Musik verbindet und schafft Heimat, auch für Neu-
bürger. Viele Lieder besingen die ferne und nahe 
Heimat. Musik berührt Menschen und weckt Gefüh-
le, die tiefer gehen als viele Worte. Sie ist Ausdruck 
der Zugehörigkeit zu einer Gruppe, einem Ort, einem 
Land oder einer Landschaft. Die musiktreibenden 
Vereine aus Weil im Schönbuch bringen an diesem 
Abend Heimat zum Klingen. Impulse zum Thema 
„Heimat und Musik“ runden die Veranstaltung ab.
Mitwirkende: Musikverein Weil im Schönbuch, Ge-
sangverein Weil im Schönbuch, Liederkranz Brei-
tenstein, Harmonikafreunde Weil im Schönbuch, Ev. 
Kirchenchor, Kath. Kirchenchor, Ev. Posaunenchor, 
Bezirkskantor Daniel Tepper, Diakonin Ulrike Kruse-
marck, Pfarrer Götz Krusemarck, Schirmherrschaft: 
Bürgermeister Wolfgang Lahl

Fahrrad am Gemeindehaus in Breitenstein
Wer vermisst sein Fahrrad? Seit einigen Wochen 
steht ein Fahrrad im Fahrradständer am Breitenstei-
ner Gemeindehaus und wartet darauf, abgeholt zu 
werden.

Herzliche Einladung zum Taizégebet
Am Sonntag, den 18. November 2018 um 20.00 
Uhr laden wir wieder zu einem Taizé-Gottesdienst 
im Chor der Martinskirche ein. Das Licht der Kerzen, 
eine Zeit der Stille, Lieder aus Taizé und Texte wer-
den uns durch den Abend führen.
Wie jedes Mal können sie auch wieder Kerzen an-
zünden für Menschen und Situationen, die Ihnen am 
Herzen liegen.
Wir freuen uns, diesen Ruhepunkt im November mit 
Ihnen feiern zu können.
Christine und Reinhold Rückle mit dem Flötenteam

50 Jahre Weihnachtspäckchen für Mariaberg!
Auch dieses Jahr gibt es wieder 
die Möglichkeit, Menschen mit 
Behinderung einen Weih-
nachtswunsch zu erfüllen.
Die Wunschzettel erhalten Sie 
ab Montag, den 19. November 

2018 im Breitensteiner Lädle
und in Neuweiler am Bäckerstand (Mi. 10.15 bis 
11.00 Uhr und Sa. 7.00 bis 10.00 Uhr), bei der Ort-
schaftsverwaltung (Di. und Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr 
und Fr. 8.00 bis 10.00 Uhr) sowie in der Kinder-und 
Jugendbücherei (Mo. und Do. 15.00 bis 17.00 Uhr).
Außerdem liegen die Wunschzettel am Sams-
tag, den 24. November 2018 auf dem Neuweiler  
Adventsmärktle beim Bücherflohmarkt in der  
Halle aus.
Abgeben können Sie die Päckchen im Breitensteiner 
Lädle, in der Kinder- und Jugendbücherei und bei 
Fam. Montiegel, Bergwiesenstraße 21, Neuweiler 
Telefon (0 70 31) 65 50 47.

Süddeutsche Gemeinschaft  
und EC Jugendkreis Neuweiler

Sonntag , 11. November 2018
18.00 Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor 

Roland Jung

Mittwoch, 14. November 2018
 9.00 – „Atempause“
11.00  Treff für Frauen jeden Alters
  (1Std. Walking mit anschl. Zusammensein)
  Infos unter: Telefon (0 70 31) 65 19 36 oder 

(07031) 65 45 76
20.00 EC-Jugendkreis

Donnerstag, 15. November 2018
19.00 Gemeindeforum

Freitag 16. November 2018
17.30 Jungenjungschar
20.00 Crossroads –
  Der Jugendtreff in Neuweiler

Samstag 17. November 2018
18.00 75 Jahre Jubiläum
  Pray & Praise

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

Katholisches Pfarramt, Bachstraße 17
Sekretariat: M. Herbig, M. Sanchez
Telefon (0 71 57) 5 38 32-0, 
Telefax (0 71 57) 5 38 32-29,
E-Mail: kgwd@drs.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr, Mittwoch 
16.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.kgwd.drs.de, www.chiesa.de
Pfarrer Anton Feil
Schubertstraße 19, 71088 Holzgerlingen, 
Telefon (0 70 31) 41 98 01
Pfarrvikar Jean-Rémy Kokaya Dalo
Furtbrunnen 6, 71093 Weil im Schönbuch, 
Telefon (0 71 57) 7 05 37 89
Jugendreferentin Anja Siebrasse
E-Mail: jugendreferat.kgwd@gmail.com
Beerdigungsdienst
13. bis 16. November 2018 Pastoralreferentin  
Christiane Breuer, Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder  
74 70 14

Freitag, 9. November 2018
10.00 Krabbelgruppe Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch
Samstag, 10. November 2018

18.00 Eucharistiefeier St. Johannes Baptist Weil 
im Schönbuch (Pfr. Kokaya), Aktion Marti-
nusmantel, Bus. C. Seiler

Sonntag, 11. November 2018 – Martinus
 9.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhau-

sen (Pfr. Kokaya), Aktion Martinusmantel
10.30 Eucharistiefeier Patrozinium St. Martinus 

Waldenbuch (Pfr. Kokaya/E. Mack)

Montag, 12. November 2018
19.45 Probe Kirchenchor Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch

Dienstag, 13. November 2018
 9.00 Laudes St. Johannes Baptist Weil im 

Schönbuch
15.00 Ökumenischer Treffpunkt 60plus, Thema 

Trauer mit Pfarrer Rückle und Bildern von 
Herrn Faulde im Roncalli-Haus Weil im 
Schönbuch

16.00 Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus Weil 
im Schönbuch

Mittwoch, 14. November 2018
10.15 Gottesdienst Haus im Park Dettenhausen 

(K. Graf)

Donnerstag, 15. November 2018
17.30 Ökumenischer Mädchentreff für Kids im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
18.15 Ökumenischer Mädchentreff für Teens im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein

Freitag, 16. November 2018
10.00 Krabbelgruppe Roncalli-Haus Weil im 

Schönbuch
10.30 Gottesdienst Haus Martinus Weil im 

Schönbuch (K. Graf), auch die Gemeinde 
ist herzlich dazu eingeladen

19.00 Taizé-Friedensgebet evang. Johanneskir-
che Dettenhausen

19.30 JuLe open Roncalli-Haus Weil im Schön-
buch

Vorschau

Samstag, 17. November 2018
18.00 Eucharistiefeier Bruder Klaus Dettenhau-

sen (Pfr. Feil), Kollekte für Diaspora-Aktion 
Bonifatiuswerk Sonntag, 18. November 
2018 – 33. Sonntag im Jahreskreis
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 9.00 Eucharistiefeier Heilig Kreuz Schönaich 
(Don Emeka)

 9.00 Eucharistiefeier St. Martinus Waldenbuch 
(Pfr. Feil)

10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Volks-
trauertag evang. Martinskirche Weil im 
Schönbuch (Pfr. Kokaya/Pfr.Krusemarck), 
Bus: C. Seiler

10.30 Wort-Gottes-Feier mit Firmbewerber  
Erlöserkirche Holzgerlingen (C. Breuer)

Weihnachten ohne Krippenspiel?
Ja, ist denn heute schon 
Weihnachten? Nein, aber 
bald. Seit vielen Jahren 
starten zu dieser Jahres-
zeit die ersten Vorberei-
tungen. Die Kinder aus 
unserer Gemeinde schlüp-
fen begeistert in die Rollen 
von Maria, Joseph, En-
geln, Hirten und Schafen. 
Viele spielen schon mit 

vier Jahren als Schäfchen mit, sind jedes Jahr wie-
der begeistert dabei und übernehmen mit der Zeit 
auch größere Rollen und Sprechparts. Die Ge-
schichte bleibt im Grundsatz natürlich die gleiche, 
aber die Erzählung drum herum wird meist  
verändert.
Neben vielen Kindern, die die Weihnachtsge-
schichte für uns lebendig werden lassen, braucht 
es aber auch viele helfende Hände. Eltern, Groß-
eltern, Freunde, die in den Wochen vor Weihnach-
ten die Geschichte einteilen, mit den Kindern das 
Stück üben und die Proben begleiten, Kostüme und  
Requisiten richten und vieles mehr.
Das bisherige Krippenspielteam in Weil im Schön-
buch ist in den „Ruhestand“ getreten. Wie schade 
wäre es, wenn diese liebgewonnene Tradition der 
Kinderweihnacht am 24. Dezember um 15.00 Uhr 
keine Fortsetzung fände! Sie sind bereit, in der Vor-
bereitung und in der Adventszeit regelmäßig ein 
wenig Zeit zu investieren? Dann melden Sie sich 
möglichst bald im Pfarrbüro! Dort gibt es weitere  
Informationen und Kontaktmöglichkeiten zum bis-
herigen Krippenspielteam, das allen „Neuen“ gerne 
mit Rat und Tat zur Seite steht.

Taizé-Lichterabend
Am 16. November 2018 um 19.00 Uhr laden wir 
im Rahmen der Friedensdekade wieder zu einem 
Taizé-Lichterabend und Friedensgebet in die ev. Jo-
hanneskirche Dettenhausen ein.
Im Anschluss daran wird eingeladen zu meditativen 
Tänzen nach Taizé-Melodien.
An vielen Orten auf der ganzen Welt werden Got-
tesdienste nach dem Vorbild aus Taizé abgehalten, 
bei denen Besinnung, Gesang und Gebet im Vorder-
grund stehen. So auch seit vielen Jahren in Detten-
hausen, abwechselnd in der katholischen und der 
evangelischen Kirche.

Achtung FirmbewerberInnen!
Am 18. November 2018 feiern wir den Gemeinde-
gottesdienst in der Erlöserkirche in Holzgerlingen 
mit. Um mit der Feier vertraut zu sein, sind wir schon 
um 10.00 Uhr da!
 Christiane Breuer und Firmteam

Das Frauennetz Schönbuch  
lädt in ökumenischer Offenheit ein:
Meditatives Tanzen

mit Erika Hüfler und Susanne Rie-
der im Bischof-Sproll-Haus, Höl-
derlinstr., Holzgerlingen, Donners-
tag, 22. November 2018, 19.00 
Uhr.
Bitte kommen Sie in bequemer 
Kleidung und bringen evtl. eine 

Kleinigkeit zur Stärkung in der Pause mit. Anmel-
dung wäre hilfreich.

Kontakt, Information: Christiane Breuer, Pasto-
ralreferentin, Telefon (0 70 31) 7 47 00, Christiane. 
Breuer@drs.de, KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de

 
 Benefizkonzert 

 
11 Jahre „Worship“ 

 
 Am 18. November 2018  

um 18:00h  
 

St. Johannes Baptist Kirche 
 Weil im Schönbuch 

 
Eintritt frei ! 

https://kgwd.drs.de/gemeinde-aktiv/selected-voices.html 

Konzert Selected Voices
Am 18. November 2018 ist es wieder soweit und die 
Gruppe „Selected Voices“ gibt um 18.00 Uhr ein Be-
nefizkonzert in der katholischen St.-Johannes-Bap-
tist-Kirche in Weil im Schönbuch. Der Eintritt ist wie 
immer frei, um Spenden wird gebeten. In diesem 
Jahr sollen die Spenden in voller Höhe dem Projekt 
unseres Pfarrers Jean-Rémy Kokaya zum Aufbau ei-
ner Schule im Kongo zugutekommen. Alle Liebhaber 
zeitgenössischer Worshipmusik und Lobpreisge-
sang sind herzlich eingeladen. Nähere Informationen 
finden Sie hier: https://kgwd.drs.de/gemeinde-aktiv/
selected-voices.html

Die besonderen Kollekten  
im Monat Oktober ergaben:
Weltmissionssonntag für missio  445,63 Euro

Liebe Mädels, liebe Jungs, liebe Eltern,  
und Großeltern

kaum hat der November begon-
nen, bereiten wir die Sternsin-
ger-Aktion 2019 in unserer  
Kirchengemeinde vor.
Wollt ihr, liebe Kinder, bei der 
weltweit größten Sammelaktion 
von Kindern für Kinder mitma-

chen? Wollen Sie, liebe Eltern und Großeltern, diese 
Aktion unterstützen, indem sie den Kindern ermög- 
lichen, da mitzumachen?

Dann, Kinder, kommt zu den Sternsingern.
Die Sternsinger bringen zwischen dem 1. und 6. Ja-
nuar den Segen Gottes zu Millionen Menschen in 
Deutschland und in die Häuser in unserer Kirchen-
gemeinde. Dabei sammeln sie für Kinder, denen es 
nicht so gut geht wie euch und werden somit als  
„Arbeiter Gottes“ zum Segen für diese Kinder.
In unserer Kirchengemeinde helft ihr z.B. mit, dass 
Mädchen in Bangladesh zur Schule gehen und  
Lesen, Schreiben und Rechnen lernen können. Das 
können dort von 100 Leuten nur ca. 17! Im März 
fliegt eine Gruppe aus unserer Kirchengemeinde 
nach Bangladesh und besucht diese Kinder.
Wenn ihr mitmachen wollt:
Anmeldung für Weil im Schönbuch und Neuweiler 
im Pfarrbüro:
Telefon (0 71 57) 53 83 20,  
Telefax (0 71 57) 5 38 32 29, E-Mail kgwd@drs.de.

Anmeldung für Dettenhausen bei Frau Barbara 
Haug, E-Mail barbara-oliver.haug@web.de
Anmeldung für Breitenstein bei Frau Astrid Pfüller, 
Telefon (0 70 31) 41 18 10
Wir brauchen auch die älteren unter euch. Jede 
Sternsingergruppe muss von einer Person von min-
destens 16 Jahren begleitet werden.
Wir freuen uns auf euch.
Iris Frech für den Sachausschuss Mission-Entwick-
lung-Frieden

Besuch der Sternsinger gewünscht?
In Weil im Schönbuch und Neuweiler wird es den 
Sternsingern nicht möglich sein alle Haushalte zu 
besuchen. Wenn Sie wollen, dass die Sternsinger 
auch Ihnen den Segen ins Haus bringen, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro per E-Mail oder Telefon. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, wenn wir Sie im 
vergangenen Jahr bereits besucht haben.

Was die Gemeinden der Schönbuchlichtung im  
Entwicklungsprozess der kath. Kirche bewegt 
– Bericht aus dem Gemeinsamen Ausschuss  
(GA, 18.10.)
 Personalia

Im GA und jetzt am 4. November 2018 in einem 
sehr schönen Gottesdienst konnten wir als neu-
en, hauptamtlichen, verheirateten Diakon Michael 
Görg begrüßen.

Wir sind dankbar, dass 
diese 100%-Stelle wie-
der besetzt ist, wäh-
rend die 100%-Stelle 
eines Jugendreferen-
ten (für die 3 Gemein-
den Schönaich,  
Waldenbuch, Holz- 
gerlingen) weiterhin 
unbesetzt ist und ab 
November auch die 
25%-Stelle in Weil frei 
wird. Bei einem „run-
den Tisch“ wurde aus-

gelotet, was unsere Oberministranten und Jugend-
leiter derzeit bewegt, wo sie Unterstützung durch 
das Pastoralteam und engagierte Erwachsene brau-
chen, an welchen Aufgaben sie selber wachsen und 
sich erproben können.

Themen
Stark bewegende Themen waren zudem der Miss-
brauchsskandal in der kath. Kirche und die nötigen 
Konsequenzen sowie der „Entwicklungsweg“ der 
Gemeinden der Schönbuchlichtung mit Erzählrun-
den zu bisher schon erfolgten Schritten, Schwer-
punktsetzungen, Zielen.

Konkrete Hinweise und Terminvorschau
(1) „Kath. Kirche und Missbrauch –  
Konsequenzen“ (Predigt, Pfr. Feil)
17. November 2018 18.00  
St. Johannes Baptist Weil
18. November 2018 09.00  
St. Martinus Waldenbuch /  
10.30 Hl. Geist Steinenbronn
Zudem wird eine Stellungnahme des GA erarbeitet.

Schulung Kindeswohl für Ehrenamtliche  
in der SE:
Dienstag, 27. November 2018  
19.00 Uhr im Gemeindehaus Schönaich

(2) Donnerstag, 29. November 2018,  
KGR-Beratung, 19.30 Uhr Roncalli-Haus zum
Entwicklungsweg der Kirchengemeinde 
Weil-Dettenhausen,
mit Aussprache zu bisherigen Erfahrungen, Schwer-
punkten, geistlichen Grundlagen und Zielsetzungen 
für die nächsten 2 Jahre

(3) Sonntag, 10. Februar 2019,  
„Gemeinde auf dem Weg in dieser Zeit“
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•  im Anschluss an die 10.30 Uhr-Messe im Roncal-
li-Haus: Bericht und Aussprache mit Pfr. Feil und KGR

(4) Kommunionempfang  
für konfessionsverbindende Ehepaare
•  „Sprecht mit dem Herrn und geht voran“. Diese 

Ermutigung von Papst Franziskus ist Leitmotiv für 
einen Informationsflyer der Diözese, dazu die kla-
re Aussage: Wir respektieren Ihre Gewissensent-
scheidung!

• Ein Flyer liegt am Schriftenstand aus.

(5) Umsetzung des neuen Stellenplanes  
im Zeitfenster von 3 Jahren
Januar 2019. Beratung der Dekanatsleitung mit dem 
Personalreferat mit der Zielsetzung „mehr Solidarität 
und Verteilungsgerechtigkeit“ – „3. Wandlungsta-
gung“ des Pastoralteams (30./31.1.)

(6) Im „Gemeinsamen Ausschuss“ als  
Prozessteam für den Entwicklungsweg  
der SE Schönbuchlichtung erfolgt
•  eine Zusammenschau der Entwicklung  

der 5 Gemeinden am 22. Januar 2019
•  eine Beratung zur Pflege guter Nachbarschaft  

und Kooperationen sowie sinnvoller Weiterent-
wicklung von Strukturen am 8.5. und 27.6.

(7) Mi 17.7. Mitarbeiterausflug  
der SE Schönbuchlichtung

(8) Pastoralvisitation durch Weihbischof  
Matthäus Karrer –
Er ist als Gebietsreferent für die SE des Dekans zu-
ständig
• Mo 30.9. Durchgang durch die 4 Pfarrbüros
• Mo 30.9. 19.00 Uhr Beratung des Entwicklungs-
weges und konkreter Zielsetzungen mit GA+KGRs 
im GZ St. Martinus

Sonntag, 13. Oktober 2019, 10.00 Uhr  
gemeinsamer SE-Gottesdienst mit WB Karrer
Erlöserkirche Holzgerlingen, anschließend Präsenta-
tionen, Gesprächs- und Begegnungsmöglichkeiten 
in Kirche und Bischof-Sproll-Haus.

Heilungsfeier
Am Sonntag, 18. November 2018 findet in St. Jo-
sef, Herrenberg um 17.00 Uhr die 26. Heilungsfeier 
im Dekanat statt. Sie lädt Gesunde und Kranke dazu 
ein, Zuspruch, Kraft und Zuversicht zu erfahren und 
sich in Gebet, Handauflegung und Segen von Gottes 
heilsamer Nähe berühren zu lassen. Durch den frühen 
Abend begleiten Pfarrer Christoph Schmitz und Mar-
kus Ziegler, die Klinikseelsorgenden Frank Kühn und 
Ulrike Altherr sowie das Heilungsraumteam Böblin-
gen. Die musikalische Gestaltung erfolgt durch die 
Band Senfkorn und Heinke Heim an der Harfe.

AUSSTELLUNG 

 
LEBENSBEDINGUNGEN VON 
TEXTILARBEITERINNEN IN BANGLADESH 

 
28. Oktober bis 11. November 2018 
Katholischen Kirche St. Johannes Baptist 
71093 Weil im Schönbuch, Furtbrunnen 4 

 

Täglich außerhalb der Gottesdienstzeiten 
10.00 - 18.00 Uhr 

 

Eine Plakatausstellung der Stiftung Entwicklungs-
Zusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ) 
informiert über die Lebensbedingungen der 

Textilarbeiterinnen und -arbeiter in Bangladesh. 

Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano,
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de
Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
und Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka: (nach Vereinbarung)  
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 11. November 2018
10.30 Messe in Schönaich. IT/DE

Sonntag, 18. November 2018
11.00 Messe in Waldenbuch St. Martin.

Dienstag, 13. November 2018
18.30 „Rosenkranzgebet“ in Schönaich.

Jeden Dienstag um 16.00 Uhr: „Rosenkranzgebet“ 
in Weil im Schönbuch (Roncalli-Haus)

Bibelkurs am 17. November 2018 um 16.00 Uhr in 
Schönaich.

Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26
Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk

Rückblick JAT – Jugendaktionstage
Eine unglaublich volle, aber auch erfüllte JAT-Woche 
liegt hinter uns. Wenn 60 junge Menschen die Kirche 
auf den Kopf stellen und ihre Glaubenserfahrungen 
sehr kreativ mitteilen, bleiben viele nachdenkliche, 
bewegende und humorvolle Spuren zurück. Ich hof-
fe, dass uns die Erfahrungen und Begegnungen aus 
dieser Woche noch lange begleiten.
Herzlichen Dank allen, die während der JAT- 
Woche hinter und vor den Kulissen tätig waren!
Danke für alle Unterstützung, Arbeitskraft,  
Motivation und Verantwortung in den einzelnen 
Aufgabenbereichen. Danke für alle, die schon 
seit einem Jahr bei allen Vorplanungen, Sitzun-
gen und Organisationen dabei waren! Danke für 
alle Gebetsunterstützung!
Wir haben mit Sicherheit nicht nur 60 Jugendliche 
glücklich gemacht, sondern sind auch selbst als  
Beschenkte in den Alltag zurückgekehrt!

Donnerstag, 8. November 2018
17.00 Sport (Gemeindehalle)

Sonntag, 11. November 2018
Glaube erleben – der besondere Sonntag  
für Jung und Alt!
Gott mal anders feiern und begegnen.

Bitte geänderte Uhrzeit beachten!
Thema: Jeder ist schuldig.

Ablauf:
10.50 Lieder zum Ankommen
11.00  Familiengottesdienst mit den Kleinsten 

und allen die Mitfeiern wollen.
11.50  Connection – Zeit der Begegnung:  

mit Essen, Workshops, Raum der Stille, 
Lobpreis und vielen guten Gesprächen

14.00 Teenie Gottesdienst

Wer möchte, kann den ganzen Tag dabei sein, für 
Essen ist gesorgt.
Es ist aber, je nach Interesse, auch möglich erst 
zum zweiten oder dritten Teil dazuzukommen – oder 
umgekehrt nach dem ersten oder dem zweiten Teil 
nach Hause zu gehen.

Glaube erleben ist nicht einfach nur ein besonderer 
Gottesdienst.
Glaube erleben soll verbinden:
• Menschen mit Menschen
• Menschen mit der Gemeinde
• Und vor allem Menschen mit Gott  

und unserem Glauben.
Sie sind herzlich eingeladen. Das Team freut sich auf 
Ihr kommen.

Achtung:
der angekündigte Freiraum fällt an diesem Tag aus 
und verschiebt sich in den Dezember wie folgt:
Dienstag, 4. Dezember 2018 um 20.00 Uhr  
in Waldenbuch
Freiraum-Adventsspecial

Montag, 12. November 2018
17.30 Jungschar
16.30 Bibelgespräch in Weil

Dienstag, 13. November 2018
20.00 Bezirksvorstand

Mittwoch, 14. November 2018
10.00 Purzeltreff – Krabbelgruppe  

von 0 bis 2 Jahre & Eltern
17.30 Kirchlicher Unterricht Waldenbuch

Wie der Hirsch schreit  
nach frischem Wasser,  
so schreit meine Seele, Gott, zu dir.
 Psalm 42,2

– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Sti�er mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:
0211-83680630 
Gerne senden wir Ihnen unsere 
Broschüre zu.

Sti�ung Alzheimer Initiative gGmbH
Kreuzstraße 34, 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de/sti�ung

SB
08

in eine Zukunft
ohne Alzheimer



26 Mitteilungsblatt Weil im Schönbuch Nummer 45

Donnerstag, 8. November 2018

Die Vereine informieren

Deutscher   
Hausfrauenbund (DHB)   
Ortsverband Schönbuchlichtung

Dienstag, 20. November 2018, 15.00 Uhr
„Entspannung und Wohlbefinden im Alltag steigern 
mit Jin Shin Jyutsu und IDOGO-Qigong“ Praktische 
Übungen kennenlernen und anwenden mit
Ute Zimmermann, Selbsthilfe-Lehrerin
Treffpunkt: Begegnungsstätte Haus am Ziegelhof, 
Holzgerlingen, Fernsehraum
Anmeldung bis Samstag, 17. November 2018
bei Frau Schmit, Telefon (0 70 34) 99 35 12

 

   
Gartenfreunde  
Weil im Schönbuch

Gärten zu verpachten

Liebe Weilemer,
da altersbedingt wieder einige Mitglieder gekündigt 
haben, sind ab 1. Januar 2019 wieder Gärten, teil-
weise mit Hütte, frei.
Diese können gepachtet werden, für die Hütten 
muss Ablöse bezahlt werden.
Außerdem suchen wir Mitglieder für den Vorstand, 
da dieser 2020 abtritt, d.h. auch ein neues Mitglied 
kann gerne in den Vorstand hereinschnuppern.
Gute Rechtschreibung und Deutschkenntnisse sind 
erforderlich.
Telefon Weil 6 69 09 97
 

Internet:  www.gv-weil.de
E-Mail:  gesangverein-weil@web.de

   
Gesangverein 
Weil im Schönbuch e.V.

NACHRUF
Wir trauern um unser förderndes Vereinsmitglied

Heinz Wanner
der im Alter von 89 Jahren verstorben ist. Im 
Jahre 1946 begann seine Mitgliedschaft und 
erst vor zwei Jahren konnte er für unglaubliche 
70jährige Vereinstreue geehrt werden.
Sein Tod hat uns sehr getroffen. Wir werden ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern mit ihren  
Familien und allen Angehörigen.

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 13. No-
vember 2018 um 19.50 Uhr im Haus der Musik statt. 
Wir bitten um vollzählige Teilnahme.

So klingt Heimat im Schönbuch – Ein Abend 
der musiktreibenden Vereine am Samstag, den  
17.  November 2018 um 18.00 Uhr in der Martins-
kirche
Wir treffen uns zur gemeinsamen Probe um 15.30 
Uhr in der Martinskirche. Um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten, bitten wir um pünktliches 
Erscheinen.

Spruch der Woche
Freunde sind wie Laternen auf einem langen dunk-
len Weg. Sie machen ihn nicht kürzer, aber ein wenig 
heller.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

Liederabend im Bürgersaal des Rathauses
Die diesjährige Herbstausstellung „KUNST im Rat-
haus“ wurde am Sonntag, 4. November 2018 fei-
erlich eröffnet. Unter dem Titel „spiel der wirklich-
keiten“ stellt die Künstlerin Beate Blankenhorn eine 
Vielzahl ihrer Werke in einer beeindruckenden Aus-
stellung aus, die bis zum 30. November 2018 zu den 
Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden 
kann. Das sinnliche Farben- und Formenspiel ihrer 
Bilder im Foyer und Treppenhaus des Alten Rathau-
ses erwartet auch die Konzertbesucher am kom-
menden Samstag im Bürgersaal:
Samstag, 10. November 2018, 20.00 Uhr
Bürgersaal des Alten Rathauses

Liederabend
Johannes Held (Bariton) und Christoph Ewers 
(Klavier)

Johannes Held beendete 
2013 sein Studium bei 
Susanna Eken an der 
Opernakadmie in Kopen-
hagen. Er war festes En-
semblemitglied am 
Staatstheater Oldenburg 
und Solist an der Königli-
chen Oper Kopenhagen, 
am Staatstheater Mainz 
und am Stadttheater Bo-
zen. 2012 gründete er das 
Kunstlied-Festival „DER 

ZWERG“ und ist seither dessen künstlerischer  
Leiter.
Begleitet wird Johannes Held von dem Sindelfinger 
Pianisten Christoph Ewers, den Kulturkreisfreunden 
bestens bekannt.
Das Konzertprogramm beinhaltet im ersten Teil den 
Liederzyklus „Dichterliebe“ von Robert Schumann, 
im zweiten Teil hören wir Balladen von Schubert, 
Schumann und Loewe.
Alle Freunde des Kunstliedes sind herzlich eingeladen.
Eintritt: 12 Euro, Mitglieder 10 Euro,   
Schüler/Studenten, 3 Euro

  
  
KSV Holzgerlingen

KSV Fitness Event am 9. November 2018
Der Vorverkauf findet in der
–  KSV Geschäftsstelle   

(Bahnhofstraße 30, 71088 Holzgerlingen )
-  im Gesundheitsstudio   

(Grabenrainhalle, Ahornstraße 125 )
oder Online statt!
 

  
  
Abteilung Taekwondo

Gold und Silber bei den Baden-Württem-
bergischen Poomsae-Meisterschaften
Nach dem Erfolg bei den Landesmeisterschaften in 
der Disziplin Kyorugy (Zweikampf) am 13. Oktober 
2018, folgenden die Taekwondoin in der Disziplin 
Poomsae bei den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften am 28. November 2018 in Stuttgart Zu-
ffenhausen.
Stefan Roth (LK2/Master 1/männlich) überzeugte 
erneut und belegte zum dritten Mal in Folge den 1. 
Platz in diesem Jahr!
Poomsae-Trainerin Carmen Hahn (LK1/Master 1/
weiblich) startet das zweite Mal in der höchsten Leis-
tungsklasse und belegte den 2. Platz für den KSV.

v.l. Stefan Roth und Carmen Hahn (Bild: Verein)
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Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Der LandFrauen-Kreisverein Böblingen bietet im 
Jahr 2019 folgende Reisen an:
Liebe LandFrauen, liebe Gäste,
Flugreise vom 22. bis 29. Mai 2019 Albani-
en-Kosovo-Montenegro-Kroation, mit den Land-
Frauen den Balkan entdecken
Anmeldeschluß 20. Dezember 2018, Preis 
ca.1.150,00 Euro (für Mitglieder und Partner)

Erholungs-Kurwoche für Frauen vom 22. bis 29. 
Juni 2019 in Bad Wörishofen, Hotel, Vollpension 
und einigen Anwendungen
Preis je nach Zimmerkategorie und Anwendungs-
zahl, hinzu kommen evtl. Buskosten von 40,00 Euro. 
Anmeldeschluß 1. März 2019.

Busreise Leipzig und Umgebung (nur für Frau-
en) vom 28. September 2018 bis 2. Oktober 2019, 
Preis im DZ ca. 670,00 Euro.
Anmeldeschluß 20. Dezember 2018.
Nähere Informationen bzw. entsprechenden Flyer 
gibt es bei Regina Beck, Telefon (0 70 31) 60 28 79. 
Bei Interesse empfehlen wir eine sofortige Anmel-
dung da die Reisen erfahrungsgemäß immer sehr 
schnell ausgebucht sind.
Das Team der Vorstandschaft
 

Liederkranz
Breitenstein 1893 e.V.

Das Jahr, in dem Weihnachten fast auf Freitag 
den 13. gefallen wäre
Der Kinderchor des Liederkranz Breitenstein lädt ein 
zum Weihnachtsmusical.
Das Jubiläumsjahr des Liederkranz Breitenstein 
neigt sich dem Ende zu aber unser Programfeu-
erwerk legt noch einmal richtig los: bevor der ge-
mischte Chor am 21. Dezember 2018 in der Brei-
tensteiner Georgskirche wieder zum Adventskonzert 
einlädt, möchte unser Kinderchor am 1. Dezember 
2018 mit einem Musical in die Weihnachtszeit ein-
stimmen. Wer da eine gewöhnliche Weihnachtsge-
schichte erwartet, war vermutlich schon länger nicht 
mehr beim Kinderchor zu Gast – hier wird natürlich 
wieder eine ausgefallene Geschichte erzählt, ge-
spielt und gesungen. Das fängt schon mit dem be-
sonderen Titel an:

Das Jahr, in dem Weihnachten fast auf Freitag 
den 13. gefallen wäre
Aufgrund der Wette zweier Zauberer droht Weih-
nachten auf Freitag, den 13. zu fallen. Die verwun-
schenen Menschen bemerken nichts von dem Zau-
ber – auch nicht die Lebkuchenherzen-Industrie, die 
ohnehin das ganze Jahr über für Weihnachten pro-
duziert. Dennoch spüren alle, dass etwas fehlt. Nur 
Oma Flickenschild, die sich als Einzige an das richti-
ge Weihnachtsdatum erinnert, nimmt mit Hilfe dreier 
Kinder den ungleichen Kampf gegen den mächtigen 
Zauber auf.
Dieses moderne Märchen atmet den Geist der 
berühmten „Weihnachtsgeschichte“ von Charles 
Dickens: ungewöhnlich – humorvoll – spannend – 
ein abendfüllendes Abenteuer für jung und alt mit 
einer atemberaubenden Musik: Glanzvolle Weih-
nachts-Choräle wechseln sich ab mit stillen Bal-
laden, fetziger Rock mit Schlager-Parodien, das 
Ganze fein durchwoben mit augenzwinkernden 
Weihnachtslied-Zitaten. Das Musical ist eine Hom-
mage an das Wissen und die Liebesfähigkeit der 
älteren Generation und ein Plädoyer dafür, sich neu 
daran zu erinnern, woher der festliche Zauber der 
Weihnacht kommt.

Zum zweiten Mal in diesem Jahr lädt der Kinderchor 
Groß und Klein in die Breitensteiner Halle ein und 
möchte alle Besucher beim Start in eine schöne Ad-
ventszeit unterstützen. Die Halle ist ab 16.30 Uhr ge-
öffnet, die Aufführung beginnt um 17.00 Uhr. Unsere 
kleinen Besucher zahlen 3 Euro Eintritt, Erwachsene 
6 Euro. Zur Stärkung haben wir natürlich wie immer 
ein kleines Angebot vorbereitet.

 

  
Musikverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Künstlermarkt im Herbst
Am Wochenende ist es wieder soweit. Die Hobby-
künstler und der Musikverein laden Sie sehr herzlich 
zum Künstlermarkt ins Haus der Musik ein. Freuen 
Sie sich auf schöne Dekoideen zum Herbst und na-
türlich auch schon für Weihnachten, ebenso wie auf 
Holzarbeiten, Schmuck, Genähtes und vieles mehr. 
Der Musikverein bewirtet Sie an beiden Tagen mit 
Maultaschen und Bauernbratwürsten mit selbstge-
machtem Kartoffelsalat und einer tollen Kuchenaus-
wahl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neuer Blockflötenkurs ab November 2018
Ab November ist es wieder möglich in einen neuen 
Blockflötenkurs einzusteigen. Wir freuen uns über 
Kinder ab dem Alter von 4 Jahren. Informieren Sie 
sich gerne bei Tamara Völker unter (01 51) 56 15 63 99 
oder tamara@voelker-weil.de.
In den Herbstferien ist leider kein Mitteilungsblatt 
erschienen. Aus diesem Grund gibt es noch für Kur-
zentschlossene noch die Möglichkeit sich bis zum 
11. November 2018 anzumelden. Der Kurs beginnt 
ab13. November 2018. Es gibt eine vierwöchige 
„Schnupperzeit“.

Wir suchen dich!
Die Jugendkapelle ist eine junge, motivierte Gruppe, 
die gerne gemeinsam Musik macht! Wir wollen un-
ser Repertoire erweitern und neue Ziele erreichen. 
Dazu brauchen wir Verstärkung!
Wenn du also bereits ein Instrument spielst, freuen 
wir uns wenn du einfach mal vorbeikommst. Wir tref-
fen uns immer dienstags von 18.15 bis 19.45 Uhr im 
Haus der Musik.
Bis bald – die Juka-ler
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Im Herbst 2018 fallen nicht nur bunte Blätter von den
Bäumen, sondern es wird auch im Rathaus Weil im
Schönbuch so richtig herrlich bunt. Zu verdanken ist
dies den farbenfrohen Werken der Bondorfer Künst-

Kulturkreis eröffnet Herbstausstellung mit Werken von Beate Blankenhorn - noch bis 30. November

Farbenfrohe, positive Stimmung
lerin Beate Blankenhorn. Am vergangenen Sonntag-
mittag wurde die diesjährige Herbstausstellung
"Kunst im Rathaus" des Kulturkreises Weil im Schön-
buch offiziell eröffnet. Und es ist angesichts von so

viel Pracht auf allen Etagen wahrlich kein Wunder,
dass Bürgermeister Wolfgang Lahl wieder einmal
vom „allerschönsten Rathaus der Schönbuchlich-
tung“ sprach.
"Spiel der Wirklichkeiten" ist der Titel der Schau und
das hat vor allem damit zu tun, dass man im Rathaus
Weil in diesen Tagen auf den Bildern von Beate Blan-
kenhorn so vielen bekannten Persönlichkeiten wie
noch nie begegnen kann. Denn auch, wenn sie sich

Faszinierende Einblicke in ein farbenfrohes Werk: Beate Blankenhorn erläutert Susanne Kittelberger, Wolfgang Lahl und Dr. Gerd Kaufholz (von links) eines ihrer großformatigen Bilder.

Beate Blankenhorn

1966 Geboren in Gerstetten/Ostalb
1986-88 Studium an der Freien Kunst-

schule Stuttgart
1988-94 Studium der Freien Malerei
1997- Philosophie-Studium an der
2004 Uni Stuttgart
seit 2004 Dozentin an der Kunstschule

Filderstadt für Malerei, Linol-
druck und Eitempera-Malerei

2013 Verlegung von Wohnsitz und
Atelier von Stuttgart nach 
Bondorf

seit 2015 Dozentin an zahlreichen 
Kunstschulen und Kurse im
eigenen Atelier
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Impressum:
Texte und Fotos: Holger Schmidt

Das “Thomas Frank Jazz Trio” sorgte für die musikalische Umrahmung der Kunstkreis-Herbstausstellungs-Eröffnung.

im wirklichen Leben vielleicht nie trafen: Bei Beate
Blankenhorn sind Malerinnen wie Frida Kahlo,
Berthe Morisot und Paula Modersohn-Becker oder
Schriftsteller von Ernest Hemingway bis Thomas
Mann an einem Ort vereinigt.
Gerne übernahm Kunsthistorikerin Susanne Kittel-
berger die genauere Vorstellung von Schau und
Künstlerin und beleuchtete gemeinsam mit ihr auch
deren neuesten Zyklus um den Schöpfer des Herren-
berger Altars, Jerg Ratgeb. Unter vielen anderen ist
außerdem auch die Künstlerin im Selbstporträt abge-
bildet. „Es war keiner da außer mir“, meinte Beate
Blankenhorn mit schelmischem Lächeln zum eige-

nen Konterfei unter anderem als "Die Frau mit dem
Hermelin". Zu sehen sind die Bilder der Bondorferin
im Weiler Rathaus noch bis 30. November. Immer zu
den normalen Öffnungszeiten montags 8.30 bis 15
Uhr, dienstags, mittwochs und freitags von 8 bis 12
Uhr und donnerstags von 14 bis 18 Uhr.
Und auch zur nächsten hochkarätigen Veranstaltung
lud Kulturkreis-Vorsitzender Dr. Gerd Kaufholz die
Anwesenden und alle anderen Freunde der Kunst
ganz herzlich ein. Am 10. November singt Bariton Jo-
hannes Held im Bürgersaal des Rathauses Balladen
unter anderem von Franz Schubert und Robert Schu-
mann, am Klavier begleitet von Christoph Ewers.
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Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:
–  Radball:
  Montags und donnerstags   

zwischen 17.00 und 21.00 Uhr
–  Kunstradfahren:
  Dienstags, mittwochs und freitags   

zwischen 16.00 und 19.30 Uhr
–  Radtreff:
 Freitags um 18.00 Uhr (April bis Oktober)

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre 
Betriebs feier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

 

  
  
Abteilung Radball

Spieltage am Samstag
Diesen Samstag sind drei Mannschaften des RV 
Weil unterwegs zu Spieltagen. Die beiden U19  
Junioren-Oberliga-Teams Jannick Bühler/ Franz 
Leinich und Tristan Laib/ Marius Kayser fahren nach 
Ostfildern Kemnat in die Sporthalle Haldenstr. 42.
Die U13 Schüler-B Nachwuchs Radballer Ben  
Eissler / Maxim Appel treten in Stuttgart-Rohr-
acker, Tiefenbachstr. 62 zu ihrem dritten Spieltag an.
Der Beginn ist jeweils um 15.00 Uhr.

Dritter Platz bei der Internationalen   
Bodenseemeisterschaft
Die Rad-und Motorsportverbände der Boden-
see-Anrainer-Länder Schweiz, Lichtenstein, Öster-
reich und Deutschland haben sich zur Internatio-
nalen-Bodensee-Rad-und-Motorfahrervereinigung 
zusammengeschlossen, diese organisiert jedes Jahr 
die Internationale Bodenseemeisterschaft.
Dieses Jahr richtete der RV-Weil das Finale der Ju-
gend U17 aus.
Das letzte Mal bei den U17 spielte die Mannschaft 
Tristan Laib und Marius Kayser vom RV-Weil mit. 
Gegen internationale Teams aus Höchst (Österreich), 
Mosnang (Schweiz), Lautrach (Bayern), Öflingen 
(Baden), sowie noch die „einheimischen“ aus Gär-
tringen und Kemnat, trat das Weiler Team an. Ge-
gen Öflingen und Kemnat zogen Tristan und Marius 
den Kürzeren. Alle anderen Begegnungen konnten 
sie gewinnen. Damit reichte es dieses Jahr mit dem  
3. Platz auch wieder aufs Treppchen. Den Gesamt-
sieg konnte sich Kemnat nach einem spannenden 
4-Meter-Schießen gegen Öflingen sichern.

 

RVS Reit- und Fahrverein 
Schönbuch e.V.

Turnen auf dem Pferd ganz groß
Vereinsmeisterschaft der Voltige beim RVS Holz-
gerlingen
Am Samstagnachmittag, dem 3. November 2018 
war die Reithalle des Reit- und Fahrvereins Schön-
buch e.V. voll mit den Teilnehmern von fünf Voltige-
gruppen, die vor den gestrengen Augen von Richter 
Wolfgang Renz aus Oberjettingen Pflicht- und Kür-
aufgaben turnten.

Herr Renz, der über 30 Jahre in Leonberg gewirkt 
hatte, war sehr beeindruckt von der großen Anzahl 
an voltigierenden Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen beim Holzgerlinger Verein. Er lobte 
ausdrücklich die engagierte Arbeit von Trainerin Lisa 
Burkhardt (geb. Renz). Sie wird von größeren Volti-
gierern aus dem „eigenen Stall“ kräftig unterstützt 
beim Longieren von insgesamt fünf Pferden. Nur ein 
Voltigepferd, Baccardi, gehört dabei dem Verein. Die 
anderen vier Pferde werden von den freundlichen 
Vereinsmitgliedern Siegfried Holzapfel, Nadja Die-
terle und Heike Erbele zur Verfügung gestellt.
Das Turnier begann mit den ganz Kleinen, die auf 
Pony Pünktchen erste Sitzübungen probierten. 
Bei ihnen geht es vor allem um das Heranführen 
ans Pferd. Die Schrittgruppe auf Gladys und die 
Schritt-Galoppgruppe auf Milan zeigten schon ers-
te Pflichtübungen und alle Teilnehmer waren sehr 
stolz, als sie am Ende der Veranstaltung von Richter 
Wolfgang Renz eine Schleife erhielten für ihre Leis-
tungen.
Die Teilnehmer der A-Gruppe auf Pferd Dancer zeig-
ten ihre Übungen schon routiniert im Galopp. The-
resa Dickes belegte hier den ersten Platz, gefolgt 
von Emily Dieterle. Auf dem dritten Platz landeten 
gleich drei Teilnehmer. Alexia Nouskas, Greta Laabs 
und Annika Dieterle erturnten sich mit der jeweils 
gleichen Note Platz drei.
Zum Schluss zeigten die Turnerinnen der M-Gruppe 
ihr Können auf dem Vereinspferd Baccardi. Da blieb 
manchem der zahlreichen Zuschauer der Atem weg 
bei den akrobatischen Figuren, die sicher und mit 
einem Lächeln im Gesicht von den jungen Sportle-
rinnen geturnt wurden – als sei es ganz leicht, eine 
Schere oder einen Schulterstand auf dem galoppie-
renden Pferd zu machen!
In der M-Gruppe siegte Melody Ammon souverän 
vor Lisa Andres. Dritte wurde Lisa Hampp. Die drei 
durften dann auch auf die Siegertreppe steigen und 
wurden vom ersten Vorsitzenden Siegfried Holzap-
fel als diesjährige Vereinsmeister mit einer Medaille 
belohnt.
Lisa Freller-Löhr

Die stolzen Vereinsmeister auf dem Treppchen

Vereinsmeisterschaft beim RVS Holzgerlingen
Am 3. und 4. November 2018 finden auf der Reit-
anlage des Reit- und Fahrvereins Schönbuch e.V. in 
Holzgerlingen wieder die jährlichen Vereinsmeister-
schaften statt.
Am Samstagnachmittag ab 14.00 Uhr turnen die 
Voltigemitglieder ihre Pflicht- und Küraufgaben vor 
einer Richterin. In der M-Gruppe werden dann die 
Vereinsmeister ermittelt.
Am Sonntagvormittag so gegen 9.00 Uhr starten die 
Dressurreiter in Prüfungen von der Führzügelklasse 

bis zur L-Dressurprüfung. Welche Springprüfungen 
dann am Nachmittag stattfinden, war zum Zeitpunkt 
der Veröffentlichung noch nicht klar, da bislang sehr 
wenige Nennungen für das Springen eingegangen 
sind.
Die genaue Zeiteinteilung ist auf der homepage un-
ter www.rvs-holzgerlingen.de veröffentlicht.
Für eine leckere Bewirtschaftung der Zuschauer mit 
kleinen Speisen, Kuchen und Getränken ist wieder 
bestens gesorgt.
Lisa Freller-Löhr

Gemütlicher Vereinsabend   
in der Besenwirtschaft
Am Freitag, 26. Oktober 2018 hatte der Vereinsvor-
stand alle Mitglieder zu einem Vereinsausflug mit 
kleiner Wanderung eingeladen.
Um 18.00 Uhr wanderten lediglich sieben Mitglieder 
gemütlich von der Reithalle weg nach Neuweiler. In 
der Besenwirtschaft „Zom Äpflbutza“ gesellten sie 
sich zu den anderen Vereinsmitgliedern, die schon 
plaudernd beim Bier und Schnitzel saßen. Es war 
zwar dieses Jahr nicht so voll in der netten Wirt-
schaft, wie letztes Jahr. Doch Carina Bauer und ihre 
Familie hatten alle Hände voll zu tun, um alle Anwe-
senden mit leckeren Speisen zu bewirten. Es waren 
viele junge Mitglieder und auch zahlreiche passive, 
ältere Mitglieder dabei.
Es wurde viel gelacht und erzählt und als dann noch 
Klaus Krämer mit der Quetschkommode aufspielte, 
konnte die Stimmung besser nicht sein. Nach Hause 
gewandert ist dann keiner mehr, aber allen hat es 
gut gefallen in der Besenwirtschaft.
Lisa Freller-Löhr
 

  
Schönbuchsenioren  
Weil im Schönbuch

Schönbuchsenioren

Liebe Schönbuchsenioren!
Unser nächster Clubnachmittag findet am Diens-
tag, 16. Oktober 2018 statt. Hierzu laden wir Euch 
recht herzlich zu Kaffee, oder Tee, Hefezopf und 
Brezeln ein.
Beginn 14.00 Uhr, Ende ca. 17.30 Uhr.
Frau Rosemarie Mutschler hält uns mit ihrer senio-
rengerechten Gymnastik in Schwung!
Unser Musiker Oswald Haas wird uns mit seinen 
schönen Melodien musikalisch unterhalten und lädt 
uns zum Tanzen und Schunkeln ein.
Wir hoffen, Euch recht zahlreich zu sehen und freuen 
uns auf Euer Kommen.
Brigitte mit Team
Neue Gäste sind immer herzlich willkommen!

Kontaktadresse:   
Brigitte Kittel, Telefon (0 71 57) 6 22 51

Frau Ulrike Löffler holt unsere Neuweiler Gäste um 
13.45 Uhr am Backhaus ab und bringt Sie um 17.15 
Uhr ab Turnerheim Weil wieder zurück.

 

Schönbuch Sport-Camp

Unsere Trainingszeiten Kickboxen
Kinder- und Jugendliche:
Mittwoch oder Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr
Erwachsene:
Donnerstag oder Freitag von 19.00 bis 20.00 Uhr

Kickbox Weltmeisterschaft in Athen
vom 25. bis 31. Oktober 2018 war eine kleine Dele-
gation des Schönbuch Sport-Camps bei der Kick-
box Weltmeisterschaft der WKU in Athen mit dabei. 
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Allein, dass man sich für die WM qualifiziert hat, d.h. 
über ein Jahr lang mehrere Wettkämpfe erfolgreich 
bestritten hat, um sich für die WM zu qualifizieren, 
ist eine große Leistung. Daher ist es auch kein Bein-
bruch, wenn man wie Annabelle bei den Vorkämp-
fen ausscheidet, hier zählt der olympische Gedanke 
„dabei sein ist alles“. Bei Mark lief es etwas besser 
aber auch er musste Erfahrungen machen, die man 
keinem Sportler wünscht. Denn bei seinen Kämpfen 
kam es des Öfteren zu Fehlurteilen der Punktrichter. 
Freuen kann er sich aber über zwei Silbermedaillen 
und eine Bronzemedaille. Wir graturlieren beiden 
ganz herzlich.

von links: Trainer Hans Larsow, Bundestrainer Harald 
Rögner, Martina Larsow, Annabelle Heimerdinger, 
Mark Larsow
 

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Öffnungszeiten
Vereinsgaststätte:
Gerne begrüßen wir Sie mittwochs und sonntags 
während den Trainingszeiten in unserer Vereinsgast-
stätte.

Jugend:
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr   
Luftgewehr und Luftpistole
Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr   
Bogenschießen

Erwachsene:
Dienstag 18.00 bis 20.00 Uhr   
Bogenschießen
Mittwoch 19.00 bis 21.00 Uhr   
Kurz- und Langwaffen
Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr   
Bogenschießen
Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr   
Kurz- und Langwaffen
Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr   
Kurz- und Langwaffen

Luftgewehr Winterrundenauftakt 
Bezirksliga
Der Winterrundenauftakt am 7. Okto-
ber 2018 begann für die Weiler Luft-
gewehrschützen wenig glamourös. 
Zu Gast in Hirschlanden hatten wir 

gegen 2 Mannschaften das Vergnügen.

1. Wettkampf:
Der erste Wettkampf gegen die SGi Aichelberg war 
wie erwartet eine knappe Kiste.
Pos. 1 Michael Wolf (93, 93, 86, 94) hatte in der 3. 
Serie einen kleinen Nervenausfall. Umso ärgerlicher, 
da sein Gegner, Ralf Hammann (93, 91, 94, 94) mit 
372 Ringen eigentlich ein sicherer Punkt für Michael 
hätte sein können. Die erreichten 366 Ringe waren 
einfach zu wenig.
An Pos. 2 unterlag Jochen Fischer (91, 93, 89, 93) 
mit 366 Ringen seinem Gegenüber, sozusagen auch 
nur um wenige Millimeter. Stephan Grönning (92, 96, 

90, 93) lag mit 371 nur knapp unter seinem Mann-
schaftskollegen.
Falko Landenberger (92, 90, 88, 88) war auf der „3“ 
mit seiner Leistung zwar auch nicht zufrieden, konn-
te aber seinen Gegner Fred Volz (86, 87, 79, 91) mit 
343 zu 358 ganz klar in die Schranken weisen. Punkt 
Nummer 1 für Weil.
Die Paarung auf Pos. 4 Reiner Schuler (91, 87, 86, 
87) gegen Angela Großmann (87, 93, 90, 87) war 
ebenfalls eine knappe Sache. Um nur 6 Ringe unter-
lag Reiner, 351 zu 357 seiner Gegnerin. Reiner war 
damit deutlich unter seinen Möglichkeiten.
Auf Pos. 5 konnte Fabian Schmidt (91, 93, 93, 96) 
sein ganzes können zur Schau stellen. Er war zu Be-
ginn ganze 4 Ringe im Nachteil, konnte aber durch 
größere Nervenstärke seinem Gegner den Schneid 
abkaufen und holte für Weil den 2. Punkt. Erik Mehle 
(95, 93, 90, 90) unterlag mit 368 Ringen knapp.
Weil trennte sich also mit 3:2 Punkten von Aichel-
berg und unterlag letztendlich knapp.

2. Wettkampf:
Der Gegner im 2. Wettkampf war mit Musberg2 kein 
Unbekannter. Gut erinnerte man sich an harte und 
enge Kämpfe vergangener Jahre.
Auf der Spitzenposition kehrte Michael Wolf (90, 94, 
97, 98) zu seiner gewohnten Form zurück. Er hatte 
Michael Keller (88, 91, 91, 88) von Beginn an fest im 
Griff. Punkt 1 für Weil.
Auf der Pos. 2 hatte Jochen Fischer (92, 93, 92, 87) 
bis zuletzt noch alle Möglichkeiten. Doch wie so oft 
entscheidet den Wettkampf auch hier der Kopf. Jo-
chen hatte gegen Felix Braun (94, 90, 92, 91) in der 
letzten Serie das Nachsehen. Er gab seinen Punkt 
mit 367 zu 364 Ringen ab.
Auf der 4 war Reiner Schuler (83, 88, 90, 90) offen-
bar am Ende seiner nervlichen Kräfte angelangt. Er 
hatte einen denkbar schlechten Start hingelegt und 
fand sich nicht mehr zurück in den Wettkampf. Sei-
ne Gegnerin Evelyn Keller (89, 94, 90, 93) entschied 
diesen Punkt 367 zu 338 für Musberg.
Auf der 5 lief Fabian Schmidt (95, 93, 96, 95), un-
ser „Man oft he Day“, zur Höchstleistung auf. Mit 
ganzen 379 Ringen konnte er seinen persönlichen 
Rekord abliefern. Seine Gegnerin Orian Martz-Sigala 
(80, 86, 83, 85) hatte gegen diese Leistung nichts 
entgegenzusetzen. Punkt 2 für Weil.
Auch diese Begegnung konnte mit 2:3 Punkten nicht 
für Weil entschieden werden.
Kopf hoch, beim nächsten Wettkampf läuft es 
besser!
(mwo, Piktogramm: ©DOSB/Sportdeutschland)

Luftpistole Bezirksoberliga – Die 
Weilemer Mannschaft ohne Glück
Die Luftpistolen-Wettkämpfe vom 
14. Oktober 2018 in Weil:

1. Wettkampf Weil gegen Ebershardt
Trotz der sehr guten Leistung von 373 Ringen muss-
te Gerd Halbmayer auf Position 1 seinen Punkt an 
seinen Gegner mit 376 Ringen abgeben. Mit einem 
schlechten Start, und nur 79 Ringen in der ersten Se-
rie, reichte es für Bettina Hahn auf Position 2 zu 347 
Gesamtringe, und auch dieser Punkt ging leider an 
den Gegner. Jannik Mekler auf Position 3 erreicht 
ohne Training sehr gute 354 Ringe, die aber leider 
auch nicht für einen Punktgewinn gegen Ebershardt 
ausreichten. Auf Position 4 mit guten 341 Ringe für 
Eugen Gense und Position 5 Markus Hahn mit 322 
Ringe mussten wir aber leider auch die letzten bei-
den Einzelpunkte und somit das Match 0:5 an den 
Gegner abgeben.

2. Wettkampf Weil gegen Simmozheim
Jetzt auf Position 1, deutlich besser in den Wett-
kampf gestartet, sicherte Bettina den ersten Punkt 
mit 356 Ringen für Weil. Auf Position zwei folgte der 
zweite Punkt mit einer wieder sehr starken Leistung 

von 357 Ringen für Jannik. Leider musste Eugen 
mit 339 zu 340 Ringen unglücklich seinen Punkt an 
den Gegner abgeben. Hier wäre zumindest ein Ste-
chen und evtl. sogar ein weiterer Einzelpunkt noch 
möglich gewesen. Gegen die 354 Ringe seines Geg-
ners hatte Markus leider keine Chance. Auf Position 
5 wieder neu mit von der Partie Michael Scheel. Er 
erreichte trotz längerer Schießpause mit 341 Ringen 
ein gutes Ergebnis, aber auch dieser Punkt ging 
knapp zu 345 Ringen an den Gegner. Dadurch auch 
im zweiten Wettkampf leider keine Mannschafts- 
aber dafür immerhin zwei Einzelpunkte auf der Ha-
benseite.
Wir blicken aber zuversichtlich auf den nächsten 
Wettkampf im November. Es muss es ja auch noch 
Luft nach oben geben. Im Training wird schon der 
Stechschuß trainiert, damit wir beim nächsten Mal 
auf jeden Fall schon gut vorbereitet sind.
Für alle Mannschaften in der Winterrunde weiterhin 
„Gut Schuß“.
(bha, Piktogramm: ©DOSB/Sportdeutschland)

Kontakt
Web: http://www.weilemer-schuetzen.de
Facebook: http://www.facebook.com/ 

WeilemerSchuetzen
e-Mail info@weilemer-schuetzen.de

Im Web, auf Facebook und per e-Mail
 

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu können.

Schützen pflegen das immaterielle Kulturerbe.

Wir gratulieren zur Hochzeit
Am Samstag, den 3. November 2018 um 15.00 Uhr 
war es soweit, unser Michael Gmoser sagte ja zu 
seiner Miriam.
Im Waldenbucher Rathaus musste erst die Ein-
gangstür geentert werden, bis es dann zum ent-
scheidenden JaWort kam. Anschließend wurden die 
Neuvermählten mit einem standesgemäßen lauten 
8läufigem Knall und sprühenden Rosenblättern von 
unseren Vereinsmitgliedern empfangen.
Wir wünschen Euch ein langes, glückliches und  
gesundes Eheleben.

Das glückliche Brautpaar
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Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag – 19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag – 14.00 bis 16.00 Uhr,
Sonntag, nach Vereinbarung
Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag: 16.00 bis 18.00 Uhr
für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per 
E-Mail: bogen@schuetzenverein-breitenstein.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.de, 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter: info@
schuetzenverein-breitenstein.de

So finden Sie uns im Internet:
mit unseren QR-Code...

... zu unserer Vereinsseite.
 

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Terminvorschau

November
Sonntag, 25. November 2018  
50igste Traditionswanderung in den Schönbuch – 
Herbert Jilg und Doris Loibl.

Dezember
Sonntag, 2. Dezember 2018  
Abschlussfeier in der Weiler Hütte.
Freitag, 28. Dezember 2018  
Abschlusswanderung – Herbert Jilg und Doris Loibl.

Wanderung Herrenberg-Gültstein-Herrenberg
Zu unserer nächsten Wanderung von Herrenberg 
vorbei an den Ammerquellen nach Gültstein, über 
herrliche herbstliche Streuobstwiesen zurück nach 
Herrenberg, möchten wir alle Mitglieder und Gäste 
des Schwäbischen Albvereins recht herzlich ein-
laden. Wir treffen uns am Sonntag, 11. November 
2018 um 8.45 Uhr an der Bushaltestelle Troppel. Die 
Wanderzeit beträgt ca. 3 Std. Nach der Wanderung 
sind wir in Herrenberg zum Mittagessen. Auf rege 
Beteiligung freuen sich Doris und Herbert. Telefon 
(01 60) 95 40 54 74.

 

  
Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

Aktuell: Skibazar und Jugend-Faschingscamp
Großer Jubiläums-Skibazar   
am 16./17. November 2018 im Turnerheim, Weil
Es ist mal wieder soweit: Pünktlich zur bevorste-
henden Wintersaison öffnen wir am Freitag und 
Samstag, 16. und 17. November 2018, die Türen 
im Turnerheim, Weil im Schönbuch, und laden zu 
einem der größten Skibazare in der Region ein. 
Fast 1.000 Artikel warten auf euch – Skier, Snow-
boards und alles, was man sonst so zum Skifahren 
und Snowboarden braucht (Handschuhe, Kleidung, 
Stöcke, Helme,...).
Sehr gute Qualität zu besten Preisen – wir SUSSS-
ler sorgen schon bei der Annahme für das entspre-
chende Angebot und bewerten die abgegebenen 

Artikel sorgfältig. Apropos Annahme: Ihr wollt gar 
nichts kaufen, dafür aber etwas loswerden? 
Dann bringt eure Sachen einfach am Freitagabend 
ab 19.00 Uhr vorbei, den Rest erledigen wir von 
der SUSSS! Und am Samstag ab 15.00 Uhr wisst 
ihr dann, ob eure Artikel verkauft wurden oder nicht. 
Wir drücken die Daumen!
Wie jedes Jahr bieten wir einen professionellen, 
preiswerten Ski-Einstell-Service an. Profitiert von 
dieser tollen und einmaligen Chance.
Neben dem eigentlichen Skibazar erwarten euch le-
cker Kaffee und Kuchen, Waffeln und Softdrinks 
– auch zum Mitnehmen! Lasst es euch schmecken!
Auf zur 20 Jahre SUSSS Jubiläums-Schnäpp-
chenjagd – wir sehen uns beim Skibazar im Turner-
heim Weil im Schönbuch!
Annahme:   Freitag, 16. November 2018,   

von 19.00 bis 20.30 Uhr
Verkauf:   Samstag, 17. November 2018,   

von 13.00 bis 14.45 Uhr
Abholung:   Samstag, 17. November 2018,   

von 15.00 bis 15.30 Uhr

Neues Jugend-Faschingscamp in Kaprun   
vom 6. bis 9. März 2019 – jetzt anmelden!

06.-09.03.2019

JUGEND
FASCHINGSCAMP

KAPRUN / ZELL AM SEE

Ciao Fieber-
brunn, Servus 
Kaprun! Dieses 
Jahr gibt es ein 
ganz neues Ziel 
für unser be-
gehrtes Jugend- 
Faschingscamp. 
Da sich unsere 
Hüttenwirte von 
der Lärchfilz-
hochalm aus 
dem Pensions-
geschäft zurück-
gezogen haben, 
gibt es an Fa-
sching 2019 ein 
komplett neues 
Programm für 
euch.

Auf geht es nach Zell am See/Kaprun, wo weite Glet-
scherhänge, grandiose Ausblicke und frischer Pul-
verschnee auf uns warten. Egal ob ihr die steilsten 
Hänge der Region hinunterjagen, in den Snowparks 
eure Skills testen oder zum ersten Mal auf der Piste 
stehen wollt – in Kaprun/Zell am See seid ihr mit der 
SUSSS auf jeden Fall richtig!
Unser Ausgangsort für die Tage im Schnee ist das 
moderne JUFA-Hotel in Kaprun, direkt am Fuße der 
gewaltigen Hohen Tauern und nur wenige Kilometer 
von Zell am See entfernt. Los gehen unsere Skita-
ge mit einem reichhaltigen Frühstücksbüffet, en-
den werden sie mit einem ebenso leckeren Büffet 
am Abend und natürlich einem bunten Programm 
für euch. Dazwischen bekommt ihr von unseren 
SUSSS-Übungsleitern jede Menge Tipps und Tricks 
rund um euer Sportgerät – egal ob letzter Feinschliff 
oder erste Versuche im Schnee. Und klar, feiern ge-
hört auch dazu.
Diese Ausfahrt ist ein Muss für alle jugendlichen 
Wintersportler. Also meldet euch schnell an, bevor 
ihr dieses spannende Highlight im SUSSS-Kalender 
verpasst. Lasst euch überraschen und wartet nicht 
zu lange mit eurer Anmeldung. Wir freuen uns auf 
euch! Alle Details zu Leistungen und Preisen, An-
sprechpartner für Rückfragen sowie Online-Anmel-
dung unter www.susss.de
Pfürtiii und bis bald in Kaprun!
Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.
SUSSS

krzbb.de

Anzeigenannahme per E-Mail: anzeigen@krzbb.de

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

Nachruf
Die Sportvereinigung Weil im Schönbuch

trauert um sein Ehrenmitglied

Walter Dettinger

Der Verstorbene war in seinen jungen Jahren
schon da eingesprungen wo Not am Mann war.

Ihm war nichts zuviel, mehrere Jahrzehnte war er im
Bauausschuß der Sportvereinigung. Er war beim
An- und Umbau, sowie bei den Renovierungen

tätig und immer vorne weg.

In den letzten Jahren unterstützte er mit seiner
Erfahrung noch den Arbeitskreis im Gaiern.

Wir danken unserem Sportkameraden für seine
Verbundenheit und Treue.

Ihm wollen wir ein ehrendes Gedenken bewahren.
Seinen Angehörigen sprechen wir unser aufrichtiges

Beileid aus.

Ermäßigter Beitrag über 18 – Nachweise jetzt!
Nachweise für ermäßigten Beitrag – Jetzt einreichen!
An alle Mitglieder über 18 Jahre (und die, die in 
2018 18 Jahre alt werden), die einen ermäßigten 
Mitgliedsbeitrag erhalten möchten: Reichen Sie bitte 
Ihre Nachweise (Studien-, Schülerbescheinigungen, 
etc.) in der Geschäftsstelle, per Post oder per Email: 
geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de und  
kassier@sportvereinigung-weil.de bis zum 28. No-
vember 2018 beim Verein ein.

 

  
  
ProVit

Lust auf Tanzen?
Dann schnuppern Sie doch mal vorbei! Einstieg im-
mer möglich.

Kurs Annette‘s dance
Dienstags von 19.00 bis 20.00 Uhr
Neuweiler Halle
10 Trainingseinheiten, Kursgebühr für Vereinsmit-
glieder 35 Euro, für Nichtmitglieder 45 Euro
Trainerin: Annette Dumke
Fetzige Salsamusik – einfach Spaß und gute Laune 
haben beim Tanzen. Etwas Rock‘n Roll ist manch-
mal auch dabei.
Einfach mal ausprobieren! Wir freuen uns auf Sie, 
auch nach Kursbeginn ist ein Einstieg möglich.
Informationen und Anmeldung bei Annette Dumke, 
e-mail: annettedumke1@gmail.com, Telefon (01 76) 
23 31 08 85
Schnupperstunden sind nach Absprache möglich. 
Nachträglich Hinzugekommene bezahlen eine er-
mäßigte Kursgebühr.
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Abteilung Fußball

Zweiter Sieg in Folge!

Ergebnisse:
NK Zagreb Sindelfingen – Weil 2  1:0
Leider musste sich unsere zweite Mannschaft ganz 
knapp geschlagen geben. Das einzige Tor fiel be-
reits nach 10 Minuten durch einen Elfmeter. Der Aus-
gleich wollte nicht mehr fallen.

VfL Sindelfingen 2 – Weil 1  2:4
Die erste Halbzeit geht eher an die Gastgeber. Unse-
re Mannschaft musste sich zunächst sammeln. Viele 
Ballverluste zeichneten die erste Halbzeit aus und 
so gingen die Gäste nach einer Unachtsamkeit von 
unseren Jungs mit 1:0 in Führung. Dank einer erneu-
ten super Torwartleistung, hielt Stefan Linsenmayr 
das Team im Spiel. So war es möglich, dass sich 
die Weiler auch Chancen erspielten und der Wille zu 
gewinnen war deutlich zu spüren. So glich Patrik 
Hardegger noch kurz vor der Halbzeit zum 1:1 aus. 
Mit Beginn der zweiten Halbzeit änderten sich die 
Spielanteile und unsere Jungs waren klar die spiel-
bestimmende Mannschaft. Steffen Harr brachte 
die verdiente 1:2 Führung. Doch leider schaffte es 
der Gastgeber postwendend wieder zum 2:2 aus-
zugleichen. Doch unsere Jungs brachte das nicht 
von ihrem Plan ab, Christoph Dettinger erzielte die 
erneute Führung zum 2:3. Steffen Harr machte den 
Sack endgültig zu und das 2:4 Endergebnis stand. 
Auch nach Rückschlägen lassen unsere Jungs nicht 
den Kopf hängen und diese Motivation zahlt sich 
aus!

Die nächsten Spiele:
Sonntag 11. November 2018
12.30 Uhr: Weil 2 – Grafenau 2
14.30 Uhr: Weil 1 – Grafenau 1
 

Abteilung Jugendfußball

Vorschau Bezirkshallenrunde
Samstag, 10. November 2018   
F 1 Jugend Bezirkshallenrunde Fair Play 1. Runde ab 
9.30 Uhr in Maichingen Schulsporthalle Unterrieden
Samstag, 10. November 2018   
E 2 Jugend Bezirkshallenrunde Vorrunde Team 2  
ab 9.30 Uhr in Altensteig Eichwaldhalle
Sonntag, 11. November 2018   
E 2 Jugend Bezirkshallenrunde Vorrunde Team 1  
ab 9.30 Uhr in Ebhausen Sporthalle
Sonntag, 11. November 2018   
E 1 Jugend Bezirkshallenrunde Vorrunde   
ab 9.30 Uhr in Ebhausen Sporthalle
Sonntag, 11. November 2018   
F 2 Jugend Bezirkshallenrunde Fair Play 1. Runde 
ab 14.00 Uhr in Maichingen Schulsporthalle Unter-
rieden

Die C1 ist Staffelmeister
Im letzten Spiel der Qualistaffel ging es darum, dass 
sich unser Team für die bisherige tolle Runde mit der 
Meisterschaft belohnt:
Ein Unentschieden gegen den Tabellenzweiten aus 
Ehningen hätte bereits zur Verteidigung der Tabel-
lenführung ausgereicht.
Aber unser Team hatte keine Lust auf Rechenspiel-
chen. Es sind ja schließlich Schulferien.
Von Beginn an zeigte unsere C1 wer Herr im Hause 
ist. Und folgerichtig führte Weil zur Halbzeit deutlich 
mit 4:0.
Auch in der zweiten Halbzeit war die C1 nicht gewillt, 
Ehningen zurück ins Spiel kommen zu lassen. Am 
Ende siegte unsere C1 hochverdient mit 6:1.

Die Weiler C1 erreichte daher die Staffelmeister-
schaft und die Qualifikation für die Leistungsstaffel 
mit beeindruckenden Daten:
13 Punkte und 32:4 Tore aus 5 Spielen.
Bester Sturm (1. und 2. Platz der Torschützenliste) 
und beste Abwehr.
Glückwunsch! Das habt ihr richtig, richtig gut ge-
macht!

Hinweis
Weitere Informationen, Spielberichte und Bilder fin-
den sie unter: http://www.spvggweil.de/
 

  
  
Abteilung Handball

Aufnahmestopp bei den Handballzwergen
Liebe Kinder, liebe Eltern,
aufgrund der Hallenkapa-
zität müssen wir bei den 
Handballzwergen aktuell 
leider für sämtliche Jahr-
gänge (2017-2012) einen 
Aufnahmestopp ausspre-
chen.
Wir freuen uns sehr, dass 
unser Angebot so gut an-
kommt. Vielen Dank.

Aktuell können wir nur noch Anmeldungen für den 
Jahrgang 2018 entgegen nehmen. Aber bitte beach-
tet, dass wir auch hier schon nur noch eine geringe 
Anzahl an freien Plätzen haben.

HSG Geschäftsstelle
Hauptstraße 83, 71093 Weil im Schönbuch
Telefon (0 71 57) 5 34 98-52
www.hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Ergebnisse vom Wochenende
1. Männer, Württembergliga Nord
HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch  34:39
1. Frauen, Bezirksklasse
HSG Schönbuch – SG Ober-Unterhausen  32:26
2. Männer, Bezirksliga
HSG Schönbuch 2 – H2Ku Herrenberg  24:22
3. Männer, Kreisliga B
HSG Schönbuch 3 – TV Rottenburg  22:29
B-Jugend männlich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – JSG Echaz-Erms  32:27
D-Jugend gemischt, Bezirksliga
HSG Schönbuch – SG Ober-Unterhausen  19:22

Spiele am Wochenende
Heimspiele
Samstag, 10. November 2018
Schönbuchsporthalle Schönbuch
D-Jugend gemsicht, Kreisliga A 2
13.00 Uhr  SG Nebringen/Reusten –   

HSG Schönbuch 2
17.05 Uhr  HSG Schönbuch 2 – TV Rottenburg

Auswärtsspiele
Samstag, 10. November 2018
1. Frauen, Bezirksklasse
Rankbachhalle in Renningen
18.00 Uhr Spvgg Renningen – HSG Schönbuch
2. Männer, Bezirksliga
Rankbachhalle in Renningen
20.00 Uhr SpVgg Renningen – HSG Schönbuch 2

Heimspiele
Sonntag, 11. November 2018
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
D-Jugend gemischt, Bezirksliga
10.30 Uhr HSG Schönbuch – TSV Betzingen
B-Jugend männlich, Bezirksklasse
12.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – HSG BB/Sfii
B-Jugend männlich, Bezirksliga
13.30 Uhr HSG Schönbuch – SG Nebringen/Reusten
1. Männer, Württembergliga Nord
17.00 Uhr HSG Schönbuch – SF Schwaikheim

Auswärtsspiele
Sonntag, 11. November 2018
C-Jugend weiblich, Bezirksklasse
Sporthalle 1 im Sportzentrum Schalkwiesen   
in Ehningen
13.30 Uhr TSV Ehningen – HSG Schönbuch
A-Jugend weiblich, Bezirksliga
Sporthalle beim Sportzentrum in Leonberg
17.00 Uhr SV Leonberg/Eltingen – HSG Schönbuch
 

  
  
Abteilung Turnen

Aktion Sportabzeichen 2018
Die Aktion Sportabzeichen 2018 ist zuende! Alle 
Laufkarten die noch im Umlauf sind müssen bis 
Samstag, 20. Oktober 2018 abgegeben sein. Ent-
weder bei Ellen Lamparter, Hans Grieb, Gisela Ja-
ntsch oder Daniela Heim. Der Unkostenbeitrag für 
Erwachsene beträgt 7 Euro. Kinder und Schüler sind 
frei, hier übernimmt die Kreissparkasse Böblingen 
die Kosten. Dafür an dieser Stelle herzlichen Dank.
Die Urkunden – Verleihung wird voraussichtlich im 
Februar 2019 stattfinden.
 

  
  
Kindersportschule Schönbuch

www.kiss-schoenbuch.de
www.sportvereinigung-weil.de
KiSS-Leiterin Lisa Nadolny
Geschäftsstelle KSV Holzgerlingen e.V.
71088 Holzgerlingen, Bahnhofstr. 30
Telefon (0 70 31) 60 66 84
E-Mail: info@kiss-schoenbuch.de
Geöffnet:  Mo. bis Mi. 10.00 bis 13.00 Uhr,
 Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr
SpVgg Weil im Schönbuch e. V.
Ansprechpartnerin Gudrun Gebauer
Geschäftsstelle WiS, Hauptstr. 83
E-Mail: geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Geöffnet:  Mo. und Do. 18.00 bis 20.00 Uhr,
 Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr

Spielen – austoben – hüpfen – rennen und noch 
vieles mehr....

... gibt es in der KiSS Schönbuch 
für Kinder ab 12 Monaten
Interesse? Lust auf Schnuppern? 
Lisa Nadolny, unsere KiSS-Leiterin 
gibt gerne Auskunft.
Unser Angebot in Weil:
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Bei genügend Teilnehmenden ist auch wieder eine 
Keks und Krümel Gruppe (1 bis 3 Jahre) möglich.

Stundenplan 2018/19
Dienstags 16.15 – 

17.00
KiSS  
Mini 
Dance

4-6jährige WSZ  
Gymnas-
tikraum

17.00 – 
18.00

KiSS 
Dance

7-8jährige

Mittwochs 14.30 – 
16.00

KiSS 
Sport

7-10jährige WSZ  
Gymnas-
tikraum16.00 – 

17.30
KiSS 
Sport

5-6jährige

16.15 – 
17.45

KiSS 
Klettern

ab 9 Jahre WSZ

Kletter-
raum17.45 – 

19.15
KiSS 
Klettern

ab 9 Jahre

Donners-
tags

16.30 – 
17.30

KiSS 
Sport

3-4jährige WSZ  
Gymnas-
tikraum

Als Zusatzangebot zu einer Stunde KiSS Sport kann 
Schwimmen gewählt werden.

Was heißt KiSS?
KiSS steht für KinderSportSchule.
Die KiSS Schönbuch steht unter der gemeinsa-
men Trägerschaft von drei Vereinen in der Schön-
buchlichtung: SpVgg Holzgerlingen, SpVgg Weil 
im Schönbuch und KSV Holzgerlingen. Die KiSS 
Schönbuch ist zertifiziert und vom Landessportver-
band Baden-Württemberg e. V. anerkannt.

Was zeichnet eine KiSS aus?
Der Unterricht
• basiert auf einem pädagogisch ausgerichteten 

ganzheitlichen Konzept nach einem Lehrplan des 
Schwäbischen Turnerbundes und wird

• von qualifizierten hauptamtlichen Sportfachkräf-
ten mit abgeschlossenem Studium umgesetzt.

• Kindgemäße Sportangebote angepasst an den 
Entwicklungsstand des Kindes

• Keine frühzeitige Fixierung auf eine Sportart, son-
dern sportartübergreifende Grundausbildung

• Die Gruppen bestehen aus 12 max. 16 Kindern
• Angebot für Kinder von einem bis 10 Jahren
Bewegung macht Spaß und hält fit
von Kindesbeinen an!
 

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Ergebnisse des letzten Wochenendes

TTC Lossburg-Rodt – Jungen I  2:6
Weite Fahrt nicht mit Punkten belohnt
Ja ja, der Schwarzwald! Unsere Jugend 1 hatte am 
Freitagabend das Nachholspiel bei der TTC Loß-
burg Rodt. Am Ende steht ein 2:6- aber unvergessen 
bleibt die Fahrt.
Nach den Doppeln stand es 1:1. Stark spielten Da-
vid Klusch und Tim Gutzeit, die gewinnen konnten.
Im Laufe des Abends erwies sich die gegnerische 
Mannschaft als sehr ausgeglichen. Die engen Sät-
ze gingen an die Gastgeber und am vorderen Paar-
kreuz war am Ende der Ferien die „Luft raus“. Zumal 
Calvin mit „fremdem Schläger und Trainingshose“ 
an diesem Abend nicht punkten konnte.
Ein Erfolg konnte David verbuche, der gegen die 
stark aufspielende Marie Silzle im entscheidenden 
Satz die Nerven behielt.
Sportzeug vergessen/ ewige Fahrt auf lustigen 
Kurven/ Halle unauffindbar.
Mit diesen Stichworten ist die „lustige Auswärtsfahrt 
auf jeden Fall für längere Zeit“ im Gedächtnis der 
Teilnehmer und sie war auf jeden Fall etwas wert!

TG Unterreichenbach-Denjächt- Damen  8:1
Gegen die Damen in Unterreichenbach war leider 
nichts zu holen. Trotz warmer Halle war es nur das 
Doppel was Jassi und Margaux gewinnen konnte. 
Schade!

VfL Sindelfingen IV – Herren III  0:9
Herren II – TTF Schönaich  9:7

Vorschau:
Dienstag, 6. November 2018 18.30 Uhr   
auswärts SpVgg Warmbronn – Jugend III
Samstag, 10. November 2018 14.00 Uhr   
Minis – TTV Gärtringen
14.00 Uhr Jugend II – VfL Herrenberg II
14.00 Uhr Jugend II – SSVSchönmünz.
14.30 Uhr auswärts TTF Schönaich – Jugend IV
Aktuelle Termine und weitere Informationen 
gibt‘s auch auf unserer Homepage unter www.
tt-schoenbuch.de
 

Überörtliche Vereine

Lions-Club Böblingen-Schönbuch

3. Gartenaktion erfolgreich
Die 3. Gartenaktion des LC Böblingen-Schönbuch 
im Oktober ist erfolgreich beendet worden. Die Mit-
glieder samt Nachwuchs haben in mehreren Gärten 
im Landkreis Böblingen gegen Spende Hecken ge-
schnitten, Rasen vertikutiert,Bäume gefällt und eine 
Gartenlaube gestrichen.Die fleißigen Helfer wurden 
von den Auftraggebern dabei liebevoll mit Vesper 
und Kuchen versorgt. Mit viel Spaß und frischer Luft 
konnten so rund 1.500,00 Euro eingenommen wer-
den. Im Zuge des derzeit vom LC BBS ausgelobten 
„ 1. Schönbuch Löwen“ mit einer Gesamtsumme 
von 5.000,00 Euro, soll diese Summe an gemein-
nützige Projekte im Landkreis Böblingen weiter ge-
geben werden.

 

Rheumaliga

„Familie trotz Rheuma – die etwas andere  
Gesprächsgruppe“
Hast Du Rheuma?   
Wünschst Dir trotz der Erkrankung Kinder?
... dann freuen wir uns auf Dich.
Komm doch einfach zu unseren Treffen, um mehr 
darüber zu erfahren!
Falls du schon Kinder hast, bringe Sie gerne mit!
Das nächste Treffen findet am Sonntag, 18. No-
vember 2018 statt, wir werden uns in der Ravens-
burger Kinderwelt in Kornwestheim treffen.
Nähere Auskünfte und Anmeldung unter:   
r.heger(at)rheuma-liga-bw.de
Auf zahlreiche Teilnehmer freuen sich   
Ramona Heger & Maria Krauser

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

Am kommenden Wochenende, 10. und 11. No-
vember 2018, richtet SC Heusenstamm die  
1. und 2. Runde der Bundesliga 2 aus. Am Samstag,  
10. November 2018 ab 14.00 Uhr tritt TSV Schönaich 
1 gegen SV Griesheim an und am Sonntag ab 10.00 
Uhr gegen SC Heusenstamm. Ebenfalls am kom-
menden Sonntag ab 9.00 Uhr ist Schönaich 3 bei 
SV Oeffingen 1 in der 3. Runde Bezirksliga zu Gast, 
während Schönaich 4 bei Herrenberg 3 in der 3 Run-
de B-Klasse.
Jugendschach findet freitags ab 18.30 Uhr statt. Der 
Übungsabend für Erwachsene beginnt ab 20.00 Uhr. 
Gäste jeglicher Spielstärke sind willkommen.
Spiellokal:   
Stadiongaststätte TSV Schönaich Nebengebäude, 
Im Vogelsang 29.
Kontaktadresse:   
Marcus Kübler Telefon (01 71) 2 62 82 43
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de
Email: kuebler1976-Marcus@web.de
 

Spvgg Holzgerlingen Abteilung 
Volleyball

Holzgerlinger Volleyballabteilung   
wird Talentstützpunkt weiblich
„Super Mädels – Super Trainerteam! Wir haben alle 
viel Spaß am Volleyball.“
Am vergangenen Freitag begrüßten die Volleybal-
lerinnen der SpVgg Holzgerlingen und ihre Trainer 
samt Betreuern den Vertreter der Stadt Herrn Jean-
Rèmy Planch, Vorstand der SpVgg Herrn Holger 
Gottwald, Abteilungsleiterin Frau Danica Holz und 
den Leistungssportkoordinator des VLW (Volley-
ball-Verband Württemberg) Herrn Thomas Dörr in 
der Berkenhalle.
Grund war die Auszeichnung der Volleyball-Abtei-
lung der SpVgg als Talentstützpunkt des Volley-
ball-Landesverbandes. Um als Talentstützpunkt 
in die Nachwuchsförderkonzeption des VLW ein-
gebunden zu werden gilt es im Vorfeld bestimmte 
Kriterien zu erfüllen, wie eine erfolgreiche Jugend-
arbeit besonders im Einstiegsalter, gut ausgebilde-
te lizensierte Jugendtrainer, ein gut ausgestattetes 
Trainingsumfeld, eine enge und langfristig ange-
legte Zusammenarbeit mit den Schulen, Teilnahme 
an Jugend trainiert für Olympia uvm. Im Rahmen 
einer kleinen Feierlichkeit ähnelten sich die Aussa-
gen der anwesenden Ehrengäste, alle haben schon 
mal Volleyball gespielt und hatten Spaß dabei, Herr 
Planch, als Stellvertreter von Bürgermeister Ioannis 
Delakos, sogar beim Schulwettkampf Jugend trai-
niert für Olympia, und alle fanden unsere sportlichen 
Mädels toll. Der Dank aller ging noch besonders an 
die Trainer und Betreuer für die ehrenamtliche Tätig-
keit im Jugendbereich der Volleyballabteilung.
Der Leiter des neuen Holzgerlinger Talentstütz-
punktes Rainer Krisch bedankte sich für die Aus-
zeichnung. Sein Dank galt besonders der Stadt und 
der SpVgg, die durch ihr tolles Hallenangebot und 
die intensive Unterstützung der Jugendarbeit hier 
mit die Voraussetzungen für die Holzgerlinger Mäd-
chen geschaffen haben, Volleyball mit viel Begeiste-
rung und auf einem hohen Niveau zu lernen und zu 
spielen. Zum Schluss kamen noch die Worte: „Su-
per Mädels – Super Trainerteam! Wir haben alle viel 
Spaß am Volleyball spielen und das spiegelt sich an 
den Erfolgen der vergangenen Saison wieder. Vielen 
Dank an ALLE.“
Mit der Auszeichnung „Talentstützpunkt weilblich“ 
verbunden sind spezielle Trainingsangebote, ein 
Fördertraining, Unterstützung im Bereich Talentsich-
tung und Trainerfortbildung uvm.
Das Grundkonzept der Holzgerlinger Volleyball Ju-
gendarbeit wird sich hier nicht ändern. Die Idee allen 
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sportlich interssierten Mädchen die Möglichkeit zu 
bieten Volleyball zu lernen und mit Spaß zu spielen 
steht an erster Stelle. Mit unseren gut ausgebildeten 
Trainern haben wir dann weiter die Vorraussetzun-
gen mit besonders talentierten Mädchen Volleyball 
auf hohem Niveau zu trainieren und erfolgreich bei 
Wettkämpfen zu sein. Begleitet mit vielen Ange-
boten außerhalb des Trainings, wie unserem Os-
terferiencamp, Campturnieren, dem Schönbuch 
Jugend-Cup mit Showabend, dem Besuch von Bun-
desligaspielen uvm. Sehen wir unsere Jugendarbeit 
als Förderung im Team!
Mit dem Volleyballtalentstützpunkt Holzgerlingen ist 
natürlich auch die Idee verbunden die Jugendarbeit 
im Umfeld der Schönbuchlichtung weiter zu stärken, 
talentierte Spielerinnen zu sichten und sie in ihrer 
sportlichen Entwicklung zu fördern. „Volleyball ist 
und bleibt eine tolle Sportart, besonders für Mäd-
chen“, so Rainer Krisch. Das Trainerteam freut sich 
jedenfalls riesig über diese Auszeichnung und geht 
motiviert wie eh und je in die nächsten Trainingsein-
heiten mit begeisterten motivierten Kindern und Ju-
gendlichen.

Schnuppertraining
Jg. 2006 – 2010 immer freitags,   
16.00 bis 18.00 Uhr in der Berkenhalle Holzgerlingen
Infos unter www.svh-volleyball.de   
und info@svh-volleyball.de

Jugendtrainingszeiten
Montags:
18.00 bis 20.00 Uhr,   
(Jg. 2006/2007w Fördertraining) Berkenhalle

Dienstags:
19.00 bis 20.30 Uhr,   
(Jg. 2004/2005w Fördertraining) Grabenrainhalle

Freitags:
16.00 bis 18.00 Uhr,   
(Jg. 2004/2005w, Jg. 2006/2007w und   
NEU Jg. 2008 – 2010w) Berkenhalle
18.00 bis 20.00 Uhr,   
(Jg. 1999 – 2002w + Damen II) Berkenhalle
18.00 bis 20.00 Uhr,   
(Fördertraining) Grabenrainhalle

TSP-Trainerteam

(hinten v.l.) Anka Zöfeld, Marion Scheu, Wolfgang 
Ludwig, Merve Karadeniz, Tanja Hauf
(vorne v.l.) Annika Krisch, Rainer Krisch, Lea Scheu, 
Sonja Laib-Zöfeld
(nicht auf dem Bild) Eva Eschbacher, Juliane Kallweit

Parteien

  
SPD Ortsverein 
Schönbuchlichtung

 

Wir backen für Sie!  
 

Am Samstag, den 10.11.2018  ab 11:00  Uhr 
 werden wir aus dem Ofen im Backhaus am Marktplatz in Weil im Schönbuch köstliche 
Kartoffelkuchen, Zwiebelkuchen und Krautkuchen ziehen, die wir Ihnen gerne servieren möchten.   

Unsere Backaktion wird so gegen 12:30 Uhr beendet sein, bitte sichern Sie sich Ihre Stücke also 
rechtzeitig. 

Wir wünschen jetzt schon guten Appetit und freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr  SPD OV Schönbuchlichtung 

 

 

 

 

 

Wir backen für Sie!
Am Samstag, 10. November 2018 
ab 11.00 Uhr

werden wir aus dem Ofen im Backhaus am 
Marktplatz in Weil im Schönbuch köstliche Kar-
toffelkuchen, Zwiebelkuchen und Krautkuchen 
ziehen, die wir Ihnen gerne servieren möchten.
Unsere Backaktion wird so gegen 12.30 Uhr be-
endet sein, bitte sichern Sie sich Ihre Stücke also
rechtzeitig.
Wir wünschen jetzt schon guten Appetit und freu-
en uns auf Ihr Kommen!
Ihr SPD OV Schönbuchlichtung

  
AfD Ortsverband
Schönbuch

Markus Frohnmaier (MdB) im Schönbuch
Am Donnerstag, 15. November 2018 lädt der Orts-
verband Schönbuch zu seiner nächsten Vortrags- 
und Diskussionsveranstaltung.
Gast ist der Böblinger Bundestagsabgeordnete 
Markus Frohnmaier.
Sein hochaktuelles Thema: Der „Migrationspakt von 
Marrakeschund seine Folgen für Deutschland und 
Europa“

Ort:   
Sportgaststätte Sandäcker, Sandäckerstr.1,   
71144 Steinenbronn – Beginn: 19.00 Uhr

Was sonst noch interessiert

Haus der Familie

Freie Plätze in Kursen
Weihnachtsgebäck – traditionell und lecker!
Wir backen in fröhlicher Runde nach traditionellen 
und neuen Rezepten leckere Plätzchen. Lassen Sie 
sich überraschen und starten Sie in die Adventszeit 
schon mit einer gefüllten Gebäckdose.
Samstag, 17. November 2018, 9.00 Uhr   
im Haus der Familie.

Man kann Beruf und Familie nicht vereinbaren – 
nur gut organisieren!
Die wenigsten Mütter und immer weniger Väter 
schaffen den Eiertanz der sogenannten Vereinbar-
keit wirklich und bleiben dabei fröhlich und gesund. 
Bestmöglich organisieren und managen kann man 
Familie und Beruf – nicht mehr, aber auch nicht we-
niger! An diesem Abend erfahren Sie, wie das gehen 
kann!
In Kooperation mit der   
Coachingmeisterei Böblingen.
Dienstag, 20. November 2018, 19.30 Uhr   
im Haus der Familie.

Zeit zu zweit – Wohlfühlmassage für werdende 
Eltern
Nehmen Sie sich an diesem Abend einmal ganz be-
wusst Zeit für sich als werdendes Eltern-Paar. Mit 
ganz einfachen Streichungen, Fuß- und Handmas-
sagen verwöhnen Sie sich und entspannen. Diese 
Wohlfühlmassage kann ganz einfach im Alltag ein-
gebaut werden – auch für Zeit nach der Geburt. Au-
ßerdem tun die Berührungen nicht nur den Partnern 
gut, sondern auch dem Baby.
Donnerstag, 22. November 2018, 19.00 Uhr   
im Haus der Familie.
Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu

krzbb.de

Familienanzeigen

An alle gedacht?
Der schnellste Weg, alle  Verwandten und   
Bekannten über  familiäre  Ereignisse zu  
informieren, ist eine Anzeige in  
Ihrer  Tageszeitung.

MUT
HILFE
HOFFNUNGKreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Tel.: 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern
und deren Familien mit Ihrer Spende!


